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Rede der Reichskanzlers.Eine neue
Ein Gewitter im Reichstag.

L. Berlin , 5. Juni . (Eigene Meldung .) Der Reichs¬
tag erlebte heute ein Gewitter,  von dem das weite
Quadersteinungetüm bis in seine Grundfesten erschüt¬
tert wurde . Blitz und Donner  kamen sozusagen bei
Hellem Himmel.  Unerwartet ein Ereignis , das
in: Innern  des Reiches und darüber hinaus lang-
andauernde Rückwirkungen haben wird . Mitten im
siegreichen Kriegeslaufe sah sich der R e i chs ka n z l e r
gezwungen, seine Zuflucht in die Öffentlichkeit,
in die deutsche Öffentlichkeit zu nehmen, die in ihrer
überwiegenden Mehrheit grundehrlich empfindet und
einem ehrlichen Manne noch immer Gerechtigkeit wider¬
fahren ließ. Verleumdung sucht sich breit zu machen
und Verhetzung in die Massen zu tragen . Kam sie aus
jener revolutionären , internationalistischen , kaum noch
beachteten Minderheitsecke ? Nein , aus dem
entgegengesetzten  Lager , von Männern , deren
Vaterlandsliebe so heißblütig ist, daß ihre Liebe der Ver¬
gewaltigung zeitweise verzweifelt nahe kommt. Von
dem berühmten Ecksitz, von dem Bismarck aus sprach,
der in seiner Laufbahn mehrfach, wie heute
Herr v. Bethmann -Hollweg, die Zuflucht in die
Öffentlichkeit nahm, um sich Verleumdungen zu er¬
wehren, erscholl so grob und so empört  die Zurück¬
weisung des schnödesten Burgfriedensbruches
seit Liebknecht, daß man den Zwischenruf auf der
äußersten Linken, womit die Denunziationskampfschrift
charakterisiert werden sollte: „Das ist Kriegsverrat !"
nicht ohne weiteres als Übertreibung zu bezeichnen ver¬
mochte. Es war ein ganz unbeschreiblich ein-
drucksvolles  Bild . Der Kanzler , kraftvoller denn
je, vorZorn übertönend , dem desHauses stürmischen
Beifall zollte, die äußerste Rechte im eisigen
Schweigen,  die äußerste Linke verständnis-
l o s, denn das Gericht ging über die Verfasser der ge-
brandmarkten Schrift hinaus , an die nun einmal im
Lande vorhandene Partei der Übermenschen,
die in ihrer A n g st, es könne das weitgehend st e
alldeutsche Programm  bei diesem Kriege nicht
völlig in Erfüllung gehen, zu denselben Mitteln greift,
die man anderen Seiten zum Verbrechen rechnet. Die
Broschüre des Generallandschaftsdirektors Kapp  mag
der Ausfluß unüberlegter Leidenschaft sein, man mag
nach allen möglichen Entichuldigungsgründen bei seinen
freunden suchen. Sie ist ein Sammelsurium aller
unverbürgten Gerüchte,  die man seit Monaten
über die Hintertreppen von Ämtern und Parlamenten
trug , und die man in aufgeregten Kreisen ohne weiteres
glaubt . Sie arbeitet mit weniger diplomatischem Mate-
rial wie anonyme Schriften , mrt der sich der Kanzler
zuerst befaßte, aber sie ist nicht minder gefährlich und
eine Schmähung des Kanzlers von einem
Ende  bis zunl anderen . Wer der Verfasser
des diplomatischen Geschwätzes ist, weiß man noch
nicht. Der Kanzler wandte den Kopf nicht von der
rechten Seite , als er donnernd rief : Wer i st ' s , her¬
unter die Maske!  Seine Rede war wohl vor¬
bereitet,  obschon er bald die Blätter auf dem Pult
liegen ließ, fortgerissen von glühender Wut gegen die
Wrdersachen, die er wahrlich nicht schont, und
„Piraten der öffentlichen Meinung,  die
wit der nationalen Ehre sehr häufig Mißbrauch trei¬
ben", nennt . „Erstunken und erlogen ", donnerte
seine Stimme.

Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg ist nicht der
Mann , der aus übergroßer und verletzter Eitelkeit in
der jetzigen Zeit , wo jedes seiner Worte ein Weltecho
findet, eine solche Selbstverteidigung  in eine
hochpolitische Rede eingesponnen hätte , wenn nicht
Wühler und Hetzer im deutschen Volke doch Zweifel
hätten verursachen können, daß unser verantwortlicher
Staatsmann einen starken und keinen faulen
Frieden  will.

Die Feinde mögen abermals aus dem Austrag un¬
seres inneren Meinungsstreites  irrtümliche
Folgerungen ziehen. Wenn sie die einzig richtige
ziehen wollen, wird es die sein, daß nichts den deut¬
schen Sieg aufhalten kann und daß jeder weitere Kriegs-
tog den Frieden verteuern  wird . Das hat der
Kanzler schon in seiner Rede vor 6 Monaten erklärt,
als er zum zweiten  Male sich zu Friedensverhand-
lnngen bereit erklärte aus Grund unserer militärischen
Lage. Damals hat man im Vierverbande nicht auf
seine Warnung  hören wollen, jetzt sind wir w e i t e r
vorgerückt.  In kurzen Schlagworten faßte der
Kanzler unsere neuen Errungenschaften zusammen:

Kut -el-Amara , Verdun , das Scheitern der russischen
Märzoffenfive, Südtirol , Vorstoß bei Saloniki , die See¬
schlacht am Skagerak . Und doch erwarten die Feinde
w e i t e r Schläge , die sie haben sollen.

Daß sich der Reichskanzler die Mühe nahm , einige
der unverantwortlichen Entstellungen der diplomatischen
Vorgeschichte richtig zu stellen, wird man ihm danken.
Tre Schilderung , die er vom Abschredsbesuch des eng¬
lischen  Botschafters machte, klang so prachtvoll wahr,
daß man jedem aufrichtigen Neutralen und auch jedem
Briten nur hätte wünschen mögen, Qhrenzcuge gewesen
zu sein. Man sagte, der Kanzler habe durch seine Rede
im Geiste noch einmal die Augusttage des Jahres 1914,
die fieberhaften Anstrengungen des Kaisers und die
eigenen, der Welt den F r i e d e n zu erhalten , Rußland,
dann England zurückzuhalten, durchlebt. Ein lang¬
anhaltender Beifall st u r m, der mit Aus¬
schluß der Rechten  bis zur äußersten Linken ging,
folgte seinem Gewissensruf, daß er sich der V e r st ä n-
digungsversuche nicht schäme und daß er es
vor Gott vertreten  möge , wer ihm angesichts der
bald zwei Jahre dauernden Weltkatastrophe mit ihren
Hekatomben von Menschenleben daraus ein Verbrechen
niache. Es war eine erneute hinreißende Kundgebung
der Volksvertretung , daß sie auf Deutschland und seine
Regierung nie und nimmer den Vorwurf sitzen läßt , den
Krieg gewollt  oder verschuldet  zu haben.

Den Vorwurf von draußen weist der deutsche Reichs¬
tag ebenso zurück, wie Vorwürfe aus dem Innern , daß
er keinen starken Frieden anstrebt. Der Reichskanzler
erschien, als dos Haus im kleinem und großen das
Kriegs steuerwerk  annahm , das dem Volke eine
jährliche Bürde  von iy a Milliarde auferlegt . Es
batte zugleich den an der Landesverteidigung so hoch¬
verdienten , arbeitenden Schichten der Bevölkerung einen
Vertrauensbeweis  mit dem erweiterten Ver-
cinsgesetz gegeben, das den Gewerkschaften zur Aner¬
kennung vcrhilft und das den Jugendparagraphen er¬
leichtert, während die Sprachenparagraphenaufhebung
empfohlen wird.

Solch aufrichtige herzliche Worte des Dankes  des
Kanzlers für unser erprobtes Volk, sein Ruf zur Einig¬
keit und zum entbehrungsvollen Durchhalten, verklin¬
gen nicht ungchört , denn der Krieg steht hinfort
unter deni neuen verheißungsvollen  Licht,
das der 1. Juni auf den N o r d s e e g e w ä s s e r n auf
unser weiter siegbereites Deutschland wirft!

Sitzungsbericht.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)

# Berlin, 5. Juni.
Am Bundesratstisch : Dr . Helfferich, Dr . Lewald.
Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 11,20 Uhr.
Eingegangen ist die V e r t a g u n g s v o r l a g e bis zum

26. September.
Auf der Tagesordnung stehen zunächst Rechnungs¬

sachen.  Diese werden ohne Aussprache erledigt . — Es folgt
die dritte Lesung des Kriegskontrollgesetzes.

Abg. v. Brockhausen (kons.) : Die Kriegslage bedingt
naturgemäß eine Abweichung von der bisherigen Übung der
Rechnungsprüfung des Reiches. Aber immerhin mutz mög¬
lichst genaue Untersuchung der Lieferungsverträge stattfinden
können. Deshalb beantragen wir Vorlegung der Liefe¬
rungsverträge,  sofern es sich nicht um die besetzten
Gebiete handelt . Der Reichstag mutz eine Kontrolle  aus¬
üben können, denn die Klagen der Handwerker und Gewerbe¬
treibenden über die Lieferungsverträge wachsen immer mehr.

Staatssekretär Dr . Helfferich: Wir sind durch den An¬
trag einigermaßen überrascht.  Zweifellos bewirkt er eine
Verschiebung der Kompetenzen. Das Gesetz bezweckte, den
Rechnungshof in den Stand zu setzen, seine Arbeiten mög¬
lichst zu beschleunigen; das wird durch den Antrag unmöglich
gemacht.

Abg. Noske (Soz .) : Ich habe das Empfinden, daß der
Staatssekretär recht hat. Was der Antrag fordert , steht mit
dem. Gesetzentwurf in recht losem Zusammenhang . Das par¬
lamentarische Kontrollrecht darf nicht eingeschränkt werden.
Das geschieht aber nicht durch das Gesetz. Wir vermögen dem
konservativen Antrag nicht zuzustimmen.

Abg. Graf v. Westarp (kons.) : Ich gebe zu, daß der An¬
trag etwas plötzlich  kommt. Es wäre besser gewesen, wenn
Kommissionsberatung eingetreten wäre . Ich bitte deshalb
am Verweisung der Vorlage und des Antrages an -eine
Kommission.

Abg. Bassermann (natl .) : Die Tragweite  des An¬
trages ist nicht zu übersehen. Ich beantrage Verweisung an
die Rechnungskommission.

Das Haus beschließt, Vorlage und Antrag an die Rcch-
nungskommission zu verweisen.

Es folgt die zweite Lesung zum
Gesetz zur . Änderung des Vereinsgesetzes.

Abg. Gröber (Zentr .) : Die Regierung sollte uns eine
Erklärung abgeben über die Teilnahme der Lehrlinge  an
Gewerkschaftsversammlungen.

Abg. Heine (Soz .) : Wir stimmen der Vorlage zu, weil wir
in ihr den e r st e n , wenn auch nicht erheblichen Schritt
sehen, die Gewerkschaften von den bisherigen Fesseln zu be¬
freien . Der gegenwärtige Zustand darf für die Zeit nach
dem Kriege nicht bestehen bleiben. Für die Zeit nach dem
Kriege werden viele Prozesse gegen die Gewerkschaftenwieder
erwachen, indem diese für politische  Vereine erklärt wer¬
den sollen. Das muß verhütet werden

Abg. Dr . Müller -Meiningen (Bpt.) : Die Verwaltung
eines Landes , das sc glänzend  im Kriege dasteht, kann mit
derartigen bureaukratischen  Gesetzen brechen.  Wir
in Deutschland haben eine solche polizeiliche Prapis nicht
nötig . Trotz mancherlei Bedenken bedeutet die Vorlage einen
Fortschritt . Tiefgehende Erbitterung  im Volke kann da¬
mit beseitigt werden. Das ist die politische Bedeutung der
Verlage.

Die Gerichte müssen begreifen lerne», daß es sich um
ein Vertrauensgesetzgegenüber den deutschen Organisationen
handelt, um einen Dank gegenüber der Kriegsleistunq des

Volkes.
Abg. Dr . Junck (natl .) : Die Fraktion als solche wird

für die Novelle zum Vereinsgeseh stimmen. Was die Jugend¬
lichen anlangt , so nimmt ein Teil meiner Freunde eine nv-
weichende Stellung ein, ebenso in der S p r a che n f r n g e.
Gegen die übrigen Anträge werden wir geschlossen stimmen.

Mbg. Dr . Oertel (kons.) : Wir sind uns nicht klar darüber,
weshalb gerade jetzt während des Krieges  an dieser
Angelegenheit gerüttelt werden soll. Es liegt keine Gefahr
vor, daß während des Krieges ähnliche Gerichtsentscheidungen
gefällt werden wie ftüher.

Man sieht in diesem Entwurf den ersten zaghaften
Schritt in den Nebel der Neu-Orientierung.

Eine Notwendigkeit ist das Gesetz nicht . Es ist ein ge¬
wolltes Sondergesetz zugunsten der Gewerk¬
schaften.

Unter Ablehnung der Abänderungsanträge wird das
Gesetz nach weiterer ' Debatte angenommen.

Auf Antrag Dr . Spahn (Zentr .) erfolgt sofort die
dritte Lesung.

Auch jetzt wird die Novelle angenommen.  Der von
der Kommission vorgeschlagcne Gesetzentwurf, der die Zu¬
lassung Jugendlicher zu Gewerkschaftsversammlungen, in
denen günstigere Lohn- und Arbeitsbedingungen angeftrebt
werden, zugestehen will, wird in erster und zweiter Lesung
eingenommen. Die weitere Abstimmung (Sprachenparagraph
usw.) wird zurückgestellt.

Es folgt
das Kriegssteuergesetz.

Abg. Scheidcmann (Soz.) : Wir können neuen Belastun¬
gen des Verkehrs und des Verbrauchs nicht zustimmen. Die
erforderlichen Summen für Bilancierung des Etats hätten
durch stärkere Heranziehung des Besitzes geschaffen werden
können. Die indirekten Steuern lehnen wir ab. Der
Kriegsgewinnsteuer  stimmen wir zu.

Abg. Haase (S . A.-G.) : Wir lehnen die Vorlage im
ganzen ab, da auch die Kriegsgewinnsteuer uns nicht genügt.
Sie verhindert eine vernünftige Kriegsgewinnbesteuerung.

Die Vorlage über den W a r e n u m s a tz>t e m p e l-,
Tabakabgaben , Postgebühren und Fracht-
urkundenstempel  wird angencmmeit.

Der Reichskanzler  betritt den Saal ; ebenso die
Staatssekretäre v. Jagow , Kraetke und viele sonstige Regie¬
rungsvertreter.

Über die Kriegsgewinnsteuer wird namentlich  abge¬
stimmt. Mit Ja stimmen 312, mit Nein 21 Abgeordnete,
einer enthält sich der Stimme . Auch diese Vorlage ist somit
angenommen.

Sodann wird die namentliche Abstimmung über den
Initiativantrag zum Vereinsgesetz (Aufhebung des
Sprachenparagraphen ) vorgenommen. Es stimmen für die
Aufhebung 265, dagegen 74 Abgeordnete, 3 enthalten sich der
Stimme . Der Antrag ist somit angenommen.

Auf Antrag Dr . Müller -Meiningen findet sofort die dritte
Lesung statt.

Abg. Seyda (Pole ): Zum zweitenmal während des
Krieges ist die Aufhebung des Sprachcnparagraphen gefordert
worden. Die Regierung muh den: entsprechen, sonst heißt es
ftir uns : Der Mohr hat seine Schuldigkeit getan, er kann
gehen.

Der Antrag wird in dritter Lesung angenommen.
Es folgt

die dritte Lesung des Etats.



Sette 2. Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt.
Bei der Generaldebatte nimmt das Wort der

Reichskanzler vonSelhmann -Hollweg:
Der Reichstag hat soeben mit großer Mehrheit die

Steuern  bewilligt , deren das Reich bedarf, um auch im
Kriege eine geordnete FmanZwirtschoft zu führen.

Ter Reichstag hat sich damit den Dank der ganzen Nation ^
verdient und unseren Feinden gezeigt, daß wir auf allen'

Gebieten gewillt find, auszuharren.
Ich habe die Ehre, namens der Verbündeten Regierungen
diesen Dank  hiermit öffentlich zum Ausdruck zu bringen.
(Beifall .) Ich will an dieses Wort des Dankes einige all¬
gemeine Bemerkungen  anknüpfen . Vor einem halben
Jahre , am 9. Dezember, habe ich hier zum erstenmal auf
Grund unserer militärischen Lage von unserer Friedens-
u r b e i t gesprochen. Das konnte ich mit der Zuversicht tun,
daß die Kriegslage sich noch weiter verbessern würde. Die
Entwicklung hat diese Zuversicht bestätigt. (Bravo !) Weitere
Fortschritte  sind gemacht. Auf allen Fronten sind wir
noch stärker als zuvor. (Bravo !) Wenn ich mit dieser Entwick¬
lung vor Augen damals aussprechen konnte, wir seren
zum Frieden bereit,  so habe ich das nicht zu bedauern,
auch wenn unser Angebot bei den Feinden keinen  Erfolg
gehabt hat . In der kritischen Zeit des Juli 1914 war es dre
Arsioobe jedes vor Gott , seinem Lande und seinem Gewissen
verantwortlichen Staatsmannes , nichts unversucht zu lassen,
uns die Ehre und den Frieden bewahren konnte. Ebenso
wollten wir nach erfolgreicher Abwehr unterer Feinde nichts
versäumen , was geeignet wäre , die großen Erschütterungen
Europas in einem solchen Brande a b z u kü r z c n. später
habe ich einem amerikanischen Journalisten . gesagt, daß
Friedensverhandlungen nur dann ihr Ziel erreichen könnten,
wenn sie von den Staatsmännern der kriegführenden Lander
geführt würden auf Grund der wirklichen Kriegslage,
wie sie die Kriegskarte zeigt. Das ist von der anderen Seite
zurückgewiesen  worden.

Man will die Kriegskarte nicht anerkennen, man hofft,
sie zn verbessern. Unterdessen hat sie sich weiter verändert!

zu unseren Gunsten.
lLebhaftes Bravo !) Wir haben in sie eingetragen die Übergabe
der englischen Armee von Kut - el - Amara,  die Nreder-
lc ge und die gewaltigen Verluste der Franzosen vor V e r d u n,
das Scheitern der russischen Märzoffensrvc,  den
machtvollen Vorbruch  unserer Verbündeten gegen
Italien (Lebhaftes Bravo !), Befestigung der Lrme von
Saloniki  und in diesen letzten Tagen haben wir mit
jubelndem und dankbarem Herzen die Seeschlacht bei Jüt¬
land  erlebt . (Lebhaftes Bravo !) So sieht die Kriegs !arte
schon wieder aus . Die Feinde wollen davor ihre Augen noch
verschließen.

Dann müssen, dann werden und dann wollen wir weiter
fechten bis zum endgültigen Siege.

Wir haben das Unsrige getan, um den F r i e d e n anzubahnen.
Tie Feinde haben uns mit Hohn und Spott abge-
n>i e s e n. Damit wird jedes weitere Friedensgesprach, wenn
cs von uns begonnen wird, zurzeit müßig und von ZIbel.
(Sehr richtig!) Von einigen Staatsmännern ,n England und
anderswo sind Versuche unternommen worden, unserem
Volke den Puls zu fühlen und durch partlkulacrstische oder
„incrpolitische Gegensätze unsere Schlagkraft zu lahmen.
Diese Herren bewegen sich in s e l t s a m e n B o r st e l l u n -
gen.  wenn sie sich nicht selbst täuschen wollen. Sie werden
dabei bemerkt haben, wie fest der Herzichlag des deutschen
Volkes ist. (Bravo !) .

Es gibt keine Einwirkung von außen , die unsere Einig¬
keit auch nur im geringsten erschüttern könnte. ;

.Sehr wahr !) Gewiß, mich wir haben unsere Mernungsber-
scbiedenheiten. Die werden sachlich ausgekampft . Wir haben
sehr eingehende Auseinandersetzungen m der Kommission ge¬
habt. Wir haben scharfe Differenzen besonders rn der Unter¬
seebootfrage und über unsere Beziehungen zu Amerika g^
tobt . Die Ansichten platzten scharf aufeinander . Aber ich
will das hier ausdrücklich feststellen: jede Seite erkannte die
überzeugte Ansicht der anderen an . Wir blieben immer auf
sachlichl-m Boden. Unsere vertraulichen Auseinandersetzungen
in der Verschwiegenheit der Komrnissionszunmer haben das
Bedürfnis nach öffentlicher Aussprache nicht befriedigen
können. Weshalb wir der Öffentlichkeit dre ersehnten Auf.
klärungen vorenthalten müssen, das wissen Sie . Wir waren,
,ch glaube, in absoluter Übereinstimmung darüber einig, daß
die Erörterung in breiter Öftentlichkeit, wenn sie erschöpfen¬
der sein sollte, das Land schädigen  würde . Davon konnte
auch ich nicht abweichen. Allerdings sehne auch i ch mich nach
der Z-it. wo das Walten der Zensur  m,t all den Be¬
schränkungen und Belästigungen , die von ihr nun einmal
nicht zu trennen sind, a u f h ö r e n kann. Ich will dre Zensur-
bobatte von neulich nicht neu beleben. Ich glaube nutzt, daß
man im Lande den vorigen Mittwoch als emen besonders
erhebenden  Tag empfu.iden hat . <Sehr richtig! links.)
wur zwei Worte will ich sagen : jede politische Maß¬
nahme,  jede, ausnahmslos , hat in dieser Kriegszett nur das
eine  Ziel im Auge: wie bringen wir den Krieg zu einem
sieg reichen Ende.  Nur unter diesem Gesichtspunkt soll
auch die Zensur geübt werden, ob Sie sie die politische oder
militärische Zensur nennen . Ich werde dahrn wirken, daß in
seichen politischen  Angelegenheiten , bei denen der 8u-
sammenhang mit der Kriegsführung nur em loser  ist , der
Zensurstift möglichst w e n i g gebraucht wird. (Bravo !)

Die Presse die trotz unendlicher Schwierigkeiten
und Ärgernisse  ihre Ausgabe in hohem Sin"° ° 's f f a ß t
und durchführt,  soll in gerechter und paritätischer Würdigung
der Ziele nach ureinem Willen so wenig Fesseln empfin-
den w,e möglich. (Bravo/ , Das Bestehen der politischen
Zensur hat einen sehr bedauerlichen Mißstand anfkommen lassen,
über den ich kurz sprechen muß. Ich menre die Treibereien
mir geheim en  und offenen Denkschriften,  die terrs
ancnhm, teils mit Namen in Umlauf gesetzt werden. _ (Sehr richtig.)
Wenn das Vertrauen  unseres Volkes zu erschüttern wäre —
einige von diesen Schriften haben sich alle Muhe gegeben es zn
tun. (Lebhafte Zustiurmnng.) In vielen Tausenden von Exem.
plaren, wie es scheint, ist dieser Tage ein Heft versandt worden,
das in der P a m p h l e t - Literatur, wenigstens soweit sie mir be.
könnt geworden ist, an der Spitze marschiert. (Sehr richtig!)
Mit der Miene des besorgten Patrioten trägt der Verfasser Dinge
aus der politischen Vorgeschichte des Krieges vor, die eine fort¬
laufende Kette von groben Unwahrheiten und Ver¬
drehungen  bilden. Nur ein paar Beispiele, wie der Mann es
wagt, zn schreiben, daß der deutsche Reichskanzler  gerade¬
zu zusammengebrochen sei, als ihm der englische  Botschafter den
Abbruch der Beziehungen bekannt gab. Natürlich braucht er das
historische Faktum  nicht zu wissen, daß der Abbruch  der
Beziehungeneine Stunde vorher  in einer Unterredung Sir
Edward G o s chen s mit dem Staatssekretär v. I a g o w , der in
m einem Aufträge sprach, erfolgt war. Er braucht nicht zu

_ Wiesbadener Tagblatt. __
wissen, daß meine Unterredung mit dem englischen Botschafter der
persönliche Abschiedsbesuch  war , den dieser mir machte.
Er braucht auch nicht zu wissen, daß seine englische Quelle, die ihm
jetzt gut genug ist, den deutschen Reichskanzer zu der-
l eu m d e n (Hört, Hört!), die Quelle teilt es nicht mit — daß
Sir Edward Goschen  bei diese»! Abschiedsbesuchpersönlich
so tief erschüttert  war , daß ich, weil es sich um einen per¬
sönlichen und menschlichen Vorgang handelte, aus natürlichem An¬
standsgefühl es selbst unterlassen  habe , össentlich darüber zu
sprechen. (Hört, Hört!) Der Reichskanzler zusammengebrochen!
Das paßt in das Bild, das man von dem schrecklichen  Reichs¬
kanzler verbreiten möchte. Aber, meine Herren! — erfunden
und erlogen  ist es . Etwas anderes — eine geheime Geschichte
der letzten Wehrdorlage— i ch, als der Mann, der sich mit Händen
und Füßen gegen die Wehrvorlage gesträubt hätte. (Lachen links.)
Ich rate dem Schreiber dieser Schmähschrift, sich beim damaligen
Kriegkminister, dein General v. H e er i n g en , zu erkundigen.
Ich vermute zwar, einem aufrichtigen Manne und Sol¬
daten,  als welchen Sie alle den General v. Heeringen
kennen und achten, wird es kaum angenehni sein, sich niit einem
V er l e u in d e r einzulassen. Ich rate ihni doch, sich zu erkundigen,
wie wir beide zuerst zusammengearbeitet haben für die Verstärkung
der Arme« und wie ich bei der großen Wehrvorlagefür jeden
Antrag des Kriegs mini sters bis auf den letzten
Mann  eingetreten bin. Dann die längst widerlegte Geschichte,
daß wir Japan  vor denr Kriegsausbruchdurch eine große An¬
leihe auf unsere Seite hätten bringen können, Meine Herren

nichts als Phantasiegebilde.
So geht es weiter , das ganze Heft.  Noch eine der wider¬
wärtigsten Behauptungen mutz ich niedriger hängen. Ich
werde beschuldigt, ich hätte entgegen dem politischen Votum
den Mobilmachungsbefehl um drei kostbare Tage, die uns
nicht nur einen Teil des E l s a ße s , sondern auch Ströme
von Blut gekostet, verzögert und das rechtzeitige
Los schlagen  um der Hoffnung auf meine alte Set*
ständigungsidee um England willen vereitelt.
Ja , diese Versuche, mich mit England  zu verständigen —
ich weiß es —, sie sind mein Kapitalverbrechen. Ich habe
schon einmal darüber hier ausführlich im Reichstag ge¬
sprochen. Gegenüber diesen wichtigen fortschleichenden
Verleumdungen  muß ich es noch einmal tun . Wie
war denn Deutschlands Lage ? Frankreich und Ruß¬
land  durch eine nicht zu sprengende Allianz  eng mit¬
einander verbunden , dort eine starke Revanche -Partei , in
Rußland  einflußreiche expansive  zum Krieg treibende
Kreise. Frankreich und Rußland konnten nur in Schach ge¬
halten werden, ihnen die Hoffnung auf England zu nehmen.
(Sehr richtig!) Dann hätten sie niemals  den Krieg ge¬
wagt. (Lebhafte Zustimmung .) Sollte ich gegen  den
Krieg arbeiten , dann müßte ich versuchen, zu England  in
ein Verhältnis zu kommen, das die Kriegsparteien in Ruß¬
land und Frankreich niederhalte . (Bravo !) Auch gegen¬
über der mir so gut wie irgendeinem bekannten deutschfeind¬
lichen Tendenz der englischen Einkreisungspolitik . Diesen
Versuch  habe ich gemacht. Ich schäme mich seiner nicht,
auch wenn er fehlgeschlagen ist. Wer mir als Zeuge der nun
bald zweijährigen Weltkatastrophe mit ihren Hekatomben
von Menschenopfern daraus ein Verbrechen macht, der möge
seine Anklage vor Gott verantworten . (Bewegung
im ganzen Hause.) Ich sehe meinem Urteil mit Ruhe ent¬
gegen. (Lebhafter Beifall .) Aber mit der Mobilmachung
haben die Verständigungsoersuche mit England nichts, gar-
nichts zu tun . Ich soll sie um drei Tage verzögert
haben.

Weiß der Dunkelmann, der eine Schrift geschrieben
hat, nicht, daß in jenen drei Tagen, wo fieber¬
haft an der Ausgleichung  der Gegensätze
zwischen Rußland und Lsterreich-Ungarn gearbrttet
w»rrbe, daß insbesondere der Kaiser,  dem nichts
mehr am Herzen lag, als seinem Volke den Frieden
zu erhalten, darüber in persönlichemununterbroche¬

nem Depeschenverkehr mit dem Zaren  stand?
Sieht er denn nicht, was doch vor aller Augen  liegt,
daß, wenn wir drei Tage früher  mobilisiert hätten , wir
diejenige Blutschuld auf uns geladen hätten , die Rußland
auf sich nahm, als es während laufender und sich günsttg
entwickelnder Verhandlungen  seinerseits entgegen
dem uns feierlich gegebenen Versprechen mobil machte. (Hört,
hört ! Sehr richtig!) Dieser Mann , der so die Geschichte
fälscht, nimmt sich heraus , über mich zu Gericht zu sitzen und
er tut es im Namen einer niederdeutschen Bismarck-
Runde. (Bewegung .) Herunt -er mit der Maske,
damit man sieht, wer es serttg bringt , in dieser schwersten
Zeit des deutschen Volkes den Namen Bismarck bei der nied¬
rigsten traurigsten Verhetzung und Verleumdung zu miß¬
brauchen. (Stürmisches , wiederhotkes Bravo !)

Meine Herren , ein a n d e r es Heft. Der Verfasser nennt
sich und trägt einen guten Namen . (Nennen Sie ihn doch!)
Es ist der Generallandschaftsdirektor Kapp.  Er bringt es
serttg, zu behaupten, die von mir ausgegebene Parole der
Einigkeit  fange an, bei uns dieselbe unglückliche Rolle zu
spielen, wie einst im Jahre 1806 das nach Jena gefallene
staatsvecräterische Wort : Ruhe ist die erste Bürgerpflicht.
Wo ist heute das Jena?  Hat der .Herr denn gar kein Ge¬
fühl dafür , wie er die Gegenwart herabsetzt, wenn er in
unserer großen  Zeit warnend an Jena erinnert ? (Leb¬
hafte Zustimmung .) Hat er die Stirn , mich einen Staats-
verräter  zu nennen , wenn ich in diesem Kampf um alles
nur die Einigkeit Deutschlands sehen kann ? (Hört ! Hört !)
Meine Herren ! Es ist bitter , sich gegen die Lüge des feind¬
lichen Auslandes wehren zu müssen, bitterer  ist es, gegen
widerliche Schmähungen und Verleumdungen in der Heimat
dies tun zu müssen.

Aber ich nehme den Kampf aus und werde ihn mtt allen
Mitteln durchsetzen.

(Wiederholtes Bravo !) Nicht meine Person  steht in
Frage . Was gilt heute der einzelne, wo die ganze kämpf-
fähige Mannschaft Deutschlands täglich dem Tod ins Auge
sieht? (Lebhafte Zusttmmnng .)

In Frage steht die Sache unseres Vaterlandes, die auf
daS schwerste geschädigt wird, wen«« Mißtrauen und Irrtum
shstematisch unter großem Aufwand von Kosten und geduldiger

Druckerschwärze herumgetragen werden.
Es mag auffällig sein, daß ich Ihre Zeit in Anspruch ge-
nommen habe mit diesen Besprechungen von geheimen
Schriften und Broschüren. Aber es war meine Pflicht,
dafür einzutreten , daß daö Volk nicht vergiftet
wird . (Lebhaftes Bravo !) Es war meine Pflicht, in diese
heimlichen Treibereien einmal hineinzuleuchten. Ich weiß,
kc in e Partei  in diesem Hohen Hause billigt Hetzereien,
die mit Unwahrheiten und Lügen arbeiten , aber leider treiben
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die Piraten der öffentlichen Meinung  heute
Mißbrauch mit der Flagge der nationalen Parteien . (Sehr
richtig!) Man will uns unter dieser Flagge angreifen als
angebliche Verräter der großen und starken nationalen
Traditionen , auf die die alten Parteien dieses Hohen Hauses
init Recht stolz sind. Zum Beweis wird angeführt , daß ich
mit den Sozialdemokraten  liebäugele und die F lau¬
mach er ei  begünstige . Immer wieder heißt eS, dieser
Reichskanzler stützt sich ja nur auf die Sozialdemokratie und
einige pazifistisch angehauchte Versöhnunaspolitiker.
Meine Herren, soll ich in diesem Kriege, wo es nur Deutsche gibt,

es mit den Parteien halten?
Wohl weiß ich die Unterscheidung  zwischen nationalen Par¬
teien und anderen, und was dies in diesem größten Kampfe be-
deutet. Aber es wird doch die schö n ste Frucht sein, die dieser
Krieg im Innern  bringt , daß wir diese Unterscheidung in
Znkunst endgültig fallen  lassen, Iveil sie keine Berechtigung
hat. Weil  dixs Nationale sich von  selbst versteht.
(Lebhafter Beifall.) Meine Hofsnung darauf ist unerschütter¬
lich.  T r o tz der Herren Liebknecht,  mit denen das Volkn a ch
dem Kriege abrechnen  wird . (Zuruf: Barteikämpsewird cs
auch in Zukmist geben, so schwere, wie bisher.) Aber dürfen wir
darum immer wieder mit dem alten Scheuia von nationalen
und anti nationalen  Parteien operieren. (Lebhafteste Zu¬
stimmung.)
Ich sehe die ganze Nation in Hcldengröße um ihre Zukunst ringen,
unsere Söhne und Brüder, in froher Kameradschast kämpfen und
sterben sie nütcinander. Das ist die gleiche  Liebe zur Heimat
in allen,  mag die Heimat ihnen Besitz und Reichtum
cmschließen, oder in ihr nur die Stätte /gelegen sein, an der ihrer
Arme  Kraft ihnen das Leben fristet. Diese heilige Flamnic
der Heimatliche  stählt allen  das Herz, daß sie in tausend¬
facher Gefahr immer wieder trotzen und den Tod erleiden. Nur
ein vollkommen verkünimertes Herz kann sich den erschüttern,
den  Eindruck von der Größe und Kraft  dieses Volkes ent-
ziehen, kann sich der heißesten Liebe zu diesem Volke erwehren,
(Stürmischer Beifall.) Und das soll ich trennen wollen,
nicht einigen ? Da soll A n g st und Sorge  in die Kämpfe
der Zukunft die Kraft lähmen, die wir brauchen, um den großen
Kampf der Gegenwart zu bestehen. Nein!
Der Glaub« an mein Volk, die Liebez» meinem Volk, die geben mir
die vollste Gewißheit, daß wir kampse» und siegen werden, wie wir

bisher gekämpft und gesiegt habe«.
(Lebhaftes Bravo!) Ich will schließen. Unsere Feinde wollen es
auf das Letzte anlommen lassen. Wir fürchten nicht Tod,
nicht Teufel , auch den Aushungerungsteusel
nicht,  den sie uns in das Land schicken wollen. Die Männer, di«
draußen um B e r d u n kämpfen, die unter Hindenburg  kämpfen,
unsere Blaujacken , die Albron  gezeigt haben, daß die Ratten
beißen (Beifall), sie sind von einem Geschlecht gezeugt, das auch
Entbehrungen  zu ttagen weiß. Diese Entbehrungen si n >
da. Ich sage das ruhig und offen, auch dem Ausland  gegen¬
über. Aber wir tragen  sie, und auch in diesem Kampse gehr eä
vorwärts. (Beifall .) Ein gnädiger Hinimel läßt eine gut«
Ernte  heranreisen . Es wird nicht schlechter,  es wird
besser werden,  als im vorigen schweren Jahre und als es
jetzt ist, (Lebhafte Zustimmung.) Diese Rechnung unserer Feind«
auf unsere wirtschaftlichen Schwierigkeiten wirken trübend.  Ei»
anderes Exempel nnt großen Zahlen hat unsere Marine  am
1. Juni scharf korrigiert.  Auch dieser Sieg wird uns nicht
ruhnrredend mache».

Wir wissen wohl, England ist damit noch nicht ge¬
schlagen,  aber es ist uns ein Wahrzeich -en unserer
Zukunft,  daß auch Deutschland auf dem Meere für sich

volle Gleichberechtigung
und damit auch für die kleineren Völker dauernde Frei¬
heit  der jetzt durch Englands Alleinherrschaft verschlossenen
Seewege erkämpfen wind. Das ist das Helle und verheißungs¬
volle Licht, das der 1. Juni in die Zukunft wirft . (Stür-
nt i s che r Be  i-f<r ll im ganzen Hause und auf den
Tribünen ; der größte Teil der Abgeordneten
bat sich erhoben , immer sich erneuern Bravo-
Rufen  und Händeklatscheri.)

Der Beifall erneuert  sich nochmals, als der Präsident
bekannt gibt, daß ein Antrag auf Vertagung  eingebracht
ist. Nach dieser Rede wird auf Antrag des Abgeordneten
Spahn Vertagung beschlossen.

Schluß 6 Uhr. Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr : An¬
fragen ; Antrag auf Vertagung des Reichstags, Fortsetzung
der EtatSbervtung und Ernährungsfragen.

Oie neue russische Offensive.
Zwischen Pruth uni» Sty « - Knie eine grosse

Schlacht entbrannt.
Bei Posina ein starker italienischer Stütz¬
punkt genommen und bei Arsiero eine wich¬

tige Höhe erstürmt.
Italienische Gegenangriffe abgeschlagen.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 5. Juni . (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vom 5. Juni , mittags:
Russischer Kriegsschauplatz.

Der seit längerem erwartete An g r i f f der russi¬
schen Südwest Heere hat begonnen . Auf der
ganzen Front  zwischen dem Pr » th und dem
Styr - Knie,  bei Kolki, ist eine große Schlacht
entbrannt.  Der Okna wird um den Besitz unserer
vordersten Stellungen erbittert gekämpft.  Nord¬
westlich von T a r n o p o I gelang cs dem Feind vor-
übergehend, an einzelnen Punkten in unsere Gräben
einzudringen . Ein Gegenangriff warf ihn wieder hin¬
aus . Beiderseits von K o z l o w (westlich von Tarnv-
pol) scheiterten russische Angriffe  vor un¬
seren Hindernissen, bei N o w o A l e x i n i e c und nord¬
östlich von D u b n o schon in unserem Geschützfeucr.
Auch bei S a p a n o w und bei O l i ka sind heftige
Kämpfe im Gange.

Südöstlich von Luck schossen  wir einen feind-
lichen Flieger  ab.

Jtalienifmer Kriegsschauplatz.
Im Raume Westlich des A st i c o - T a l e s war die

Gcfechtstätigkeit  gestern im allgemeinen
schwächer.  Südlich von Posina nahmen  unsere
Truppen einen starken Stützpunkt  und wiesen
mehrere Wiedergewinnungsversuche der Italiener ab.
Östlich des Astico-Tales erstürmten  unsere Kampf¬
truppen aus den Höhen östlich von Arsiero noch den
Monte Panoccro (östlich vom Monte Barco) und
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beherrschen nun das Val Canagl »». Gegen unsere Front
fiidlich des Grenz eckes  rechteten sich wieder einige
Auariffr , die sämtlich abgeschlagen  wurden.

Au der kü st c n l ä n d i s che n Front schoß die
italienische Artillerie mehr als gewöhnlich.

Im Doberdoabschnitt  betätigten sich auch
feindliche Znfantericabteilungcn , deren Vorstöße jedoch
rasch erledigt  wurden.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Ruhe.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfe  r. Feldmarschalleutnant.

Oie Schlacht am Skagerak.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin, 5. Juni . (Eigene Meldung. Zens. Bln .)
Die Schlacht am Slagercck, lvie unser Admiralstab den
Seesieg offiziell benennt , erweist sich mehr und mehr
als ein bedeutender Erfolg  unserer Marme-
toftif , unseres vorzüglichen Flottenmaterials und nicht
zuletzt unserer über jedes Lob erhabenen
Seeleute.  Als Vizeadmiral Scheer seine Ge¬
schwaderführer und Kommandanten nach der Schlacht
um sich versammelte, sagte er ihnen ungefähr folgende
Worte : „Nach diesem Erfolg wollen wir nicht unter
dem Gefühl des Hochmutes bleiben. Wir wollen wei¬
teres zu erreichen suchen und unsere
Leistungen noch verbessern ." Solche Worte
zeigen, daß die Bescheidenheit  unserer Kriegs-
warme dieselbe geblieben ist, wie groß, auch ihre
Freude ist, daß im ganzen Deutschen Reich  ihre
Tat so hohe und begeisterte Anerkennung
gesunden hat . — Die Admiralität bittet , dem Volke den
herzlichsten Dank aller Seeleute  hierfür
auszusprechen.

Von englischer Seite wird zwar zur Abschwachung
der großen Niederlage noch immer behauptet , daß bri¬
tische Großkampfschifse  gar nicht am Kampfe
teilgenommen hätten . Die britische Admiralität
wird , so sagt man uns an zuständiger Stelle , sich von
diesen Presseausstreuungen fernhalten , weil sie doch
eine solche Ungeheuerlichkeit  auf die Dauer
nicht vertreten könnte. In offiziösen Londoner Blättern,
die Mitteilen , daß alle Großkampfschiffe mit Ausnahme
der „Marlborough " zurück wären , wird auch gesagt, daß
sie sämtlich zu sofortiger Tätigkeit  berert
wären . Das ist natürlich ausgeschlossen . Jedes
Schiff wurde mit Feuer belegt, wie es üblich, das Flagg¬
schiff mit besonderer Bevorzugung . Eine ganze
Reihe  der größten britischen Einheiten wird mit
Flickwerk  beschäftigt sein. Die britischen Werften
werden zu tun haben und der Neubau  und die
Reparatur der britischen Handels  dampfer werden
verlangsamt  oder unmöglich, was auch ein nicht
zu verachtender Begleiterfolg des für uns so günstigen
Schlachtausganges zu nennen ist.

Eine weitere englische Beschönigung versichert, der
Kamps habe dicht vor der deutschen  K ü st e statt-
gesunden, von der sich die deutsche Flotte nicht zu ent-
fernen getraut hätte . Auch dies entspricht nicht den
Tatsachen: es muß erneut betont werden, daß der Zu¬
sammenstoß sich im S ka g e r a k abspielte. Von dem
nächsten deutschen Stützpunkt , der Insel Helgoland,
30 0 Kilometer entfernt.  Bei der großen Ge-
schwindigkeit  der englischen Flotte hatte sie voll¬
auf Gelegenheit , an die unsere heranzukommen. Wir
niußten entsprechend der Geschwindigkeit des lang-
s a m st e n Teiles unserer Schlachtslotte fahren . Die
„Pommern "-Klasse — schöne Schisse, aber doch nicht
mehr sehr modern — kann höchstens 18 Seemeilen
laufen , die britische „Queen Mary " fährt 20 bis 21
Seemeilen . Der britische Schnelligkeits ü b e r s chu ß
von zivei Seemeilen hätte also erlaubt , der deutschen
Flotte den Weg ab zuschn eid en , wenn Admiral
Jellicoe der Sinn  nach einem verlängerten Ge¬
fecht  gestanden hätte . Er muß wohl seine Gründe
gehabt haben, weshalb er fern blieb. Die oben genann¬
ten Entfernungen hätten nicht gestattet, noch am Tage,
und d. h. bei Tageslicht , wieder in die Häfen zurückzu-
kommen. Wie man da in England sagen kann, die deut¬
schen Schiffe wären nahe  ihrer S t ü tzp u n kt e ge-
blieben und hätten diesen Vorteil ausgenutzt, ist u n-
verständlich.

Ferner muß auf die bedeutende Ungleichheit
des Gefechts wertes  hingewiesen werden. Die
englischen Großkampfschifsehaben 7442 Kilogramm Ge¬
schoßgewicht für die Breitseite bei 38,8-Zentimeter -Ge-
schützen, unsere Kaiferklasse mit ihren 37,6-Zentimeter-
Geschützen bringt nur 4222 Kilogramm auf. Die
„Queen Mary ", der stärkste Panzerkreuzer , hat 5080
Kilogramm Breitseite , d. h. 800 Kilogramm mehr wie
unsere stärksten Linienschiffe und 1800 Kilogramm
mehr wie z. B. unser „Seydlitz. Der Menschenverlust
wird auch den Nachweis bringen , daß es sich bei der

■Schlacht nicht um eine Überraschung der englischen
Vorpostenflotte gehandelt hat . Wenn wir annehmen,
daß etwa 8000 britische Seeleute  den Tod in
den Wellen gefunden haben, überschätzen wir wohl kaum,
daß die Trauerlist «, mit deren Ausarbeitung die briti¬
sche Admiralität gegenwärtig beschäftigt sein dürfte,
auch das bestätigt , daß es sich um die größte S e e-
schlacht der Weltgeschichte  gehandelt hat . Bei
Trafalgar  gab es nur 489 Tote, bei A b u k i r 280
Tote , bei St . Vinzent  270 Tote . — In der Schlacht
bei Belle Alliance  zählte man 8360 Tote . Dies
zum Vergleich . Die hohe Totenziffer  er¬
klärt sich daraus , daß bei dem Kentern so g e w a I t i-
g e r Schisse, wie der versenkten englischen Schiffe,
kaum ein nennenswerter Bestandteil der großen Be¬
satzung gerettet werden kann. Dem Menschenverlust
wird eine noch höhere  Nachwirkung , wie dam
Materialverlust bei dem Seekrieg beigemessen Der
Unterschied zwischen dem Menschenverlust des L a n d-
kr i e g e s springt ins Auge. Material  kann auch
im Kriege teilweise neu beschafft werden, aber das
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technische Personal  läßt sich in kürzerer Zeit
nicht heranziehen. Ein großes Panzerschiff ist ungefüllt
mit S p e z i a l i st e n, mehr noch wie ein modernes
Fort . Bei den Geschützen, in den Drehtürmen , m der
Eignalvermittelung . dem elektrischen Betrieb , überall
müssen geschulte erfahrene  Leute sitzen, die in¬
mitten des Riesenlärmes ihre Tätigkeit ausüben können.
Hier trifft der große Schlag die stolze britische Krregs-
marine besonders schmerzlich . ,

Die politische Rückwirkung  wird mit redem
Tage größer werden, wenn man in der Welt die volle
Wahrheit  und den vollen Umfang der englischen
Niederlage kennen wird. Die Schlacht hat auch er-
wiesen, daß das Großkam Pf schiff  das R ü ck-
g r a t der Kriegsflotte geblieben ist. Jede  Schiffs¬
kategorie erfüllte ihren Zweck. Die Meerbeherrschung
ist mit dem Unterseeboot allein  nicht zu er¬
reichen. Besonders gerühmt wird uns , wie vortrefflich
die Zusammenarbeit  zwischen unseren See¬
offizieren und den Matrosen  war . Welch aus-
gezeichneter Geist  unsere Mannschaft beseelt, hat
man ja gewußt, aber dennoch müsse gesagt werden, daß
sie sich einfach glänzend  benommen hätte . Das
Ve r t r a u e n zu unserem Flottenmaterial sei womög¬
lich noch gestiegen.  Vor allem die Munition und
die Durchkonstruierung der Schifte hätten im höchsten
Maße befriedigt . Wer die größere Schlagfertig¬
keit  behalten habe, unsere  oder die zahlen¬
mäßig  so sehr überlegene englische  Flotte,
werde die Zukunft  zu erweisen haben.

*

Die englische Admiralität leugnet hartnäckig
den Verlust des „Warspite" und der

„Alcaster".
Br . Rotterdam , 5. Juni . (Eig . Drcchtber. Zens . Bln .)

Die englische Admiralität wideftpricht der angeblich durch ein
Funkentelegramm der deutschen Regierung an den deutschen
Botschafter in Washington erfolgten Mitteilung über den
Verlust des „Warspite ". Das Schift sei in den Hafen zurück¬
gekehrt. Die Admiralität leugnet auch den Verlust der
„Alcaster". Auch dieses Schiff sei in den Hafen zurückge¬
kehrt. Die noch nicht erwähnten Namen der dvei englischen
Zerstörer , wonach der Gesamtverlust an Zefttörern 8 beträgt,
sind „Nomad", „Nestor" und „Hark". (Die Admiralität
leugnet  auch die Behauptung in der erwähnten Funken-
Depesche, daß em englisches Unterseeboot ungewarnt drei
deutsche Handels  dampfer torpediert habe.)

Die Teilnahme des Linienschiffs „Hessen".
XV. 1 .-8 . Darmstadt , 5. Juni . (Nichtamtl . Drahtber .)

Wie die „Darmstädter Ztg." meldet, ging dem Großherzog
von dem Kommandanten des Linienschiffes „Hesse  n " fol¬
gendes Telegramm zu : „An des Großherzogs von' Hessen
Kgl. Hoheit, Darmstadt . Eurer Kgl. Hoheit melde ich unter¬
tänigst , daß S . M. Linienschiff „Hessen" an der Schlacht vom
31. Mai/1 . Juni teilgerwmmen hat . Die Besatzung ging mit
Begeisterung  dem Feinde entgegen, ihr Verhalten war
b'taö und tapfer,  wie im Fahneneid gelobt. Gez. Bartels,
Kapitän z. S ., Kommandant S . M. S . „Hessen". — Der
Großherzog  antwortete : „Kapitän Bartels , S . M. S.
„Hessen". Von ganzem Herzen beglückwünsche ich das Linien¬
schiff „Hessen" zu seinem tapferen Verhalten am 31. Mai
und 1. Juni . Stolz und dankbar bin ich und mein Hessen¬
land auf die tapfere Besatzung, die beitrug zum unermeß¬
lichen Ruhme des über alles geliebten Vaterlandes Ernst
Ludwig."

n

Die Beisetzung der in der Seeschlacht Ge¬
fallenen aus dem Wilhelmshavener Militär¬

sriedhof.
XV. R -B. Wilhelmshaven , 5. Juni . (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Gestern nachmittag fand auf dem Militärfriedhof
in Gegenwart der Prinzessin Heinrich,  zahlreicher Ossi-
ziere, Vertreter der Behörden und einer großen Menschenmenge die
feierliche Beisetzung der in der Seeschlacht am Skagerak Gefallenen
statt . Die Pfarrer beider Konfessionen hielten Ansprachen. Am
Schluffe der Feier wurden drei Salven  abgegeben.

ver ttrieg gegen England.
Neue Besprechungen in Irland.

XV. T .-B. London, 5. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der Staatssekretär des Innern , S a m u e l , hat sich nach Irland
begeben. Auch Sir Edward Carson  ist nach Irland gefahren,
um mit Vertretern von Ulster Rücksprachezu nehmen.

vie Ereignisse auf dem Valkan.
Die militärische Lage in Mesopotamien.

L . Berlin , 5. Juni . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) über
die militärische Lage in Mesopotamien hat man seit einigen Wochen
wenig  Neues ersahreu . Dies kommt daher, daß die in der jetzigen
Jahreszeit mörderische Hitze  in der Umgegend von Bagdad
größere  Operationen unmöglich  macht . Die türkischen
Truppen haben bei Kut-el-Amara seit dem großen Siegestage , dem
29. April , ihre Haupt st ellungen se st gehalten  und nur
einige schwach besetzte Punkte aus dem südlichen User des Fluffes
geräumt . Auch das englische Entsatzungsheer, bestehend aus einigen
schwachen Divisionen, hat sich nicht von der Stelle  gerührt.
Der russische  Vormarsch westwärts ist vollständig zum
Stehen  gekommen . Von einem großzügigen gemeinschaftlichen
Plaue zwischen Engländern und Ruffcn kann nicht die Rede sein.
Jedenfalls gelang es den Russen nicht , die große Verbindungs¬
straße mit Bagdad abzuschneiden. Frei gewordene und neue
türkische Streitkräfte haben sich ihnen überall , so an der persisch,
türkischen  Grenze in den Weg gestellt und sie zurückgedrängt.
Auch die Kosaken, die zu dem englischen Emsatzungsheere gelangen
konnten, haben keine große Aufgabe erfüllt . Sie waren wenig
zahlreich und ritten durch unbesetzte  Teile Persiens auf Um-
wegen, um eine moralische  Wirkung in den Vierverbands¬
ländern hervorzurusen . Man kann mit Ruhe  den weiteren Ge¬
schehnissenauf diesem fernen Kriegsschauplatz entgegensehen.
Ern neuer französischer Protest gegen die
Besetzung griechischen Gebietes durch die

Bulgaren.
Br . Lugano, 5. Juni . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) Einer

Meldung der „Ssampa " zufolge erhob, wie bereits gemeldet, der

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt. _ Seite 3.
französische Gesandte in Athen wegen der Besetzung griechische»
Gebietes durch die Bulgaren neuerliche Vorstellungen. Minister-
präsident Skuludis beharrte  jedoch auf dem Stand¬
punkt,  daß - keinerlei Widerspruch  bestehe zwischen der
wohlwollenden Neutralität Griechenlands zu der Entente  und
der Räumung griechisch-mazedonischer Befestigungen vor den Geg¬
nern  der EMente.

Nu§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag dieser Woche,
nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses zu einer
Sitzung eingeladen . Auf der Tagesordnung stehen folgende
Punkte : 1. Baudispensgesuch des Kreisarztes Dr . Pils , betr.
Errichtung eines Landhauses am Panoramaweg . Ber . B.-A.
2 Wahl eines Stellvertreters der Einkommensteuer-Vorein-
schätznngskommission. Ber . Wahl-A. 3. Neuwahl eines Armen-
Pflegers für das 1. Quartier im 2a. Armenbezirk, sowie eines
Armenpflegers und eines Bezirksvorsteher-Stellvertreters für
das 10. Quartier im 11. Armenbezirk. 4. Mitteilung des
Magistrats über die einzuführende FleischvecsorgungS-
regelung . 5. Beratung und Feststellung der Haushaltspläne
der Hauptverwaltung und der Zweigverwaltungen für das
Rechnungsjahr 1916. Ber . Fin .-A.

— Zwischen der Stadt Wiesbaden und dem Kurhaus-
Pächter Ruthe schwebt bekanntlich vor dem hiesigen Landge¬
richt ein Zivilprozeß,  bei welchem es sich um eine Fest¬
stellung dahin handelt , daß der zwischen den Parteien be¬
stehende Vertrag nicht mit dem 1. Oktober d. I . sein Ende
erreiche, sondern auch über diese Zeit hinaus noch fortlaufe.
Diese Auffassung vertritt die Stadt als Klägerin und sie ist
nach einem von der 3. Zivilkammer dieser Tage gefällten
Urteil auch mit ihrer Ansicht durchgedrungen. Der Beklagte
ist unterlegen.

— Dir preußische Verlustliste Nr. 548 liegt mit der
M a r i n e - V e r l u st l i st e Nr . 75 und der sächsischen Ve •»
luftliste Nr . 287 in der „Tagblatt "-Schalterhalle (Auskunfis-
schalter links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur
Einsichtnahme ans. Sie enthält u. a. Verluste des Füsilier-
Regiments Nr . 80, des Infanterie -Regiments Nr. 87, der
Reserve-Jnfanterie -Regimenter Nr. 223, 224 und 253, des
Landwehr -Jnfanterie -Regiments Nr . 87 und des Feld-
Rckrutendepots des 18. Armeekorps.

— Der Schwindel blüht. Zurzeit macht sich hier eine
neue Art des Schwindels bemerkbar. Ein angeblicher Schirrn-
flicker sammelt Schirme zur Reparatur . Später , in einer
Zeit , in der er annehmen kann, daß die Herrschaft nicht zu
Hause ist, erscheint er wieder, bringt Schirme zurück, die ab¬
solut minderwertig sind, verlangt für die Reparatur einen
weit über den üblichen hinausgehenden Preis und erzwingt,
wenn Schwierigkeiten gemacht werden, die Ausfolgung des
verlangten Betrages durch die Behauptung , er habe keine
Zeit , noch einmal zu kommen, da er noch für denselben Tag
Einberufungsorder erhalten habe. Auf das Treiben des
Mannes sei hierdurch aufmerksam gemacht.

— Die Sanitätswache mußte sich Samstagmittag einer
Frau aus der Hellmundjtraße annehmen, welche in der
Wellritzstraße plötzlich an Krämpfen zusammengebrochen war.
Des weiteren leistete sie Sonntagnachrnittag einem Soldaten
Hilfe, welcher in der Wilhelmstraße plötzlich niedergestürzt
war . Beide wurden dem städtischen Krankenhaus zugeführt.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultusge»
m e i n d e. Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
shnagoge: Mittwoch und Donnerstag , den 7. und 8. Juni : Wochcn-
sest. Dienstag : abends 7% Uhr, Mittwoch: morgens 8% Uhr,
Predigt 9%  Uhr , nachmittags 3 Uhr, abends 8%, Uhr. Donnerstag:
morgens 8% Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 10%. Uhr. Freitag,
den st. Juni : abends 7%, Uhr, Samstag , den 10. Juni : morgens
8% Uhr , nachmittags 3 Uhr, abends 10.35 Uhr. Wochentags:
morgens 7 Uhr, abends ly a Uhr.

Alt - Israelitische KuItusgemeind e. Synagoge:
Friedrichstraße 33. Schovuos: Vorabend 9X4 Uhr, morgens
7y3 Uhr , Predigt , 2. Tag 10 Uhr, nachmittags 4%i Uhr, abends
1. Tag 10.25 Uhr, 2. Tag 10.30 Uhr. Freitag : abends 8X4 Uhr,
Sabbat : morgens 7X4 Uhr, Mussaph 9X4 Uhr, Vortrag 10%, Uhr,
nachmittags 4%' Uhr, abends 10.35 Uhr. Wochentage: morgens
7 Uhr, abends 8% Uhr.

Talmud Thora - Verein (E. V.) Wiesbaden,  Nero¬
straße 16. Schevuaus : Eingang 9.15 Uhr, morgens 9 Uhr, Mincha
10 Uhr , 2. Nacht 9.30 Uhr, Lernen 11.30 Uhr, Maskir 10 Uhr, Aus-
gang 9.30 Uhr . Sabbat -Eingang : 8.45 Uhr, morgens 8.30 Uhr,
Mincha 6 Uhr , Ausgang 10.35 Uhr. Wochentags: morgens 7.30 Uhr,
Mincha und Schiur 9.15 Uhr, Maarif 10.35 Uhr.

vorberkchte über ttunst, Vorträge und verwandtes.
* Residenz -Theater . Der Mittwoch bringt einen interessanten

Musikabend. Wie bereits mitgeteilt , werden Kammersänger
Robert Hutt von Frankfurt a. M. und Hosrat Dr . Alexander Dill¬
mann , München, klingende Bilder aus Richard Wagners Werken
bringen . Sämtliche Vorträge Dillmanns sowie die Durchführung
des orchestralen Teiles bei den Gesängen sind eigene, freie Über¬
tragungen der Orchester-Partitur aus dem Flügel . Die Veranstal¬
tung beginnt um 8Uhr.

Musik- und Vortragsabende.
* (Ohne Gewähr .) Max Bohrhammer  hat gestern vor¬

mittag ans Einladung des Generalkommandos im kleinen über¬
füllten Saal des Kurhauses den hiesigen Verwundeten eine Stunde
lang hauptsächlich Goethe und Schiller frei aus dem Gedächtnis
vorgetragen . Die Feldgrauen folgten den Darbietungen mit atem¬
loser Spannung und zeichneten den Künstler durch stärksten Bei¬
fall aus , _

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
el : Breckenheim, 5. Jwn . Sanitätsgefreiter Anton Flick,

Kanonier Wilhelm Stein  und Kanonier Rudolf Stein  er¬
hielten das Eiserne Kreuz zweiter Klaffe. Mit derselbeu Auszeich¬
nung wurde bedacht und zum Unterofftzier befördert der Mhrmann
Heinrich Diesenbach.

el . Diedenbergen, 5. Juni . Schneidermeister Joh . Heinrich
Bohr  und seine Ehefrau Johanna , geb. Heß, begingen das Fest
der goldenen Hochzeit . — Dre Missionsgaben  im
Synodalbezirk Wallau betrugen im letzten Jahre 2581.84 M ., da-
von entfallen auf Diedenbergen 757.38 Dt., aus Nordenstadt 577.15
Mark auf Delkenheim 543.20 M ., auf Maffenheim 187.74 M ., auf
Sochb'eim 159.44 M „ aus Wallau 141.74 M ., auf Igstadt 130.22 M„
äuf Breckenheim 50.07 M ., aus Hosheim 29.90 M . Der größte Teil
der Gaben wurde der Baseler , Barmer und Herrnhuter Mission zu¬
gewandt.

Neues aus aller weit.
Schnee im Allgäu. Stuttgart,  5 . Juni . Im ganzen

Lande ist ein starker Wärmerückgang cingetreten. Das Allgäu und
auch die Vorberge sind mit Schnee bedeckt.
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Handelsteil.
Eine Tagung der südwestdeutschen

Weinhändler.
— Mainz, 3. Juni. Der Bund südwestdeutscher

Weinhändlervereine hielt am 2. d. M. in  Mainz
im Kasino „Hol zum Gutenberg“ eine gut besuchte Ver-
tj eterversammhmg unter dem Vorsitz des Herrn Geheimen
Kommerzienrat Harth-Mainz ab. Nach Genehmigung des
Jahresberichts und der Rechnungsablagewurde eingehend
über die W e i n z ö 11e verhandelt und eine Erklärung
einstimmig  gutgeheißen, in der einer mäßigenErhöhung
der Zölle nicht widersprochen wird. Der Bund macht
jedoch schon jetzt auf folgende Punkte aufmerksam:

1. Der Weinbau wie der Weinhandel haben ein
Interesse daran, daß der Weingenuß nicht über¬
mäßig verteuert  wird , weil dann der Absatz  und

-damit auch die Preise  zurückgehen würden. Aus dem¬
selben Grunde liegt eine übermäßige Höhe der Zölle nicht
im Interesse der Befriedigung des Geldbedarfs des Reiches.

2. Die Lage des Weinbaues wird nicht nur, vielleicht
nicht einmal überwiegend, durch die Höhe der Zölle be¬
dingt, sondern durch andere Verhältnisse, insbesondere
durch die Gestaltung des Weingesetzes,  das
derzeit zu enge Grenzen für die zeitliche und räumliche
Zuckerung enthält.

3. Der Weinhandel und ein Teil des deutschen Wein¬
baues haben ein Interesse an der Einfuhr guter und billiger
roter Verschnittweine, -weshalb unter Durchführung einer
strengen Kontrolle solche Weine zu besonders ermäßigten
Sätzen eingelassen werden müssen.

4. Von dem Standpunkt, daß das Deutsche Reich ein
einheitliches Wirtschaftsgebiet  bildet , ist
die Beseitigung der noch bestehenden bundesstaatlichen
Abgaben auf Wein zu fordern, die zudem geeignet find,
die Wirkung handelspolitischer Abmachungen zu durch¬
kreuzen. *

Der Bund muß schon heute vor einer übertriebenen
Steigerung der Weinzölle, wie sie von einzelnen Weinbau¬
verbänden gefordert wird, warnen und spricht zugleich den
Wunsch aus, daß, bevor die Reichsregierung über die von
ihr vorzuschlagenden Zölle entscheidet, auch Sachver¬
ständige des Weinhandels, die von deren Verbänden vorzu¬
schlagen sind, gehört werden.“

Berliner Börse. r
$ Berlin, 5. Juni. (Eig. Drahtbericht) Die Börse legte

neute angesichts der Unsicherheit, was die Beratungen be¬
züglich der Erhöhung des Schlußscheinstempels bringen

werden, naturgemäß große Reserve auf. Die Umsätze be¬
wegten sich daher in recht engen Grenzen. Der Grundton
blieb ziemlich fest. Lebhafteres Interesse gab sich für
Phönix, Oberbedarf und Caro-Hegenscheid kund, die zu
anziehenden Kursen aus dem Markte genommen wurden.
Etwas niedriger stellten sich Rheinmetall und Canada
Pacific. Einige Nachfrage herrschte für Schantungbahn.
Am Anleihemarkt blieben 3proz. Reichsanleihe und 3proz.
Konsuls begehrt.

Wiener Börse.
$ Wien, 5. Juni. (Eig. Drahtbericht) Im Börsenver¬

kehr war das Geschäft äußerst still und im allgemeinen
die Realisationslust namentlich in Kohlen, Zucker, Elektri¬
zitätsaktien vorherrschend. Für Montanwerte bestand zu
gebesserten Kursen einiges Interesse.

Industrie und Handel.
* Neekarwerke, A.-G. in Eßlingen. Die Gesellschaft

ermäßigte die Dividende für 1915 auf 5 Proz. (i. V.
5Va Proz.) auf die Stammaktien. Vorzugsaktien erhalten
wieder Proz. Der Reingewinn beträgt 856 021 M.
(834 742 M.).

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  5 . Juni.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind, mit Ausnahme von Runkelrüben, welche
4.20 M. notierten, unverändert.

W. T.-B. Berlin, 5. Juni. Getreidemarkt ohne Notiz.
Nach langer Zeit machte sich heute wieder etwas mehr
Kauflust für Futterersatzstoffe bemerkbar, doch blieben
die Umsätze sehr beschränkt. Grob gemahlenes Spelzspreu¬
mehl in greifbarer Ware gesucht. Auch für Industrie¬
hafer zeigte sich erneut Interesse. Für Runkelrüben hält
die Kauflust zu anziehenden Preisen an, sonst sind die
Forderungen unverändert.

5lus unserem Leserkreise.
(Nickt Verwendete Einicndungeiirönne« weder zurückgefandt, noch nuldewalirtwerden,

* Täglich kann man in den Zeitungen Notizen lesen, die das
Thema „Hamstern" behandeln, so auch in der heutigen Morgen-
Ausgabe Ihres Blattes: „Zum  E i er  h am  ste r n". Wenn die
Frauen aufs Land gehen, um sich Eier zu Verschaffen, so ist das
kein „Hamstern", sondern Selbsthilfe. Seit der Einführung der
Eiermarken in Wiesbaden ist den Hausfrauen die letzte Quelle
verschlossen worden. Wenn das Fleisch so gut wie u n er h ä l t l i ch
ist, braucht man als Ersatz eben Eier, besonders wenn man eine
große Familie mit kleinen Kindern oder gar Kranken hat. So
lange man noch Eier haben konnte, so Viel man wollte, ging es noch,
da behalf man sich mit Mehlspeisen resp. Eierspeisen, jetzt soll man

mit 6 Eiern für die Person und Woche auskommen, in WirWchkrit
aber mit 3, denn die Gültigkeit der Gruppe Fl der Eiermarlen ist
noch nicht bekannt gegeben, obgleich die zweite Woche schon ohg**
laufen ist. Dabei liegen angeblich 70 000 Eier in den Geschäften der
Stadt zum Verkauf und können von den meisten Personen nicht
gekauft werden, da ihre Marken noch keine Gültigkeit haben. Aus
die Frage, warum cs so ist, bekommt mau von den Geschäftsleuten
die Antwort:, Weil die Marken der Gruppe I noch nicht alle ein-
xelöst sind! Daß es sich bei dem Nichteinlösen um Leute handelt,
welche die hohen Eierpreise nicht erschwingen  können
und darum ihre Marken einfach verfallen lassen, liegt auf der Hand.
Die Sache liegt jetzt so, daß den besitzenden Klassen die Eier ent-
zogen werden, um sie der ärmeren Bevölkerung zuzuwenden, die
keinen Gebrauch davon machen kann. Warum wird nicht eine
Ausgleichs st eile  eingerichtet, bei welcher die nicht eingelösten
Eiermarken gegen eine kleine Entschädigung abgelicfert werden
können? Die überflüssigen Brotmarken sollen oder müssen ja auch
abgeliefert werden, damit sie für die Minderbemitteltenverwendet
werden, jetzt ist derselbe Fall cingctreten, nur, daß die Rollen ve»
tauscht sind. Eine für viele.

= Reklamen. = m

hn*
flege

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 10 Seiten
und die Verlagsbeilage„Der Roman".

tzLUPtschristleiter: 51. Hegerhorst.

«erantwortli » für Politik : 51. Hegerhorft:  für den Unlerbaltungiteil;
B. v. Nauendorf: für  Nachrichten aus Wiesbaden und den Nachbarbczirken:
I . SS.' H. Diefenbach:  für „Gerichtbfaal" : H Diefenbach:  für „Svori nutz
Lustfahrt" : I . B.: C. LoSaiker: fü< „Bermiichtes " und den „Brieflasten" ;
C. Losacker : für den Handelsteil: W. Etz: für die Anzeige» und Reklamen:

H. Dornauf:  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergfchen  Hof -Bnchdrickereiin Wierbade«.

' Evrechftundeder Echriftlestung: U bis 1 Uhr.

Aemle
nioömie

(HilftM

nnh billig

Großer Äelegenheitsp osten
TtflffPfTp weißer Leder- Damenstiefel

solange Vorrat

3 .78 ,
1. 0fQ(L Kinder»Stiefel in großer

Answahl . 612

F 104

Köllifsteiltör Hof (Grand-Hotel), Bes. F104
Eduard Stern*

Silberne Handtaschen,
echte und Alpaka , schöne Bügel , große Auswahl , umständehalber
aus Privathand wirklich ganz bedeutend unter Preis abzugeben , nur
bis Donnerstag . Besicht , erb . Adelheidstr . 75, P ., Westenberger.

Freitag , den 9. Juni d. I ., vorm.
10 Uhr, werden im Hofe der früheren
Infanterie -Kaserne, Ecke Bleichstraße
und Boseplatz:

1 Kleider-, 1 Bücher- u. 1 Küchen¬
schrank, 1 Nähmaschine, mehrere
Stühle , verschiedene Betten und
sonstige Mobiliargegenstände , sowie
Küchengeschirr, Porzellan und
Kleidungsstücke usw.

öffentlich meistbietend gegen gleich
bare Zahlung versteigert. F255

Der Magistrat,
Armenverwaltung.

Seifenersatz,
frei verkäuflich ohne Buch, in Riege!
ii 2 Pfd ., Ersatz teurer Kernseifen,
frei von allen schädlichen Bestand-
teAen, vorzüglich zur Wäsche wsw.
Prvbepaket 8 Pfd . 4.20 Mk. franko
Nachnahme. Wiederverkäuifer gesucht.
A. Fagenzer , Eöln, Eintrachtstr . 34.

Schutzhüllerr
für

Brotansweiskarterr
1 Mark per Stück

zu haben. 007
Herrn . Rump . Sattler,

Moritzstraße 7.

Ürig .-Lummi - , 616
Betteintagen und
-Kraukenkissen

Baemnetiev & Sv .,
Langgasse 12, Ecke Schützenhofstr.

Erstaunlich
billige Preise u. schöne

grosse Auswahl in
garnierten Ü3M6N-

und

Kinderhüten
empfiehlt

M . Eckhardt,
Wellritzstr . 11,

gegenüber Helenenstrasse.

Karlsbader Handschuhe
wieder billigst eingetroffen
Handfchlchgefch. Alte Kolonnade 31.

|H Für die uns bei dem TodeI1 unserer lieben EntschlafenenI t
I bewiesene aufrichtige Teil- | i

En nähme sagen wir unserenI
Ez herzlichsten Dank.
, I Im Namen der trauerndenI
'p* Angehörigen: 9

I . Kretzer.

Ondulation.
. Schöne flache Naturwellen erzielt
lebe Dame leicht bei Anwendung der
Ledernadel Frabant mit Gummi¬
ring ä St . 35 Pf ., 4 St . 1.20 Mk. d.
Pariüm .-Handlung von Hoffriseur
W. Sulzbach. Bärenstraße 4.

Kopfwäschen 1.25 Mk. empfiehlt
Frau Steiner , Bleichstrabe 33, 1 St.

Einmachgläser
Geleegläser
Steintöpse

wieder cingelroffen.

Siid-Kanfhans
Schnl-
ranzen

Grösste Auswalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Smnuiiilint
Immobilien - Verkäufe._

Verkaufe, eveut. vermiete meineBilla
hochmodern, mit größ. Garten , in
bester Lage. Antritt nach Ueberein-
kunft. Anfragen erbitte u. L. 789
an den Tagbl .-Berlaa.

Verkaufe m. vornehme 3><7-Zim.-
Etagen -Billa,

sehr rentab ., Zentralheiz ., jegl. mod.
Komfort, gr. Garten <2 Et . lang¬
jährig vermietet ) zu 190 000 Mk. Zu-
schriften u. Z. 635 an den Ta,bl .-Bl.

9-Z.-Billa , beste Lage, auch für
2 Fam . zum Bewohnen einger., sof.
für % Wert , 45 000 Mk.. zu verk.
Off , u. P . 765 an den Tagbl.-Berlaa.

Billa , solid geb.
neuzeitl . vorn, cingericht., 8—9 Zim.,
Diele, Balkons, sch. Gart ., a. Wald,
los. weg. Wcgz. u. Preis zu verk.
Adresse im Tagbl .-Berlag. _ Qn

(Sin Ile IMS SeMksWs
Mitte der (Stobt , Knrviertel , zu verk.
oder zu vermieten . Näheres Kaiser-
Friedrich-Ring 82, Part.

Billa , 8 Zimmer u. Zubehör,
nahe a. Wald u. der elektr. Bahn,
Heizung u. Autogarage zu verk. Off.
unter H. 774 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien - Kaufgesuche.
Ein hochherrschaftliches

Einfamilienhaus
mit 9 Wiohnräümen, außer Küche,
Bade- u. Mädchenzimmer, in guter
Lage, Zentralheizung u. elektr. Licht,
wird für bald zu taufen oder mit
Vorkaufsrecht zu mieten gesucht.
Offerten , die mit strengster Dis¬
kretion behandelt werden, unter
O. 790 cm den Tagbl .-Verl. Zwischen¬
vermittlung verbeten.

Settotn•8e!msti1
Uhrenarmband

aus Dula zur Bahn u. zurück durch
Kaiserstrabe verloren . Wzugeben
gegen Belohnung Langgasse 44,
Putzgeschäft.

Iß «schW.k>MI «WiI
MM ‘ uiuuuidi,
|ÜH Faulbnuinen .tr.

*®. 436
Reparaturen

an Polstermöbeln u. Betten , sowie ktMetentl LJ
-Riemen w

werden geleimt und genäht w '
Philipps!)ergstr. 23,  1 . Stock links.
Gesetzlich geschützt! KoukurrenzloK!Schnittmuster.
Mit Garantie für tadellosen Sitz!
Neueste Modelle liegen auf . Auch

nach jeder Vorlage.
Therese Breuer,

Wiesbaden . Lang gasse 39, 1 St.
Bringe meine seit 1880 gegr.Damerrschirei»erei

in empfehlende Erinnerung.
_ X  Sieber . Rbeinstr . 47, Gib, 2.

Glockenröcke
werden nach Maß von 4 Mk. an,
mod. Musen v. 3 Mk. an angefertigt,
Aenderungen billiger . I . Kräcker,
Damensch neider , Walramstraße 6, 2.

Massagen.
Emm» Störzbach, ärztl . gepr., Mittel¬
straße 4, I, Eingang Langgasse.

Massage.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunnsstraße 19, 2,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

IHnffage, jjanti-». fifpfat!
Annh Lebert, ärztl . gepr. Sprechz.
10—12 u. 2—8. Moritzstr. 40, 2 St .,
Haltestelle der Elektr., Linie 2._

Elektr. Vibrationsmassage
und Handpflege. Trudy Steffens,
ärztl . gpr., Oranienstr . 18, 1. Sprech¬
stunden 10—12, 3—7, auch Sonntag s.
+ Med. KeiMige. ♦
Behandl. v. Frauenleid . Staatl . gepr.
Mitzi Smoli , Schmalbach. Str . 10. 1.

MWe - YMM
ärztl . gepr. Käthe Bachmann, Adolf-
straße 1, 1, an der Rheinstr aße. _ _
Massage, Ragcipflege

Ä La« . 39, 'II.
auch Sonnt ., (gegenüb. Adler-Bad).
Eleg. Nagelpflege,

Massage!
Cillh Bomersheim, ärztlich gevr.,

D-tzheimer Straße 2, 1. Stock,
Nähe Restdenz-Theater ._

HÄhnerangen-Behandl. empfiehlt sich
Anne-Marie Cimiottie, Kirchg. 17, 2.

200 Mark zur Vollendung einer
Existenz geg. Sicherheit u. Zinsen?
Off, u. B. 793 an den Tagbl .-Vertog.

Wer wäre so freundlich u. könnte
mir geeignetes Mittel

Ä  Mundgeruch,dem Magen kommt, an -.
geben. Briefe u. D. 793 Tagbl.-VerL
MeMMe mit) liiere.

kleinere Stücke, gut erhalt ., auf etwa
4 Monate für Saison -Geschäft zu
leihen gesucht. Gefl. Offerten unter
U. 791 an den TaM .-Verlag.
M .-Cutb.-riens. Fr. füll},

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122
Vornehm Chmrinittluüs.

Frau Elfriede Metzer,
Kirchgasse 19, 2 links,

Heiratsa uskünfte, Beobacht. bMgst.
Für meinen Freund,

Gutsbesitzer, in den besten Jahren,
eine Lebensgefährtin gesucht. Damen
mit gut. Acuß. u. Herzensbild, möge»
ihre Adresse unter E. 792 an den
Tagbl .-Berlag einse nden.

Fräulein,
Ans. 30, repräsentable Erscheinung
wünscht sich glücklich zu verheiraten.
Ernstgemeinte Offerten erbitte unter
H. 791 an den Tagbl .-Verlag.

i
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AeSeil-Augedote
Weibliche Person « .

Kaufmännisches Personal.

Verkäuferin und Dienstmädchen
sucht V. R„ S chille rplatz 4,

Lehrmädchen oder Lehrjunge
für Schuhwaren gegen Vergütung
gesucht. I . Drachmann , Neugaffe 22.

«NeroerblicheS Personal. _
Tüchtige Zuarbeiterinne»

für ferne Damenschneiderei sof. gef.
Gneisenaustraffe 15. 3 links._
, , ... Friseuse für morgens

7*4 Uhr gesucht. Offerten m. Preis
u. P . 791 an den Tagbl .-Verlag.

Nettes Lehrmädchen
für die feine Blumenbinderei gesucht.
Jung , B lu men haus.

- A^er in 3—4 Tagegesucht Lehrstraße 9.
.Lehrmädchen gegen Vergütung

gesucht Wort hstraße 3, Wascherei.
Bäckerinnen

sucht sofort Zigarettenfabrik Witten-
berg u. Co., Rheinbahnstra ße 4.

Fleißige Arbeiterinnen
nur für dauernd gesucht Schiersteiner
Straße 9.  _

Suche Köch„ Zim.-, Haus -. Allrin-
u. Kuchenmadch. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagema nnstrah e__31,1

, Hausmädchen,
erfahren im Nähen, Bügeln u. Haus-
arbeit , von kinderl. Herrschaft gesucht.
Vorstellung 9—11, 3—5, 8—9 Uhr.
Näheres im Tagbl .-Verlaa._ Me

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht Parkstra ße_53._ _
Zuoerl . saub. eins, evangel. Mädchen
für alle Hausarbeit , außer Kochen,
gesucht Bülowstraße 8, 3.

Ordentliches Mädchen
für Haushaltung zum 18. 6. gesucht
Riehlstraße 8, 1 links.

Mädchen gesucht.
Wclh. Emmerman n, Wellritztal.

Tücht. solides Alleinmädchen,
welches alle Hausarbeit versteht, gut-
bürgerkich kochen kann, sofort gesucht
Bertramstraße 2V, 1 links ._
Hers. Alleinmädch. per 15. Juni ges.
Wittenberg , Rheinbahnstraße 4, 2.

AM. flriß . Mädchen zum 15.
ges.  Schwalbacher Straße 47, 2 links.

. Ducht. zuverl. Zimmermädchen,
nicht unter 25 Jahren , welches gut
servieren kann, für kleines Privat-
bviel gesucht. Ebenso ein Haus-
niadchen, das überall zugreift . Vor-
zu,tellen zwischen 11 u. 12 Uhr und
nachmittags von 3 Uhr ab MainzerStraß e 8.

Kinderl . fleißiges Mädchen,
das außer Kochen alle Hausarbeiten
gründlich verstebt. gesucht Rüdes-
veimer S tra ße 22, 3 Etag en rechts.

Tüchtiges best. Mädchen,
erfahren in guter Küche, Hausarb . u.
Einmachen, neben Hausm . z. 15. 6.
od. 1. 7. ges. Adr, im T aabl.-V. Mn

Jüngeres Hausmädchen,
welches bügeln u. etwas servieren k.,
rum 15. 6. gesucht. Vorzustell. von
4 Uhr ab Kavellenstraße 57

. Saub . tücht. Mädchen sofort
gesucht Steinaa sse 25, Parterre.

. Mädchen,
jung , sauber, am liebsten vom
Lande, gesucht Tapeten -Geschäft,
Luisenst raße 24.

Tüchtiges Hausmädchen
zur Aushilfe sofort gesucht Weinbevg-straße 33.
Zuverl . solid, ruh . Alleinmädchen,

das in der gutbürgerl . Mche u. im
Maschmennahen erfahren , zu älterem
Ehepaar in kl. Haushalt z. 15. Juni
gesucht Oranienitra ße 35. 1_r ._

Tücht. saub. Alleinmädchen
ge iucht Wall ufer St raße 7, Part ._
Saub . Mädch. od. Frau s. Hausarb.

g. iwbl. Maus, ges. Adelheidstr. 63, 1.
Suche sofort ein besseres Mädchen

einige Std . für nachm, u. zngl. eine
saub. Monatssrau , 1l4 Stund , morg.
Kiedricher Straße 9, Part , rechts.
. .. , . Mädchen
für leichte Arbeit morgens gesucht
Kavellenstraße 3, 2.

. Gesucht
ordentliche Frau für einige Vot-
u. Nachmittagsstunden RauenthalerStraße 29, 1 St . re chts.

„ungcS sauberes Mädchen
tagsüber sofort gesucht Taunusstr . 34,Konditorei.

Junges kräftiges Mädchen
tagsüber auf gleich gesucht Weber¬
gasse 45/47, I . St ock.

Suche dreimal in der Woche
von %9—44 11 Uhr ord. Frau oder
Mädchen. Vorzustellen bis 11 Ubr
niorgens Friedrich straße 63, 2 links.

Saubere unabhängige Monatsfrau
gesucht Rauenthaler Str . 8, 1 links.

iiMim ii iiimmn iiiiiiiiiminr—
Mädchen oder Frau vorm,

u. nachm. je 2—Z Stunden gesucht.
Nah. Bleichstraße 21, Parterrc . _
Monatssrau ges. Bismärckring9, 3,

rcrau Kavitänl eutnawt Lenke._
Tüchtiges Monatsmädchen

von 8V2—liy 2 zum 15. Juni gesucht
T aunusstraße 7.  1 links..

H

Örb. Monatsmädche» für sof. ges.
Jochim, Rauenth aler Straße 17.

Saubere unabh. Monatssrau
ges. mit Zeuignis aus besserem Haus,
für 2fh bis 3 Std . vorm., manchmal
auch nachmittags . Näheres Bülow-
Itraß e 15. 3 links.
Saub . Monatssrau v. VA—%3 Uhr
gesucht Bismarckri ng 26, 1 rechts.

Saubere Monatssrau
ge sucht Saalgasse 38, 1 rechts._

Monatsfrau oder Mädchen sofort
gesucht Elsässer-Pl atz 3, 1._ _

Zuverlässiges Monatsmädchen
zum 15. Juni gesucht; 3 Stunden
vor- u. 3 Stunden nachmittags . Näh.
im TaM .-Berlag.  Mt
Erfahr , arbeitswill . Monatsmädchen
od. Frau v. sh10—12 u. 2—%4 sof.
od. spät, ges. Nied erwal dstr. 3, P . I.

Monatsmnbcheii
gesucht Blei chstraße 37, Part.

Waschmädchen
für Maschincnwäscherei ges. Wasch¬
anstalt Ganhmed, Oranien straße 35.
Putzfrau f. Hausgang reinigen ges.
A. H. Linnenkohl, Ell enbog engaffe 15.

Junges saub. Mädchen wöch. 2mal
von 9—11 Uhr zum Putzen gesucht
Blumenstraße 7, 1.

S!eilen-An»eb»le H
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Zuverlässiger Junge,
der sich als Schreiber u. Bürogehilfe
ausbilden will, ges. Selbstgeschr. An¬
gebote u. D. 789 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Personal.

Installateur und Spengler,
selbftanb., gesucht. Adolf Schneider,
Moritzstraße 26.

Tagschneider,
tüchtigen, sucht H. Gabriel , Bahnhof-
siraße 22.

Selbständiger tüchtiger Gärtner
sofort gesucht. Frau Gg. Erkel Wwe.,
vorderes Wellritztal.

Ein Tapezicrergehilfe sofort gesucht
Schwalba cher Straße 53.

Tüchtige Ofenleutc,
Ein - und Ausfahrer , ges. Ziegelei
Hessemer._

Zuverl . stadtkund. Hausdiener
gesucht. S . Guttmann . _

Drogerie
Hauslmrsche gesucht.
e Gö ttel, Michelsberg 23.

' Hausbursche
lnur Radfahrer ) sofort gesucht
Kirchgaffe 58.

8 Mei,-8ck»e i
Weibliche Persone ».

Kaufmännische« Personal.

Tüchtige Grschäftsdame,
perfekte Kassiererin , sucht passende
Betätigung . Offerteii unter E. 140
au den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , 17 Jahre alt,
sucht Stell , als augeh. Verkäuferin
od. Servierfrl . in Konditorei od. ähnl.
Geschäft. Näh. Ja hnstra ße 4, 1.

Junges Mädchen.
welches die Handelsschule besucht hat
u. flott stenogr. u. Schreibrnaschiiie
schreibt, wünscht Anfangsstellung.
Oss. u. U. 792 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

Feine geb. Dame sucht Stellung
als Gesellschafterin in nur g. Hause.
Off , u. O. 792 an d. Tagbl .-Verlag.

Perfekte Büglerin sucht Beschäft.
Hermannstraße 36, Parterre.
Fr . erfahrene Köchin, a. im Äusbeff.
von Kleidern u. Wäsche bewandert,
sucht tagsüber Beschäftigung. Rhein¬
straße 32, Fronts p. rechts.

Aelteres Mädchen
mit guten Zeuan . sucht St . als Koch,
in Herrschastshaus . Näheres Nero-
straße 34, Kurzwaren -Geschäft.
Selbst. Alleinmädchen suchen Stellen.trän Lina Schnatz, gewerbsmäßigeiellenvermittlerin , Meich straß e 28.

Suche für ein junges Mädchen,
hier fremd, aus guter bürgerlicher
Familie vom Niederrhein Stellung
als zweites Mädchen. Dasselbe ist
im Nähen bewandert . Gesl. Offerten
erbitte unter 11. 789 an den Tagbl .-
Verlag^

Nettes Servierfräul . sncht Stell.
in Hotel oder beff. Rest. Schriftliche
Ang. an A. Löw, Römerberg 3, 3.

I . b. Mädchen
Ncrostraße  28,1.

sucht Stellung.

Stellimg gesucht
für kraft, gesundes Mädchen, 25 I,
alt, in gutem Privathaus oder tn
Anstalt, für Arbeit jeder Art gegen
Taschengeld. Angebote u. L. 791 an
den Tagbl .-Verlag ._ _ ,

Saub . zuverläffiges Mädchen
sncht zum 1. Juli Stellung als
Alleinmädchen in kleinem Haushalt,
eventuell zu älterem Ehepaar.
Briefe unter I . 791 an den Tagdl .-
Berlag erbeten.__

Besseres Mädchen
mit gut. Zeugniffen sucht Stelle zum
15. Juni in gutem Herrschastshaus.
Oss. u. W. 79« an den Tagbl .-Verl.

Kr. will. Mädchen sucht Stellung
zunc 15. Juni . Feldstraße 21, Stb.

Beff. selbständ. Mädchen s. Stelle
als Alleinmädch. in kl. beff. Haushalt,
geht a. tagsüb . Römerberg 23, Hth. 2.

26jähriges Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stelle als
Alleinmädchen zum 15. Juni . Bitte
Oss. narb Hirschgraben 9, Part ., bei
Diesenbach, erbeten._
Suche Freitag u. Samstag Beschäft.
Fr . Schnell, Karlstra ße 13, Hth. D . I.
Frau sucht Beschäftig, im WaschM
u. Putzen. Wellritzstr aße 11, Bdh. 3.
Kriegersfrau sucht 2 Std . Beschäft.

Weißenburgstraße 10, Hth. 1.
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Hochstättenstraße 16, Hth. 2 r.
Frau sucht von 10—12 Mouatsst.

Näb. Blücherstraße 7, 1. St ock.
Aust. Mädch. s. morg. von 1» Uhr ab
Monatsstelle. Hellmundstraße 36, 2.

S!kl!en-8chlhk
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Schriftliche Arbeiten
für abends sucht junger 23jähriger
Mann . Offerten unter M. 792 an
den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Invalide sucht leichte Beschilft.
Näheres im Tagbl.-Verlag._Ep

Berh. Mann , 28 I ., militärfrer,
sucht Beschäft. als Arbeiter od. Hcrus-
bursche aus sofort. Eiferten unter
H. 790 an den Tagbl .-Verlag.

1e
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

hiesiges Spezial-
äft sucht

tücht.graulein
ftir Kaffe und schriftliche Ar¬
beiten. Stenographie erford.
Solche, welche schon praktisch
tätig waren , haben den ' Vor¬
zug. Offert , mit Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnis -Ab¬
schriften u. E. 788 cm den
Tagbl .-Verlag.

Mm  Mlel«
für leichte Büroarbeiten und
welches im Geschäft mit tätig
sein kann, auf

sofort gesucht.
Angeb. mit Angabe seitheriger
Tätigkeit u. Gehaltsanspruch,
u. F. 788 an den Tagbl .-Derl.

Lehrmädchen
für den Verkauf gegen Vergütung
gesucht.

Ä. Scheibe!, Wrlhelmftraße 52.
Gewerbliche« Personal.

vamen-Uonsettion.
Junge 'Dame

mit hoher 44 Fig ., mügl. bvanche-
lund., zum Borführen von Modellen
gesucht.

Leopold Cohn,
Gr . Burgstraße 6.

Gesellschafterin
«us einige Stunden vor- u. nachm.
Su einz. Dame gesucht. Offerten u.
O. 791 an den Tagbl .-Berl . erbeten.

Jungfer,
vrit Kra« ke«»s-lese vertraut , evcmg.,
nicht unter 30 I ., sof. oder später ge¬
sucht. Offert « ! mit Zeugn . unter
A. 396 cm den Tagibl.

Haushälterin,
erfahren in Küche u. Haus , zur Ver¬
tretung der Frau in eine Pension
bei Wiesbaden zum 1. Juli oder auch
früher gesucht. Beteiligung oder
spätere Ueberuahnie nicht ausgeschl.
Off, u. G. 790 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht Köchin,
welche gutbürgerlich kochen kann,
zum 15. Juni . Vorzustellen Beher¬
berg 18.__ZmrWimk« .WM.
evangel., das selbständig kochen kann,
zum 15. Juni gesucht. Borst. 5—7
Augustastraße 9.  _

lüttes MlttM
für kl. Pension gesucht. Kochen nicht
erforderlich. Leberberg 17.  _

itlTcres JUlcinniüOiOtn,
welches ganz selbständig kochen und
alle Hausarbeit verrichten kann, zum
15. Juni in klein. Haushalt gesucht.
Off, u. O. 789 an den Tagbl .-Verl.

Jüngeres evang. durchaus tüchtiges
Alleinmädchen,

das gutbürgerl . kochen kann, für Ein-
samilien -Villa für sofort gesucht;
muß gute Empfehl. aus bess. Herr¬
schaftshäusern haben. Offerten unt.
H. 792 cm den Tagibl.-Verlag.

Beff. zuverl. Alleinmädchen,
das selbständ. feinbür,erl . koche«
kann u. alle Hausarb . versteht,
für kl. beff. Haushalt (2 Perl .)
zum 15. Juni gesucht. Große
Wäsche außer dem Hause, kern
Treppenputzen. Zu meld. Lang¬
gaffe 27, Eckladen.

Sofort od. später kräftiges Mädchen,
welches selbständig kochen kann» und
alle Hausarbeiten versteht (zu drei
Erwachsenen" u. 2 Kindern ) gesucht.
Zu melden bei Laue, Mainz , Am
Fraukenh ag 13._

Küchenmädchen gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolasstratze 16/18.

Gesucht sofort od. zum 15. Juni

tttip Wichen
für Küche und Haus , event. Aushilfe
bis 20. Juli . Kaiser -Fr .-Ring 37, 3.

In Fanrilie deines Fabrikbes. in
Mainz (Jngelh . Aue) wird befferes

tücht. Müschen
für Küche u. Haus gesucht, bei ho-hom
Lohn u. guter Behandlung . Etwas
TMche. Elcktr. Luht, Zentralheiz .,
Kindersräulein vorhanden. Bei Zu-
srcvdenheit gute Dauerstellung . Ein¬
tritt 15. August. Meldung nachm,
bei Frau E. Zahn , Sonnenberg,
TermeLbcrchstraße 29, Hochpart.

AS!.,loliies» Slawen,
w. alle Hausarbeit gründlich versteht,
in Villa zu einzelner Dame gesucht.
Näheres Lessingstratze 14._

Sauberes Acllinmädchen,
das kochen kann, gesucht.
_Venn , Kranzpla tz 2,SM. leill. UCenldien
gesucht Adeltzeidftraße 34, 2._

An UMS.fanü.Kimen
aus guter Familie tagsüber gesucht.
Näheres Weißenburgstraße 6, Pr- r.

Nettes gedild. Frl.
zu 2 Kindern (6—9 I .) für nachm,
von 2—8 Uhr gesucht. Off . mit Ge-
haltsanspr.  u . L. 792 Ta gbl.-Verlag.

Suche für sofort junges

Kraft. Mädchen
von 15—17 I . zum Austragen und
für etwas Hausarbeit . Konditorei
Fischer, Taunusstraße 23.

Schenkamme
sucht das Städtische Kranken¬
haus Wiesbaden. E 255

Laufmasche»
ges. Emil Fischer, Wilhelmstr. 12.

U Siefen-üiiflekteJ
MämMche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Zur vorübergehenden Beschäftigung
wird als Ersatz für den kriegs¬
pflichtigen Vereinssekretär u. Rechner
ein im Kassen- und Rechnungswesen
der Staatsverwaltung vertrauter

Beamter gesucht.
Kautionssähige Bewerber wollen ihre
Meldungen mit Gehaltsansprüchen
bis zum 15. Juni einreichen. F 411

Wiesbaden, den 5. Juni 1916.
Der Zentralvorstand

des Elewerbe- Vereins für Nassau.
Geschäftsstelle: Hcrmanustraße 13.

Gewerbliches Personal.

Dreher gesucht
Maschinenfabrik

Wiesbaden,
5. m. b. H.

Tücht. Tüncher und
Stukkatenre

nach auswärts sofort gesucht.
._ Johann Paul » jun.

Mehrere tüchtigelerer
auf sofort ' gesucht.

Elvers & Pieper,
« Friedrichstraße 14.

MeUere WnW«e
unbestr.. militärfreie » verheir . Leute
als Wächter gesucht Coulinstraße 1.

Jüngerer Hausdiener
Radfahrer , sofort ges. I . Bacharach,
Webergaffe 4, Toreingang.

Sießen-SMe'
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kontsristin
ncht guter Handschrift, perfekt sin
Stenogr . u. Maschiuenschr., Buch¬
führung u. sonstigen Büroarbeiten,
welche schon längere Zeit praktisch
tätig war und beste Zeugniffe vor-
legen kann, sucht Stellung . Gesl.
Angeb. u. M. 791 a. d. Tagbl .-Berl.

Fräulein,
jahrel . pratt . tätig , Kenntn . in Ex¬
pedition, Versand, Kaffe, eins. Buch-
fiihr., Mcoschinenschr., Stenogr ., w.
paff. Wirkungskreis . Gesl. Off. eÄ>.
unter Z. 792 an den Tagbl .-Verlag.

Janze Dame
von auswärts , vertraut mit Buch¬
führung , sowie sämtlichen Kontor¬
arbeiten , in Stenographie u. Schrerb-
maschine bewandert , welche gern in
die Rheingegend möchte, sucht auf
I. Juli passende Stellung . Angebote
unter A. 395 an den 'Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Skli. SM.
(Witwe). Ans. Dreiß ., in Kranken¬
pflege u. Haushalt erfahren , musik.,
sucht Wirkungskreis als Gesellschaft,
oder Hausdame . Offerten u. Ä. 392
an den Tagbl .-Verlag.

Tächtige Jungfer
mit guten Empfehl., erfahren im
Schneidern , We!' ^ -
Packen,
15. ‘

Fräul ., a. g. Fam ., 23 I ., tücht. im
Haush ., s. St . als Stütze in herrsch.
Hause. Off. A. 393 a. d. TagbU-Berl.

Erfahr. Fräulein,
38 I ., s. St . zur Führung eines kl.
frauenl . Haushaltes . Gesl. Off. u.
U. 790 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein aus guter Familie,
21 Jahre , sucht Stellung als Büfett¬
fräulein in Konditorei u. Kaffee, ist
geschäftskundig. Gtfl . Offerten uuter
A^ 394 an den Tagbl.-Verlag.

Gebftd. Dame sucht WirkungSkr. f.
nachm., ev. v. 11 Uhr an. Off. unter
U. 5300 an D. Frenz , Mainz . F15

I 6teOen»(Sejn& 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann , 30 I ., militärfr ., sucht
paff. Stell , als Kontorist, Lagerverw.
Expedient rc., in Eisen- od. elektrot.
Branche. Eintritt sof. K. Zahnmeffer,
Hannover, Schcffelftraße 23, 3.

Drogisten-
Lehrstelle für einen tücht. begabten
Jungen von 15 Jahren gesucht, der¬
selbe hat schon 1 Jahr gelernt, auch
tüchtig im Photographieren . Off. u
D. 791 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gebildeter Herr,
30 I ., militärfrei , selbständ. Persön¬
lichkeit, aus guter Familie , sucht süi
halbe, evtl, ganze Tage Beschäftigung
Off , u . S . 791 an den Tagbl .-Verlag

Junger Jeichner
sucht sofort paffende Stellung . Näh
Karl llhrig , Michelsberg 22.

Aufseher,
prima Zeugnisse, energisch, nüchtern
geprüfter Heilgehilfe, sucht Stellung
Off. u . I . 792 cm den Tagjbl.-Berlag
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IT HemielWt« Ij
1 Zimmer.

Adelheidstr. 61, H. Dachst., 1 Z., K.,
. ev. m. Kammer , bill. Nah. 1. 1032
Adlerstiaße 35 1-Zimmer -Wohnuna

sofort billia zu vermieten._ 408
Adlerstraße 57 1 Zim. u. Küche z. v.
Adolfstraße 6, V. P ., fg . u. K. 1148
Bertramstraße  19 , Mtb., I -Z.-Wohn.
Bismarckring 38 1 Zim. u. Küche m.

Gas *. 1. Juli . Näh. Vdh. 1 l.
Bleichstr. 18, Hth., 1 Zim. u. Küche,

monatl . 14 Mk» auch gegen Haus-
arbeit , zu vermieten . 1205

Blüch crst raße 7 iZim  u . Ä. 82475
Castell str. z 1 Z. u. K. auf 1. Ju li.
Dotzheimer Straße 112, Vdh., 1-Z.-

Wohnung. Äans » Bad, 2 Keller,
2 Balkons, zum 1. 7. 16 zu verm.
Näh, da se lbst b. Hommerich._ 1243

Eltvi ll er Str . 3 1 Z. 17K . zu v.M67
Eltviller Straße 9 schönel -Z.-W» K.

u. Keller sofort zu vm. Anzusehen
12 - -1U . nach 6 Uhr. N. Hausver w.

Eltviller Str . 91Stb » 1 Z.. Küche.
Keller zu vm. Näh. Verwalt . 410

Faulbrunnenstr . 10, Mans .. 1 Zim.
u. Küche. Näh, bei Letschert. 438

Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche.mit Nebenraum sof. ob. spät. 413
Geisberg str. 16 l -Z.-W. zu b. 1234
Gneisenaustr . 11, P » 1- od. 2 Ẑ.-W.
Göben str. 7 HZ1 K. OTTä Kifa
Grnbenstr . 2 gr. Mansarde u. Küche.

Näheres 2.  Stock rechts. B 6720
Grabenstraße 5, 2, 1 Z. u. Küche, evt.
_ni öbl. Näh. Romp el, Bis marckr. 6.
Hallgarter Str . 4 1 Z. u. K. sof. zu v.
Hartingstr . 7 1 Zim. u. K» Hth. 1090
Helenenstraße 12 1 Zim. u. Küche,

Mans .-W., zu vm. Näh. H. 1. 971
Hel enenstr. 16, H. D „ 1 Z» K. u. K.
Helenenstr. 17  kl . Z. u. K., 14 Mk.
Hellmunbstraße 6, Hth. Dach, 1 Z. u.

Küche zum 15. Juni zu vm. 12 41
Hellmundstr. 29, Stb , 1- u. 2-Z.-W.
Hcllmundstraße 31, Vdh. 1 r ., 1 B»

n. d. Str ., K» K»  G as, Abschlu ß.
He llmund sträße 31, HI P » 1 Am ., K.
Hermannstraße 18, Hth., 1̂ Zim. u.

Küche zu verm. Näh. V. P . B4926
Hirschgraben 4, Vdh., 1 Z., K. 1003
Hirschgr."13, Vdkrll Z. u. K. söf. 1220
Hochstättenstraße 2, Laden, 1 Z. u.

Küche, Hth. 2, sofort oder später.
Fohannisb . Str . 9, H„ 1 Z.', K., Ab.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche

sofort zu vermieten. 878
MoriNstraße 68 schöne große Maus.

u. Küche. Näh. Vart . r._819
Nerostr. 10 l -Z.-W. s. Moritzstr. 50.
Nerostraße 32 1 Zimmer u. Küche

auf 1. Juli zu vermieten. 1038
Nero straße 39 1 Z71 K., S tb. 1162
Nrttelbcckstraßc 20 1-Zim.-Wohnung,

Klosett im Abschl» 18 M k., zu vm.
Pla tter Str . 54 1 Zü l Küche, Keller.
Richlstrafie 10 I -Z. -Wohn. zu verm.
Röderstr. 3, S ., Stube u. Küche. 1132
Röderstraße 7 1-Z. u. Küche zu vm.
Römerbe rg 8, V., t  Z ., K.  Näh . H. l!
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1044
Römerberg 34 1 Z- u. K., sof._ 857
Roonstr. 5 1 Zim. u. Küche. N. 3 f.
Schachtstr. 5, Mtb ., 1 Z., K., Ms., chf.
Sch arnhorststr . 11.  H » '1 Z» K„ 1. 7.
Scharnhorststr . l7 ! Vdh. Part ., im

Äbschl» 1 fl.. K. u. Keil, s. 06329
Sedanstraße 5 1 Z. u. K.  g leich. 419
Sedanstraße 9 1 Zim. u. Küche zu v.
Steingassc 13» Vdh. 2, 1 Zim . u. K.,

mit Gas , 1—2 P » 1. 67 Näh. 1 r.
Steinaaffe 16, Stb . 1, 1 Z. u. Küche.
Wallufer Str . 3, Hth. P ., 1 Zim. mit

Küche u. Keller sof- od. später  z . v.
Walram str. 7 l -Z.-W., 1. S t., sofort.
Walramstr . 30 1 Zim., Kü che. Keller.
Walramstraße 37, P » 1 oder 2 Z. u.

K., D., zu verm. N. Vdb. PM272
Wcbergaffe 46 1 Z. u. Küche söf. 11 09
Wcberga ffe 56 1 Zim., K., 1. 77147 3
Weilstra ße 13 1 auch 2 kl. Z. u. K.
Wellritzstr. 21, 1, 1 Zim. u. K. 1218
Werderstraße 8, Vdh., 1 Zimmer u.

Küche sofort zu verm.: evtl, mit
HauSmeisterstelle._ 1261

Westendstraße 15 l -Z.-W auf sof.Näh. Luisenstraße 19. B art . 424
Wört bstrnße 24 Mans .-W., 1 Z. u. K!
Borkstr. 17 1 Z. u. K , Mchl . N. 1 r.
Zietenring 3, S . P ., 1 Z» K., Äbschl.
Zimmermannstr . 5 1 Zim. u. K. sof.'
1 großes 2fenstrig. Zimmer u. Küche

ans 1 .Juli zu v. Preis 22 M. m.
Näh. Gustav-Adolfstr. 1, 1 l. 1275

_ 2 Zimmer._
Adlcrstr. 8 sch. 2—3-Z.-W. gl. od. sp.
Adlerstraße 9 2-Z.-W. m.  Zub . sof!
Ndlerstraße 23 2- u. 3-Z.-W. b. N. l!
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K.. sof. N. Part.
Adlerstr. 35 sch! 2-Z.-W^ äl. od. sm
Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu
_v erm. Näh. Moritzstr. 68, P . 586
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Kuck>e aus sofort zu verm._ 869
Adolfs traße 5 2 -Z.-Wohn., St b. 1209
Adolfstraße K7M .), 2 Z . u. K. 1147
Älbrechtstr. 22, V. Fsp» 2-Z.-WV so flN. b. Eichenauer u. Lu isenstr. 19.
Älbrechtstr. 32, V., 2 Z.. Zb. el. L. Gl
Älbrechtstr. 35lHth .. 2 Z., KÜchU

zu verm. Nah. Vdb. Bart . 430

Blrichstraße 28, 1, wegzugshalber 2-
Zimmer -Wohnung zu verm. B6974

Bleichstr. 30 2-Znn .-Wöhm lB 44 98
Bleich str. 34, Stb ., 2-Z.-Wöhn. 900
Blei chstr. 36. H„ 2-Z.-W. N. H. 1 I.
Bliicherftraße 15 schöne 2-Z.-W» im

Hth 1. Näh. Mittelbau 1 lks.

Bc rtramstr . 10 2-Z.-W» Hth. N. P.
Bismarckring 5, 37U Z. uLüche auf

1. 7. Näh. 1 St ., be, <SH* eI. B6926

. . 17, Mtb., 2-Z.-Wohnü
300 u. 280 Mk., zu v. N. Helenen-

_st ra ste 6, 2, bei Schwerdel. 902
Bülow str. 4, Hth., 2 Z. u. KT' N. Vd h.
Bülow str. 9,  H » 2 ^j» Kü che rc. 433
Dotzheimer Straße 82 Wne 2-Z.-
_Wo hnung. Näh. Hth. P . r.  B6821
Dotzheimer Straße 100, Hth., 2-Zim.-
_W ohn,  zu verm. Näh. V. P.  B6093
Dotz heimer Str . 109 2 Z.  u . K. ,853
Dotzheimer Straße 110, Vdh. Msd.,2 Zim. u. K. sofort zu vm. Näh.

bei Brinkmann. _ 1244
Dotzheimer Str . 120 schöne 2-Z.-W.,

Vdh., auf 1. Juli . Nah. P . «6211
Dotzh. Str . 150, Stb .» 2-Z.-W., 1. T.
Dotzheimer Str . 169" Vbh., 2-lZ.-W.
Eckernfördestr. 6, P . l., sch. 2-Zim .-

Wohn. im 2. Stock, Küche, Ver-
schlag, 2 Balk., gl. od. spät. B6441

Ellcnbogeng. 9 2- auch  3 -Z.-W.  sof.
El säffervla tz 6 schöne 2-Z. -W., Hth.
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-ZMohn.

Besicht. Yzl—%3 Uhr, abends nach
6 Uhr. Näh, bei Krmmel. 898

Einser Str . 46, Gth., 2 Zim. zum
1. Juli . Näh, bei Me ister.

Feldstraße 1 2 Zim. u. Küche zu vm.
Feldstr. 8, Stb . Dach. 2-Z.-W., Gas u.

Abschl. sofort  bi llia zu verm. 1029
Feldstraße 10. St b., 2-Z.-W. _403
Feldstr. 18, Hth., 2 Zim. u. K. 677
Feldstraße .19 2 Zim. u.  Küche^z. v.
Frankenstr . 5 sch. 2-Zim.-Wohn„ Hth.
Frank enstr. 19 2-Z.-W., L . 30,  H . 24.
Fricdrichstr. 44, Stb ., 2 Zim., Küche,

ev. m. kl. Werkst. Heinr . Jung . 996
Gartenfeldstraße 55 neb. d. Schlachth.,

2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 P f., sof,
Geisbergstr. 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche zu v. Näh. 1. St . r . 1206
Gerichtsstraße 5 schöne Frtsp .-Wohn.,

2 bis 3 Zimmer , zu  verm.
Gncisenaustraßc 11 schöne 2-Z^ W.,Vdh. u. Linterh ., zu ve rm. B58 56
Gneisenaustr.  1 2 2-Zim.-W., H., sof.
Göbenstr. 3. Mtb., 2-Zim.-W. B69 28
Göbensträße 19,  Hth .. 2-Z.-W. 813
Grabenstraße 5» 2, 2-Ziml-Wvhn. zu

verm. N. Romvel, Bis marckr mg 6.
Hallgarter Straße 7 2-Zim.-Wohn.

zum 1. Juli 1916 zu verm. Näh.
daselbst Parterre beim Hausver-
walter Engel.  1031

Helcnenstraße 11, Hth. 1, 2 Zim . u.
Küche zu v. Näh.  Hth ._P ._^ 1283

Hel enenstr. 15  2 Z., K., K. N. V. 1 l.
Helenen str. 16 2 Z., K. u. K. Näh. 1.
Helenenstr. 18, H. D., n. h^ 2-Z.-W.
Helenenstr. 27 2-Z.-W., gl. o. sp. N. P.
Hellmundstr. 11 2-Z.-W., Fsp. N. 1 l.
Hellmundstr. 23, H., 2Ä .-W. N.V. Pl
Hellmundstr. 25, Dachw., 2 Z. u. K.

bill. zu verm. Näh. daselbst oder
Seerobe nstraße 13, 2 l. V427

Hellmundstr. 26, Vl72 Z. Dachw. 1185
He llmundstr. 27, Hth., 2 Zim.,^Küche.
Hell mundstr atze 32 2-Z.-W., s. o.  sp.
Hcrderstr. 13 k'kT'Dächw., 2 Z. u. K..

sof. od. spät. N.  b . Berg , 3 St . 382
Herman ntträße 15 2-Z.-Wohn. zu v.
Hochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u . Zubehör. Nah. das.
u. Scharnhorststraste 46, 1. B3016

M1N716 . Vdb. Msd., 2 Z., K.. G.
Jahnstr . 42, Lth . 2, 2-Zim.-W. 1184
Kapcllenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
_aes ckost für 1. Juli zu verm. 1033
Karlstraße 30, Mtb., 2X2 -Zimmer.

W.. mtl. 20- 25 Mk. vc.  V . V. 949
Karlstraße 40. Hth, Fsp ., 2 Zl zu v.

22 Mk. mon at l. Nah, das., Vdh. ^
Kirchgaffe 19, Hth., 2 Zim . u. Küche.
Kleiststraßc 3, Fsv., sch. 2-Z.-Wohn.
Klovstockstr. 19 scki 2-Z.-W., Stb . 1.

Näb. bei Kovv. Vdh. Par t, r. 441
Lebrstr. 31. MidUZ . u.  K . s7̂ 4Ä
Lorrletzrina 2, 1 r ., 2-Z.-Wohn. ver

1. Juli zu v. N. Ziga rrenl . B4596
Lorelenring 8 sch7̂ -Z.-W^ Hth,. m.Gas u. Balk. N.  B . B. l. «5711
Lothringer Str . 27̂ schöne neuzeitl

2-Zim.-Wohn. mit Balkon, Vdh. u.
Hth." sofort, Juli . Näh. P.  M455

Lothringer Str . 31. H., sch. 2-Z.-W.,
neu herg., Gas , Abschl., 1. 7., 26 M.

Luisrnvlatz 6, St b. P ., 2-Z.-W. 764
Ma nergaffe 8̂ Hth„ 2 gr.  Zr m. u. KI
MichelSberg 12, 3, fcSSne- 2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
_das elbst mt Lad en. B3017
Moritzstraße 9, Hth., 2-Zim.-Wöhn.

zu verm. Näh. BdL. 1.  1187
Moritz str. 23 2-Z.-W. geg. Hausarhs
Moritzstr. 31 schone Frontsp .-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Ravv das.  447

Mor itzstraße 44. Sth . 2, 27Z.-W. 1239
Mühlgaffe 17, H. Ms., 2 Z. ^ K, 831
Miillerstr . 7, P ., Mans .-W., 2 Zim.

u. Küche an 1—2 Personen . 991
Neroftraße 25, Seitenb ., 2. St . große

2-Z.-Wohn. mit Küche, Zubeh. u.
Gas sofort, 1. St . gr. 2-Z.-Wohn.
init Küche, Zubehör u. Gas , mit
oder ohne Heller, groß. Werkstatt
u. Lagerraum , im Part ., sof. zu v.
Näh. Taunusstraße 56, Baubüro.
Teleph on 6623,_ 1259

Nerostraße 29 2"Zim. u. Küche. 1232
Nrrost rä ße 39 2 Zrm. u. K., 1.  1282
Nettelbeckstr. 18, M72 -Z.-W. B6529
Nettelbeckstr. 24 sch 2-Z'.-Wohn. biL
Nrugaffe 18 2-Z^ W. N. Korblad. 990

Nikolasstraßc 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,
Kü che auf aleich zu verm. 450

Nikolasstratze 9, 3 St ., 2—3 Zim. nt.
Küche u. Zub. zum 1. Okt. Näh.

^Erdgeschoßvorm, zw. 10—12. 1237
Oranienstr . 22, V. D. u. S ., 2-Z.-W.
- sof. R. Egenolf u. Luisenstr. 19, P.
Oränienstraße 29 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Parterre . 1061
Oranienstr . 38 2-Z7-W., Frtsv . 1253
Platter Str . 8 2 sch. Z., K. u. K., evt

mit Mansarde , n<ur an ruh. Leute
auf 1. Juli . Näh. Part.

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim
u. Küche, zu vermieten . A247

Pl atter Str . 32 2/Z7-W.^of . od. W-
Rauenthaler Str . 11 schöne, neu her-

gerichtete 2-Zimmer -Wohnung mit
Küche und Zubehör für sofort
vreiswert zu vermieten. Näheres
bei Ullmann , Vdh.  2 ._ F 547

Rauenth . Str . 12, Mtb. 1. 2-Z.-W.
_ sof. A. b.  Kolb u. Luisenstr. 19, P.
Rheingauer Straße 13, Hth., 2-Zim.-
_ Wohnung auf sofort  zu vm. 1155
Rheinsträße 52, Stb ., 2 Z., 1 Küche
_ zu verm. Näh. Vdh. 1 S t. i ._ 1263
Nheinstr. 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell.,

Gas . Näh. Luisenstraß e 19. 761
Nichlstraße 2 2-Z.-W. zum 1. Juli
_ zu verm. Näh. Hth. 2 St.  rechts.
Riehlstr. 6, H., sch. gr. 2 Z. u. K. 866
Riehlstraße 7. Äh. u. Hth., 2 Z., K. f.
Riehlstr . 19, Hth., 2-Z.-W., neu herg,,

m. Gas u. Abschl., sof. Näh. V. P,
Stöderstr. 4 2 Zim. u. K., Frtsp ., sof.
Röderstraße 20. Stb ., kl. 2-Z.-W. s.
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche._ 456
Rö merberg 8, Fsp., 2 Z., K.  N . H.  1.
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu  vermiet en. _458
Römerberg 24, 1 St ., Fsp. 2 Zim. u.
__ Küche sofo rt oder spater. 1177
Römerberg 36, Hl P „ 2-Z. -W., n. h.
Rndesheimer Str . 27, Stb . Part .,

2-Z.-W. a. 1. Jul i. Näh. P . 1,144
Riidesheimer Str . 33, Stb . P „ 2 Z.,

K., sofort. Näh. Kar lstr. 7, 2. 1097
Schachtstr. 3 2 3 . u. K. auf 1.
Schachtstr. 8.  V dh. 2, 2-Z.-W. s. 1262
Scharnhorststraßc 17, Hth. Dachio.,

2 Z., Küche, auf 1. Juli . B6615
Scharnhorststr. 44, Gth., 2/Zim .-W.
Schulberg 9 abgeschl. Plans .-Wohn.,

M l K., Kell., sof. N. P . 862
Sckwalb. Str . 36. Msd.-W-, best. a.

2—3 Msd. u. K.. ŝ o. sp. Näh, das.
Schwalb. Str . 38, P .. Giebelspitze u.

Frontsp ., je 2 Z., K. u. Kell. 1046
Schwalb. Str . 43, Mtb., 2 Z. u. K. 465
Kl. Schwalb. Str . 4, V., 2-Z.-W. sof

Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19,  ‘
Steingaffe 10, V. 2 l„ 2 gr. Zim. u.

große Küche, Gas , Abichluß, auf
1. Juli . Prei s 330 Mk.  _

Steing . 19, H. Neub., gr. helle 2-ZI!
W. m. K„ a. J uli , 25 Mk. mtl. 1103

Steingaffe 23 2-Z.-W. sos. od̂ sp.,1233
Steingaffe 25, Neubau, sch. L-Z.-W^

an kl. Familie für 340 Mk. zu vm.
Stcingaffe 29. VATHfsp., 2 Z., K. u.

Kell., auf 1. J uli zu vermie ten.
Steingaffe 31, Stb ., 2 Zim. u. K. auf

gleich oder sp äter zu vermieten.
Steingaffe 32 2/Zim .-W., Hth. 1100
Steingaffe 34 2—3 Z. u. K„ sof.  o . st
Taunusstr . 34, H. V„ 2 Z., 1 Küchel

1 Ke ller, sof. Nah. Vdh. 2. 11 56
Taunusst raße 36. S tb., 2 Z. u.  K.
Walramstr . 18 2 schöne Zim. u. K.

A. Stritter , Lacke ul Fa rben. B3176
LSalramstraße 35 kleine 2-Z.-Wohn.,

Hth., zu verm.  Näh . Vdh. 1 Si.
Walramstr . 2- u. l -Z.-W. sof. od. sp.

Näh. Hirschgrcch en 32, P art . 12 47
Wällufer Straße 8. Hth. P .. 27Ẑ W.

mit etwas Ha us arbei t zu verm.
Wcbergaffe 34 schöne Dachwohnung.

2 Zimmer u.  Küche, zu verm. 1189
Webergaffe 48 schöne Dachwohnung,

2 Zim. u. Küche im Ab schluß. 1175
Weilstr. 18 2-Zim.-W., St bT'D. 861
Wellritzstr. 44, 1, freundl . 2/Zimmer-

Wohiiung sof ort zu verm. B4354
Wer deMr . 12, Hth. P ., 2-Z.-W. 1. 7.
Westendstr. 1 2-Zim.-W. für 300

zu verm. Frau Heuß, Wwe.  1 279
Westen dstraße 3,  3 , 2 Zim. u. Zub.
Wörthstr. 22,,Dachst., schU2 -Z .-W.
Wörth ftr. 26, Ms., 2 Z. u. K.̂ lkäh. 2.
Aork str. 4 2Zim.  u . K., S tb. B4215
Uor kstr.  10 , Stb ., 2-Zim.-W. anH-
Kleine Msd.-Wohn., 2 ZJ K., Keller,

an ruhige Leute o. Krnd. auf gl.
zu verm. N. Platter Str . 12. 762

3 Zimmer.

Aarstraße 40» 1. schöne Part .-Wvhn.,
3 Z., K. m. Balk.. Bad. Zub., 1. 7,

Adelhei dstr.  63 . P ., 3-Z^ _ _
Ädclheidstraße 54 schöne Frontsvitz-

Wohnung, 3 Z. u. Zub., a. 1. Juli
zu v. Nah. Lewald, Hth, 1. 1088

Adelheidstraße 74 schöne Frontspitz-
Wohnung, 3 Zimmer u. Küche, cm
ruhige Leute auf 1. Juli zu verm.
Näb. Adelheidstr. 78, beim Haus-
mei ster. Anzus. il —1 Uhr. 1172

Adlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-
_ Wohnungen zu vermieten.  675
Adolfsallee 17. Pärt ., 3 Zim., Balk.

u. .Zubeh.,^auf sof.^od. ^v. zu der»nieten. Näheres dafelb 384
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Nah.

»m S peditions biiro._ B3060
Albrechtftraße 10, Stb ., schöne l-Z.»
^ Wohn. N. Vdh. 3, Rehwinkel. 492
Älbrechtstr. 28 3 Z., K., Zb., neu her-

gerichtet sof. od. spät. Näh. 1 St.
Albrech tftra ße 30 3-Z.-W., G.. Elektr.
Älbrechtstr. 32,  V. . 3 Z., Z., el. L., Gl
Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

auf sof. oder spät. Näh. P . 495

Bertram str. 19, Vdb., 3-Z.-W. N. P.
Bismärckring 7. Hth. 1 u. 2 St ., je

3-Zim .-W. auf sof. od. spät. B3018
Bismarckring 22 Z-Zim.-Wohn. mit

od. ohne Laden sofort od. später
zu verm. Näheres 1. Stock l. oder
Bertramstraße 25, 1 lin ks. 11 53

Bleichstraße 18, Vdh. 2, i-SJTfür1. Juli , auch früher zu vm. 956
Bleichstraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr . 29, Part ., bei Seel . B3655
Blüchervlah 2 schöne 3-Zim.-Wobn.

auf sofort. Näh. nur Hellmund-
straße 2, 1 St . links._ 496

Blücher str. 10, 1, 3>Z" W. sof. od. spl
Blücherstr . 11, 1 l., 3-Z.-Wöhn..Isöst
Bülowstr. 4» 1, 3-Zim.-W. m. Balk.,

zum 1. Jul i. Näh. P . r . B4320
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,
_s of. zu vm. Näh, bei  Rau ch. § 247
Dotzheimer Str . 150 3-Z.-W., 1. 7.
Dotzh. Str . 169  3 -ZM . gl. o. sp. 500
Drudenstr . 5, H., 3-Z.-W., neu  herg,
Drudenstraße 7, .Vdh., 2. u. 3. Stock,

i» 3 Zim. u . Zubeh. zu v. Näh.
_da s" bei  Schneide r, Hth. 2. B4640
D rudenstraße 8 3-Zim .-Wohn. z. vm.
Eleonorensträße 4 schöne 3-Zimmer-

Wohnung sofort oder später. Näh.
Hellwig. Hellmundstr . 2, 1. 502

Eleonoren str . 8 3 Z. u. K. Näh. Nr . 5.
Eleonorenstr , 9 3-Z.-W. N. Nr . 6. 603
Ellrnbogenaaffe 9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellenbogenaaffe 11, 2. 3-Z.-W-. Zub.,

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 504
Eltviller Str . 6, 1, sch. 3-Zim.-Wohn.

m. Zb., 2 Balk. u. Bad, auf 1. Juli
zu verm. Näh. Part . l. Anzus.
Dienst , u. Fr eit., 10—12  vor m. 935

Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zirnmer-
Wohnung an ruh . Leute.  B 2709

Faulbrunnenstr . 3, Pdh., frdl. 3-Z.-
Wo bn. u. Zubehör. Näh. 1 l. 997

Feldstraße 6, 2, freundl . 3-Z.-Wohn.
mit reich!. Zub. auf 1. Juli billig
zu verm. Nah. Feldstr . 8, 1.  1265

Feld stra fie 19 schö ne 3-Zim.-Wohn.
Franken straße 10 3-Z.-Wohn., 1. St.
Frankenstr . 16 3 schöne Zim., K. u.

Mans ., neu herger ., billig.  506
Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Ha usmeister , im Hinterbau . 507

Friedrichstr. 12, Hth. 1, 3-Zim .-Wohn.
mit Küche, Keller, Mans ., Klosett,
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
C. Kalkbrenner.

Küche, Man s. Näh. H. Jung . 609
Friedrichstr. 50, 2, gr. 3-Znn .-Wohn.

aus sos. oder später zu verm. 511
Geisbergstr . 9 gr. 3-Zim.-

" ' ' ' Näh. 1 St . r. 1207Zub ., sofor t_
ltzeorg-Äuguststr. 8 3

nebst

3. u. K. H, P
Gneisenaustr . 2, 1. Ecke Elsässerpl..

sonn, große 3-Z.-W. sof. oo. sp.
Gneisenaustraße 16 schöne 3-Z.-W.

aus gleich oder später zu verm.
Gneisenaustraße 23, 1. Et ., große 3-

Zim.-Wohn., 2 Balk» reichl. Zub.,
sofort oder später. Näh, das.1904Göbensträße 7, V. 2, 3-ZlM ., Südsl

Göbenstr. 11, Gth ., 3-Zim.-Wohn
Göbenstr. 15, Vdh., 3-Zim.-Wohn. au

sofort od er später zu verm. B642l
Göbensträße 15, Mtb» 3-Z.-Wohn.

auf 1. Juli zu verm.  B4820
Göbenstr. 31 sch. Frontsp ., 3 Zim., K.,

2 Balk. bill. NÄ . bei Kranz
Grethestraße 7 3 -Z.-Wohn.,1 . Okt.
Hallgarter Str . 8, H. 1, prachtv. 3-Z.-

W. im Hth., m. od. o. Stall ., a. gl.
Hclenenstraße 4 3-Z.-Wohnung mit

Balkon, Seitenbau 1, für 350 Mk.,
Seitenb . Fsp. 3-Z.-Wohnung für
250 Mk. zu verm. Näh, daselbst.

Hel enen straße 9. Vdh. 1, 8 Z7.  K . 614
Helenenstr. 16 3 Z» K. u. K. Näh. 1.
Helenenstr. 27, Gth. 1, 3 Z., K., Ver.,

Gas , Elektr., gl. od. svät. N. V
Hellmundstr. 26, B. 3 l., 3 Z.»K., 460.
Hellmun dstr. 37. Mt b.. 3-Z.-W.  517
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten.  518
Hellmundstr. 43 u. 45 gr . 3-Z.-W.

m. Zb. f. b. N. Lavbach, Lad. 1127
Hellmundstr. 44, V. 1, fch. 3/Z .-WI
Herderstraße 9, Vdh. 1. Et ., sch.

Wohn, sof. ob. spät, zu vm. 525
Hktderstrahe 6, 1, 3 Zim. mit Bad.

sof. od. spät. Nah. 1. ©t.JlS . 1133
Herderstr. 9 3-Zim .-W., 400 mt,  1248
Hermannstr . 17 3-Zim.-W., ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Burkard 1215

Hermannstr . 26 3 Z. u. K. Näh. Part.
Hcrrngartenstr . 4 neu herger . Fsp.-

W., 3 Z. u. K. Näh. 2. St . 1274

Karlstraße 38. Vdh. 1 u. Hth. 2, se
3 Zim. u. K. zu v. Näh. Vdh. 1.

Kellerstraße 31 3-Z.-W. auf 1. Juli.
Kirchgaffe 7 schöne 3-Z.-Wvhn., Stb .,

sow rt od. später. Nah. Ko nditorei.
Kir chgaffe 19 3 Zim u.  K . Nah. 1 l.
Kir chgaffe 49, 3 r., 3—5-Z.-W. 1178
Kleiststr. 8 3-Z.-Wohn., 1. Okt. 1250
KnauSttraße 4 3-Zimmer -Wohnung

Hochp., n. Zubeh., auf 1. Juli zu v.
Lehrstraße

3 Z. u. Zub.
freilieg . Fsp., Abschl.,

neu herger . 11 28
Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W., 1. St .,

auf 1. Juli . N. Lehrstr. 14, 1. 941
Lnisenstraße 14, 2, schöne Wohnung,

3 Zim. m. Balk.. Küche u. Zubeh.
Ncch. das. bei Weil öd. Meier . 1167

Luisenstraße 14, Stb . 3 l., eine schön,!
Wohn, von 3 Z., Küche u. Zubeh
zu vni. Näh,  d as, bei Meier . 12̂

Luisensträße 17, Fsp. Seitenb,
3 Zim. u.  Kü che zu verm. 12

Marktstr . 17 3-Zimmer -Wobiurng z,
vm. Zu erfr . bei Luge nbühl. 6g>

Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. itzZ
K. söf. od. später zu vm., ev. mß
Werk st. Näh, das, b. Hausverw . 531

Michelsberg 1, im 2. Stock, 3' ZiÄ
mit Zubehör sofort zu verm. Näh
bei Port , Luisenstraße 26, u. Ale»
Schwank, Kaifer -Fr .-Ring 63. 78

Michelsberg 28, M>h., 3-Z.-W., Zt ^
Mickelsbera 28, Mtb., knft.  3 -Z.-J
Moritzstr. 15 3-Ztm.-Wohn., Küche ^

Zubeh» 1. St . Stb ., aus fosorj^
oder später zu vermieten. Näh
Porderh . 1. Sto ck links. 851

Moritzstraßc 23,  Gth . P ., 3 freund
Z. u. Küche, m. o. o. Werkst. 117

Moritzstr. 44 3-Z.-W. auf so fort.
Moritzstraße 66 3-Zimmer -Wohnnng I

nebst Küche und Zubehör zu verir
Näheres im Vdh. 1. S tock.  126

Nerostraße 9 3-Zim.-Wohn.
Nerostr. 32 3 Zimmer u. Küche

l . Juli zu verm ieten._ 10
Nerost raß e 34, 2, 3-Zrm.-Wohn. z.
Nettel beckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550 3
Niederwaldstr. 4 herrschcrstl. 3-Zinn,

Wohnung auf sofort zu verm.
Oranienstr . 37, Gth. P ., 3-Z.-D

Zb. ver 1. J uli . NÄ . B. 1̂ 1072
Pbilippsbergstr . 43, Sockw., fch. 3-Z.<!

Wohn, mit  Zub . N.  1 St . r . 1174
Rheingauer Straße 24 schöne3-Zim.Ä

Woh nung  zum 1. Ju li.  B 4649
Rseinstraße 88, Gth. P ., kl. 3-Ziin.»

Wohn. Näh. Gth. 1 links. B 4397
Rheinsträße 117 3-Z .-Wohn., 4 St .,

m. Bad. Ga s, Kohlenaufz., Balk on.
Riehlstr/8 schöne3-Z.-W. sofort oder

später 1510  M k.). Näh. Lao en. 549«
Rirhlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.>

Näh, bei Lotz, 2. Stock. § 247
Riehlstr. 13 3 Z., K., auf Juli . Preis

380 Mk. Näh, b. Koch, Mtb. F 220
Niehlstraßc 15, Mtb ., schöne 3-Z.-WII

per 1. 10. zu vm. Näh. V. P . 1278
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W»

1. St » s. Anzus. v. 3 llhr ab. 56»
Nöderstraße 20 schö ne 3-Z.-W. soß
Römerber g 8, SETÖZ» K. N. Hll
Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens » herrsch
„3 - u.^ -Z.-W..M , od. sp. Tel . 389ch
Rüdesh.^ tr . 34 3-Zim.-Wohn» Gth!
Schachtstr. 22, S » 3 Z. u. K» 26 E I

o ft dr » 1'Schachtstraße 3«lVdb » 3-Z.-W» sos!
Scharnhorststr . 15, 3, 3-Z.-W. nebst

Zub aus Juli . Näh. Hausv . 24 291
Scharnhorststr. 17 3-Z.-W., neu her-

ger., an ruh. Mieter  s of. B4570
Schiersteiner Str . 9, Mtb» 3-Z -W!
Schiersteiner Str . 20, Hth!! 3-Z.-W!
Scklichterftr. 11 Tiefp.-W» 8 Z., K.. \sof. od. spät. Näh. 2. St . 558
Schulgaffe 5 kl. 3L .Mohn » 350. 560 !
Schwalb. Str . 43. MtS!7^3 ZZ'u/H j
Schwalbacker Straße 79, P .. schönet

Wohn., 1. Stock, 3 Zim., Küche u.
Keller, sof. od. spät, zu verm. _588

Sedan str. 8, 2 S tö 3-Z.-W» fTö. sp.
Seeroben  str. 6, Vdh., 3-Z. -W., neu h!

_ t,  aus gle ,
_ sp äter zu verm. Näh. 1 S t . 962
Steingaffe 15, 1, 3-Zrm.-Wohn. in

neuem Hause m. Mans» Speiset ..
Klos, i.  Abschl. N. Hausm ann , 3 l.

S tiftstr . 3 3- Zim.-W.  gl . od. später. !
TannuSstraße 3, 3, 3-Zrm.-Wohn.,

1. J ulli; Lift, Bäder , ele ktr. Licht. !
TannuSstraße 64 schöne 3-Zimmer-

Wohn, mit Zub. s. od. später . 567 i
Walramstraße 32, Frtsp., 3-Zim.-W! j' ' iHrifeitr.Näh,  das , u. Wellritzstr.  57. _
Walramstraße 35, a. dlEmser Str ./ !

schöne 3-Zim.-Wohn. bill. Räch. 1>'
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , V. 2,1

8-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. später zu vm. 10131

Webergaffe 46 3 Z ., Küche, Kam. u.,
Zub., sos. Zu ersr . Zigarrenl . 5«

Webergaffe Ä 3-Z.-W. mit Zubeh
Näh. Weberaaffe 56, 1 l . _ 387,

Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim» Küche. Ms! l
u. Zub. Näb. Nr. 11. 1.  669 !

Wellritzstratze 20, Vdh. 2, 3 Zim. ifc
Küche mit Gas , neu hergerichtet--
auf sofort zu vermieten. B 50~

Wellritzftraße 48, Sth . 1. 3 Z. u. K.
sof. od. sp. N. Hth. P . lks. 573!

Westendstr. 10. Mtb. Part » 3 gr. Z.
u. K. ver sos. Näh. Vdb. 1.  573

West end str. 23  3Mm .-Wohn., Hth
Westendstraße 34 3-Z.-Wohn.  zu_
Westendstraße 39! Part ., 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Part . l. B3067
Wielandstraße AI, 2 l» sch. 3-Z.-W, 1
Wörthstraße 22, 2 St ., zwei g. 3-Z.-I
_W ohnungen. Näh Part , l. ^ 576 ,
Norkstrnße 20. Hocbvart» sehr schöne

3-Z.-W. äiif 1. Okt. 520 Mk. 1223
Zietenrina 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Zimmer -Wohnung, Preis
400 Mk., zu verm. Näh. Vorder-
Ha us , bei Kühn er. _ Bl459

Zimmermannstr . 6 3 Zim» K.,_
Zimmermannstr . 10, 1 u. 2, sch. 3-Z.«

Wohn, mit Zb.  z u v. N. P . B306W
Große sonnine 3-Z.-Wohn. mit Ziö

auf 1. Juli zu vermieten. Näl.
daselbst Delasveestr. 3, 2. Et . 124?

Scki. 3-Zim.-W. m. Zub. bis 1. Jul '.
Näh. Dotzheimer Str . 126, P . 988

3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres zu erfragen Kiedrichet^

_Str aße 2, Loden._ B 6390;
Berscdungsh. sch. 3-Zim.-Wohn. z"

verm. Näh. Riehlstraße 5, 1 älj
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4 Zimmer.
Aarstraße 6g, 1. ..Waldeck". sehr sch.

4—5-Z.-W, Gas, Elektr. sof. zu v.
Nur 1. St.  r . vorm,  bis 3 Uhr. 603

Adelheidstr. 36. 2, 4 % , Gas , el7 L,
_gr . Balk. Näh. 1 r,  b . 4Uhr . 1025
Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.

Näheres beim Hausmeister. 1210
Albrechtstraße 12, 2, schöne 4-Z.-W.,

Bad, Ballon , sof. N. Laden. 605
Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zi,i>..W.

nur Frontzim. Näh. Part, recht»
oder Röderstraße 39. 607

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen
straße 2), 2. St ., 4-Zimmer-Wobn.
sof. oder sp äter zu verm. 608

Bertramstr. 6 4-Z7-W. mit Zub. auf
1. Okt. R. Part ., bei Zitz.  1280

Bertramstr. 20, Vdh. P .. 4 Z„ Zuff
Näh, bei Frau Glas er, Mtb. 608

lstr. 22 schone4-Znn.-Wohn,
2 Balk., wegzugshalber zu verm.

_Näheres 2. St . rechts. 610
Bismarckring 15, 1. St ., 4-Z.-W. zum

17 Okt. oder früh er. N. Lad. 867 94
Bismarckring 18, P , sch. 4-Zim.-W.

mit reicht. Zubehör. Ääh. 1. Et. r.WU *■ I. I V« »' »VHjl J.I ».«
Bismarckring 21, 2 St ., sch. 4-Z.-W.

neu herg., s. od. sp. N. 8 1. «3043
Blücherplatz4 4-Z.-W, gr. Räume,

2 Mans., freie sonnige Lage, zu v.
Blüchervlatz6, 1, Sonnens, 4-Z.-W.

u. reichl. Zub. Näh. P . Iks. 8 8118
Blttchcrstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. ustu

Näh, bei Menk, Laden. 83071
Gr. Burgstr. 17, 2, 4-Zim.-W. 611
Kl. Burg str. 5, 2, 4-Z.-W7Nah. 1. 612
Dambachtal 5 Herrschaft!. 4-Z.-W. nt.
_alle n Ne uheiten zu vm.  Ale xi. 1024
Dvtzheimer Str . 44, 2, schöne4-Z.»

Wohn, z. J uli oder später. 85157
Dvtzheimer Str . 52, 1, 4-Z.-W. zum
, 17 Okt. zu verm. Nah. 2 l. B 5581
Dvtzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. sp.

zu v. N. 1. St ock, Lindpaintner. 912
Dreiwciden str. 8, P„ 4-Z.-W, sofort.
Elsässer-Platz 6, P., 4-Zim.-Wohni
_mit 2 Kammern zu verm. 8 5028
Emser Straße 47 4 Zimmer mit

reichem Zubehör (Balkon, Gas,
elektr. Licht, Bad) zu verm. 1050

Frievrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
Hausmetster, Hinterbau._ 617

Georg-Äuguststr. 4, 2, 4-Z.-W. out
gleicĥ od. spät.  Näh . Part. l. 618

Göbenstr. 12. H47Z .-W, Bad. GaS
u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 619

Gustav-Ädvlfstraüe 10, 1, schöne sonn.
4—5-Zim.-Wohn. zu  ver m. 620

Hartingstr. 13, Ecke, sch. gr. sonnige
4-Zim.-Wohnung, neu hergerichtet,
2. Sto ck, elektrisch es Licht. _ 622

Helenenstraße29, 2. St ., schone4-Z..
Wohnung zu vermieten. 83077

^ 1Herderstr. 1 4-Zim.-W. Näh. 1 St . r.
Herd er str. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 626
Herderstraße 19 4 Zimmer nebst

reichl. Zubehör. Näh. La den. 627
Herrngartenstr. 19, 2, sch. 4-Z.-Wohn.

sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
od. Kaiser-Frie dr.-Ring  74 , P . 628
^ " 7 30 sch7M .-W. Nah. P . 629Iahnstr.

JahnstraFahnstraße 32, 8, schöne 4-Z.-W. s7
zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 630

Kaiser-Fri edrich-Ring 127 27 4-Z.-W7
Karlstr. 20, 1 u. 27 4 Z, Bad, GaS,

elektr. Licht, sof. od. spät. Näh. K.-
Frdr.-Rg. 88. Lad. Tel. 4683. 633

Karlstr. 37 4-Z.-W. sof. o. sv. 83080
Kellerstr. II . I. sch. 4-Z.-W. N. Nr. 1».
Kellerst raßê 13. 1, sch. 4-Z.-W. 635
Kiedricher Str . 7, P ., 4-Zim.-Wohn,

1 Mans, Bad, 2 Balk, zum 1. 10.
1916. Nah, bei Gelhard, 7, 3. 1257

Kirchgaffe 11 sch. 4-L -W. N. 2. 958
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim, vollst. neu

herger, Gas, elektr. L. N. 2.  636
Kleiststr. 8 4-Zim.-W, 1. Sept. 1249
Körnerstrl 2. 1. St ? ? l-Z.-WLBäl ?,

Bad, el. L. u. Zub, sof. od. später
zu verm. Näh. Hth, bei Giller.

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. 1 S t. r. 637

Lvrelcpring 11, 1. mod. 4-Z.-W.. her
sof. od. spät. Näh. das. P . LB3081

Luisensträße 17, 2. St , 4 Zim. mit
Balk. usw. Näh.' Büro, Hof. 1017

Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubehörsofort zu vermieten. 333
Mauergaffe 8, 2. St , gr. 4-Zim.-W.,

neu hergertchtet, aus gleich oder
später zu vermieten. _639

Michelsberg12, 1, 4-Ztm.-Wohn. mit
?Zubehör auf sof. zu verm. (geeign.ür Gew.). Nah, das. Lad en. 640

Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W, neu Hera,
Gas , elektr. L, Bad. Näh. P. 322

Mvritz str. 44 4-Z.-W. s. od. sp. 479
Nerostraße 17, l . lZim.  u . Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 643
Nervstr. 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 L
Nerostr. 38 4-Z? W^ Balk.Hk , Bäd7

el. L, GaS, r. Zub, gl. o. sp. R. 1.
PhilippSbergstr. 17/19 schöne4-Zim.-

Wohnuna sofort oder später zu
verm. Näheres 2 Tr. rechts. 647

Philipvsbergstraße 30, SL I , 4-Z.-W,
Bart, mit schöner  Ansi cht. 83 082

Ecke Platter- und Klinger-Stratze.
in freier Lage, schöne4-Z.-Wobn,
mit Bad u. Zubehör, s. od. spät, zu
verm. Jährlich 700 Mark. Nah.
Klingerstraße 1,  Pa rt, re chts. 648

Rheingaucr Str . 5 sch. 4-Z.-W. sof._ oder spät, zu v. Näh. Hochp. r. 320
Rheiwftraße 117, Süds, 4-Z7-Wohn.
Riedrrbergstraße 7, Part , 4 Zim,

Bad, elektr. Licht, auf 1. Ott. zu v.
N. Hoffmann, Emser Str . 43.

Riehlstraße 22, Ecke Ring, schöne 4-
Zrm.-Wobn. sof. billig zu v. 1062

e 42 schöne4-Z.-Wohn. m.
' . spcBad, Elektr, sof. od. später. 649

Äüdcsü. Str . 33. HP,  4 Z. u. Zb. 709
Mr . 15, 1. St , 4-Zim.-W.

. Ntib. BIricherpl. 6, P . 83084

«chiersteiner Str . 20, 2 r, moderne
4-Z.-Wohn, mit all. Zubehör u.
bedeut. Mietnachl. sof. oder später

_S U v. Näh. Part , bei Roßbach.
Schlick,terstraße 12, 1, eine 4-Z.-W.
. zu vermiesen._ Näb. Bart. 818
Schnlberg 6 4—L-Z.-W, Sonnens,

Gas, Elektr, z. Pr . v. 720—850 M.
zu verm. Näh. 2 St . 1273

Seerobensir. 25 mod. 4—6-Z.-W, P.
Seerobenstr. 31 neuzeitl. 4-Zim.-W.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str,

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1.  Okt. Näh. Erdgeschoß. 859

Webergaffe 5fr sfrontspitz-Wohnung,
4 Zim. u. Kucke zu vermieten. 656

Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. sonn,
_ gef. freie Au ss, sofo rt. Näh. Hart.
Wcllridstraße 45 4 Zimmer, Küche

u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm. Näh, bei  K ahn. 8 6063

Westendstraße 12. 1. St , 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.

„ Part, l, bei Kiesel. _ _ 658
Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wohn,

1. St , auf sofort, Juli od. Oktober,
3. St , auf Okt, Räb.  4 St . 1150

Winkeler Str 8 4 Z, 1 K, Bad,
2 K, auf sofort oder spater.  659

Aorkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wobn. S3088
Norkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.
- Näh. Noll, Bismarckrina 9. 83354
Schöne 4-Zim.-Wobn. mit Zübeh. auf

sof. N. Wörthstrabe14, Lad. 663

5 Zimmer.

Adelheidstraße 73, 1 St , Sonnenlage,
5 besond. große schöne Zimmer, gr.
geschloff. Balkon, reichl. Zubehör,
zu verm. Näh. Erdgeschoß. 10 45

Adelheidstr, Ecke Karlstr. 227 2711,
5 Z. u. Zub, sof. N.  L aden. 666

Adolfstraße1 5-Zim.-Wöhn. Näh.
im Sped itions büro. _ 667

Adolfsallee 4, Part , 5 Z, mit Zub,
1. Okt. Anzus. vorm. 10—1, 377-5.

Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs-
allees ist die im 2. stock belesene
Wohn. v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. §378

Au der Ringkirche8 b-Z.-Wohn. auf
_ tJO . zu v. Besicht. von 10—2 Uhr.
An d. Ringkirche9, P , 5 Z. s. 0. sp.
Bismarckr. 16 5-Z.-W. N73 r. 81187
Bismarckr. 25, 1 St , 5-Zim.-W, Zub.
_ s. od. sp. Näh, b. Gaiser. 88093
Bleichstraße 34, 2, große 57Z.-Wobn„

Bad, Balk, Gas, Elektr, Okt.  1277
DvtzheimerStr . 15, 1, Sonnenseite,

5 große. Zimmer, Balkon, Garten¬
benutz, Elektr. u. Gas u. Zubeh,
auf gleich oder später zu verm.  999

Dvtzhe imer Str . 18 5 Z, n. he rg.. sof,
Dvtzheimer Str . 25, 3 r, 5-Z.-W,

neu herg, Juli od. Okt. Tel. 1845.
Emser Straße 41. Part , 5 Z, Bäh',

elektr. Licht usw. auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. Hoffmann,
Emser  Straße 43. _ B5806

Emser Straße 62, P771illa , 5 Z. n.
_Zubehör,,auf Ott. zu verm. 1078
GerichtSstraße5, 1, schöne 5-Zim.-

Wohnung zu verm ieten.
Goethestr, 15, 2. gr. 5-Z.-W. m. Zb.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 672
Goethestr. 20, 3, 5- od. 4-Zim.-Wohn.
_mit Zubehör preisw., zu vm. 1165
Gvethestraße 23, 1. St , Sonnens,
_ ö-Z.-Wohn, elektr. Li cht, Bad.
Gvethestraße 23 (Sonnetrseite), 5-Z.-
_Wohn , elektr. Licht, Bad. _1152
Goethestr. 25, 1. u. 3. Et, Sonnen¬

seite, 5 Zimmer, B'ad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.

. Näh, Lion u. Cie., Bah nhofstr. 8.
Gvethestraße 26, 1. StockTl Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
daŝ u. Möhringstraße„18. J369

Gu stav Ädvlfstr. 12, 1, 5-Z.-W. N. P.
Hrllmundstraße 58, P , 5 Z. u. Zub,

cvt. nnt, Nachlaß, sof. ob. Je . 1079
' - 42, 27 5-Z.- W71räh . P . 864

Kaiscrlriedricki-Ring 32, 1 r, Herr
schaftl. 5-Z.-W, glei ch od. sp. 688

Kaiser-Fr.-Ring 69 5 Zim, 2 Mans,
Balk, 2 Kell, Gas, el. Licht, 1. 10.
Näh. Sout , Hausm eister. 12 58

Klaicnthaler Straße 2 schöne 5-Z..
_Wohn , sof. oder später zu v. 690
Klopstockstraße 11. 2, Stock, herrsch,

5-Z,-Wohn, mit Bad u. all. Zub,
sof. od. sp äter. Näh. P . r. 691

Labnsträße Olcköne 5-Z.-W. zu vm.
Näh. Serderstraße 17, P. 693

Marktplatz7 neu hergerichtete5-Zim..
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts . Büro,
Adelbeidstraße 32. F841

Moritzstr. 38, 1, 5 Z, Bad, el. L. u.
Zub, sof. od. spät. Näh. P . 694

Moritzstr. 44 5-Z.-W. auf sofort, 695
Müllerstraße 5, 2 St , neu herger,

5 Zimmer, Bad, usw, sofort oder
später. Näh, im Haufe. _ 696

Müllerstraße 8. 2. St , 5~3 , Küche.
Bad, elektr. L, Gas, 2 K„ 2 Msd,
Gartenben, auf 1. Ort. zu verm.
Näb. das, od. Walkmühlftr. 87. 1180

' Wohn,Niederwaldstr. 5 eine Wohn, 5 Zim,
Ho chp, 1. Juli . Näh, das, l._ 951

Nlcderwaldstraße9, 2. u. 3. St . lks,
je eine 5-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör auf sof, od. spät, zu vm.
Näheres beim Hausmeister. _ 699

Nikolasstraße9, 2. St , 5 Z, Balkon.
Küche u. Zub, z. 1. Okt. Näh.
Erdaesch. vorm, zw. 10 u. 12. 12W

Nikolasstr. 20. 1 u. 4 Tr.. Wohn775,Z,

strrr Straße s
mar-Wohnuu« zu vm.

iubeh, sof.' oder spät zu v. Rät,.
Karl Koch. Luisetrstr. 15, 1. 701

Nikolasstr. 41 im 2, St , herrfchattl.
Wohnung. 5 Zim, gr. Bad, Küche
mit Balkon, gr. Veranda zu verm.
Näh, das" im  Erdgeschoß l._ 1028

Oranienstraße 60, Vdh, 2, sch. 5-Z.-
Wohn, mit Küche. Bad. 2 Mans. u.
2 Keller preisw. zum 1. Okt. 1916.
Näh, bei P es ch, Mtb. Part. § 220

Philipvsbergstraße 29 5-Zim.-W. s.
od. spät. Näh. bei Becker, 2. Stock.

Rauenthaler Str . 18. 2, Herrschaft!.
5-Zrmmer-Wohnung zu vermieten.
Anzuseben von 9—11  Uh r. 1168

Rbeingauer Straße 15, Part, 5 Z,
Küche, Bad, 2 Mansarden. Preis
850 Mk, âuf sofort oder später

_zu vm. Näh, bei Hartmann. 830 96
lliheinü raßc 11/13 5 Z, K, Erdaesch.
Rhein straße 70 schöne1.  Et , 5

Küche,
verm.

vtheiiistratze 94, 1. Et, 5-Z,-Wohn
wif sofort oder später zu vermieten.

_We tz, Wörths traß e 12, 1 S t. 704
M einstr. 117. Süds.. s -Zrm.-Wohng.
Nüderstr. 40. 1. <St~, 6 3 , Zub, Balk,
__ 0L_ob. spät,  a u v. Näh. 2. S t. 706
Nüdeshrimer Straße 6, 1. 5-Z.-W.

mit Zub, Gas. elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.

_Adelheidstraf-e 65, b. (Döbel. _1226
Ni>desh, Str^18. Hochp, 5-Z,-W,„ 758
Rübesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch,

best, a.  5 Z. u. Zb, Zentralh, zum
1. Ott, z. vm. Nab. Frön tsp. „8 247

Rüdesh, Str . 31, 1, Sonnens, Herrsch7
^m3 -Z.-W, ŝ o, sp. N, Tel. 3893,
Scharnhorststr. 37, Ecke Bülöwstr, sch7

5-Z,-W„ 2 St , 177. N. P. l. 982
Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Ztm.-W,

der Neuzeit entspr, mit allem
Komfort, auf 1. Oktober zu verm.

_ Näheres Scheffelst raße_9, P . 994
Schicrsteiner Str . 18 5-Z.-W, Ztrh,

mit  N achlaß sofort oder sp. zu  vm.
Schiersteiner Sir . 36 herrsch. 5-Z.-

W. mit Zentralh . N. P . r._ 1059
Schlichterstr. 9, 1. Et, vollkommene

5-Z.-Ä . sof. od. sp. Goe thestr. 18,1.
Schlichterstr. 11, Hockp, 5-Z.-W. mit

Bad s. od. spät. Näh. 2 St . 711
Schlichterstr. 18, 17"H. v. Adolfsüllee,

5 8 , Gas, el. L, r. Zub^ Näh. P,
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St,

je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.
Bismarckring 8, Ho chpart. 84240

Stiststcaße 2 schöne5—6-Z.-W. mit
Zub, Erdaesch, sof. od. spät, zu v.
Näh, da selbst im  3 . Stock. „ 713

S tiftstr. 20, 1. 5-Z.-W. sof. Nah. Lad.
Waterloostraßc 6, 2, mod. 57Fim.-

Wobn, Näheres daselbst bei Leibl
u. Luisenstraße 19, P art. 8 382

Weißenburgstr. 5 schöne5-Z.-W, elk.
Lickt, sof. N. Nr. 3, P . r. 717

Wilhclminenstraße 1 (vord. Nerotali,
EtaAenvilla. 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdaesch, Hausmeister. 83100

Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2. Nähe
t altest. Nerotal. schöne moderne 5-.-Wohnung. mit Badez. u. Zub,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abpeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei
Hausmeister Fiesel. 83278

6 Zimmer.

Adelheidstr. 2V, 2, 6 Zim, Küche,
Badezrm, 2 Mans, 2 Keller, elektr.
Licht, aut 1. Oktober zu verm. Be¬
sichtigung 10—1 u, 3—5 Uhr. Näh.
fröntsp . oder Tel. 882. 1056

Adelheidslr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh,
2 Ms, 2 Kell, Bad, s. 0. sp. Nah,
das, u. Luisenstraße 19, P . 8 382

Adolfsallec 8, 1, 6 Zim. einschl. Bäd7
gr. Erker, elektr. Licht, s. od. spät,
zu verm. Näh. Pa rt. 720

Adolssallee 26, 1, 6 sch. Z, gr. Balk,
reichl. Zb, s. 0. sv.  Nah . 2. 721

An der giingk. 5, 1. 6-Z.-W. ẑ vm.
Bismarckr. 29 sch. 6-Zin,.7Wohn̂ sof

od. sv.: el. Li ckt u. Gas. 83102
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock̂6-Z7-W. zu

vm. N. Kaiser-Fr.-Ring 56. 8 247
Fricdrichstrahe 27 neuzeitl. geraum.

6—7-Zim.-Wohn. auf 1. 10. 1197
Jriedrichstraße34, 3, Wohnung von

6 Zim, große Helle lufi. Raume.
Bad, Giebelzim, Mans. « , Gas,
evt. elektr. Licht., preisw. zu verm.

Friedrichstraße 49. 3 I, schöne6-Z.-
Wohn, Gas Elektr, 1, .Ott.^,082

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W, 3. Et,
r. Zub., Vers, h. bill. N. das. 1238

Goethestr. 5 prächtv. 6-Z.-W. Näh^
_ Lemp. Luremburgstr. 9. Tel. 6450.
Kaiser-^r.-Ring 34, 2. St , 6-Zim7-

Wohn. mit reichl. Zubehör auf
1. Ott. zu v. Näh. das. Hausmeister
u. Kaiser-ssriedrl-Ikiug 74, P. 1020er-,r _  _

Krrchgaffe 42 6-Zim.-Wvhn. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Neuser.  885

Laug««»c 19, 2 St , 6- od. 8-Zim.-W,
Geschasts-Etage. Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn, 6 od. 7 Z.
Warmwafferheiz. <f. Arzt. Anwalt-
Büros geeign.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578.) 727

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tapeteiiaeschäft. 728

Luxemburgpl. 3, 3, gr 6-Z.-W. m. r.
Zub, sof. Nah. Bi! ' “ 'oismarckr. 37, 2.

Moritzstr. 31, 8, sch. Wohn, 6 Zim,
reichl. Zub, Elektr, GaS. Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei Rapp. 729

Neugaffe 24, 2. St , 6-Zim.-Wohn,
Bad. Elektr, nebst Zubehör zu
verm. Näh. Part , b. Grether. 730

Rheinstraße 193, 2. St , herrschaftl.
Wohnung. 6 große Zimmer, mit
all. Zubeh, z. Ott. N. P art. .1235

Rüdesh. Str . 15. Erda, 6-Z.-W. sof.
_ob . sp. N. Kais.-Fr.-Ring 56. 8247
Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör aus 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-
meister u. Kais.-Zr.-Ring 74. 10 21

Schenkend»rfstr. 2, Hochp, herrschaftl.
6-Zim.-Wohn, mit reicht. Zubeh.
sot. ob. spät. Näh, bafeun't. 1122

Schlichterstr. 10, 3,  6 -Zim.-W«chn,
m. reichl. Zb. Näh. das. 3 St . 1022

Viktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus ö Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung) sofort
oder später zu vermieten. Ääh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. 8378

Wilhelminenstraße 12, Hochp, neu
herger. Wohn, von 6 Zim, Küche,
Bad usw, aus sofort oder später.
Näb. Wilhelminenstraße 14. 1251

J 7 Zimmer.
Adolfstraße10. 3. Stock, 7 Zim. auf

Oktober zu verm. Näh. P . 1183
Dambachtal 47, Hochpart, 7 Zimmer

u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Geisbergstraße 4. 1047

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh, aus

_fof ^oö. spät, zu v. Näh. 2. St . 8247
Kaisrr-Friedr.-Ring 73, Ecke Guten¬

bergplatz, im 2. St , hochherrschastl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. später zu vm, ar. Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro oder neb. Part . 735

Nerotal 10 (am KriMr -Denkmal),
2. Stock. 7-Zimmer-Wohn. (schöne
Räume), Bad, Zubehör. Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl. Aussicht nach dem Nerotal)
z. Ott. oder früher zu vm. Näh. —
auch wegen Bestchtigung — da¬
selbst Hochpart. (Teleph. 578.) 1023

Rheinstrafie 99 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim, Bad u. Zub,
zu vm. Näh. im Parterre. 952

Vittoriastraße 49, 1. St , 7-Z.-W. m.
reichl. Zubeb. auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12. 906

Wilhelmstraße 40, 1. Stock, hochherr-
schaftk. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen-
auszug, Gas. elektr. Licht, Vacuum-
reinigung, auf sofort zu ver¬
mieten. Näheres Adelheidstraße 32.
Anwaltbüro. 1105

8 Zimmer und mehr.

Kaiser-Friedr.-Ring 39, 1, hochherrsch.
9-Zim.-Wohn, dar. gr. Epeise-
saal, eing. Bad, 4 Balk, 8 Erker,
Personenaufzug, Zentralheiz, auf
sof. od. spät, zu vm. 3iäh. Schwank.
Kaiser-Friedrich-Ring 52. 738

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete3. Etage von 8 Zim,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung. Lauftreppe, Zentral¬
heizung. elektr. Licht. Gas ufm. auf
1. Oktobera. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann. 1009

Taunusstraßc 55. 1. u. 2. Et, jede
8 Zim, Küche. Bad, Balk, Terr,
Garten. Aufzug, sof. od. sp. 85048

Lädeu und GelWstsräume.

Albrechtstr. 13 Laden sofort zn verm.
Adolsstr. 1 große Geschästsr. sof. 740
Bismarckring 6 ca. 36 gm gr. Büro,

a. a. Wkst. u. z. Möbeleinst. N. 1 r.
Gr. Burgstraße 19, Ecke Mühlgaffe.

2 sckwne Helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. 985

Dotzheimer Str . 61 Werkst. 0. Laaerr.
Dreiweidenstr. 10 Lagerraum, ev. a.

Büro. N. Bismarckr. 18. 1. 86387
Eltvillcr Straße 9 Laden mit u. ohne

Wobn. Näh. bei Kimmel das. 1212
Emser Straße 2 Laden zu vm. 8217
Faulbrunnenstr. 3 Lager od. Werkst,

auch mit 3-Zim.-W. N. V. 1 l. 998
Friedrichstraste 44 gr. Lagerr, auch

Nutogarage zu v. S . Jung . 1225
Göbcnstraße 2 große b. Werkst, u.Lagerr. u. Büro zu verm. 81930
Herderstraße6 Laden mit Nebenr.,

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall , sof. od. spät, zu v. Näh.
L. Becker, Gr. Burgstraße 11. 1188

Hirickgraben 13 Laden mit 1-Zim.-
Wvhn. sofort zu vermieten. 1219

Karlstraße 36 groß. Laden mit 2 gr.
Schaus. u. 3-Z.-W, Ott. N. V. 1.

Kirchgaffe7 Büro oder Lager, auch
mit 3-Zim.-Wohn, sofort od. später
zu verm. Stäb. Konditorei.

Michelsberg 7 Zigarrcnlad. m. Einr,
neu herger, preiswert zu verm.
Näheres 2. Stock rechts. 1242

Moritzstraße 20 Laden mit 2-Zim.-
Wohnung zu vermieten. 1112

Rerostraße 19 Laden mit oder ohne
Wohn. s. od. sv. N. Moritzstr. 50.

Nerostratze 25, Parterre, große Helle
Werkstatt mit Lagerraum, mit od.
ohne großer 2-Z.-Wohn, 1. Stock,
sofort zu v. Näb. Taunusstraße 56.
Baubüro, Tel. 6623. 1260

Neugaffe 18 Lad. z. v. N. Korbl. 989
Oranienstraße 4 Laden mit Wohn,

zu verm. Näh. Kirchgaffe 61. 1190
Oranienstraße48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. 8 353
Ötanienftraße 48, Werkst, u. Sout,

le 70 Omtr, zu v. N. 3. St . 8353
Rheinstr. 56, Ecke Oranienstr, schön.

Laden mit Zim. für 400 Mk. sofort
zu verm. Näh. Eckladen, sowie
Kirchgaffe 40, Buchhandlung. 873

Rheinstraße 88, Gth. 1, gr. Sout .-
Raum mit Klosett u. Keller, als
Werkstätte usw. zu vermieten. 868

Riehlstr. 5 Wertst, od. als Laaerr.
Römerberg 9/11 2 schöne große

Läden, re mit Zimmer und Kücpe
und sonsttgem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst,Hth
Part , bei Berghof, oder Philipps-
bergstraße 21. Hochparterre links
bei Steiger. 8354

Riideshrimer Straße 34 schöne Helle
Werkstatt, Lagerr. u. Büro zu vm.

Scharnhorststr. 17 Werkst. 0. Laaerr.
Wagemannstr. 31 Laden zu vm. 297
Wellripftraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei Müller, 3. Stock. 751

Zimiuermännstr. 19 Wlsi, ca. 50 gm.

Laden mit 2 ger. Zim. u. K. sof. »u
verm. Preis 600 Mk. Näheres
Frankenstr aße 2, 1. __

Laden mit Ladenzim sof. zu verm.
_ N. Mauritiusitr. 5,  Ger hardt. 834
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Nah. Rhein-
gauer Straße 16, 1 St . l. 577
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnunaen
_zu verm. Näh, bei Loh, 2 St . 8247
Schulga ffe 5 kleine Dachwobn. 739

Ausw ärtige Wohnunge n^
Bierstadter Höhe 58, 1, 2- u. 3-Zim.-

Wohn. sof ort zu vermiete n.
Dotzheim, Wiesbadener Straße 30,

3-Z.-Wohn. im 1. Stock, mit Halt,
elektr. Lickt, fiir 380 Mk. zu verm.
Näh, im Hause, 3 St . rechts.

Sonnenberg, Bergstr. 5 2—Z-Zim.-
Wohn. mit Zubehör. Gas. elektr.
Licht, auf sofort oder 1. Juli
zu vermieten. __

Waldstraße 43, 1. Stock. 2 Zim. und
Kü che zu vm. N. das. Ederer. 124.0

W l̂dstraße 94 schöne4-Z.-Wohn. für
_ !w Mk. monatlick„zu verm. 85259
Waldstraße 96, Stb. 2, 2-Z.-W. 1. 7.

Möb lierte Wohnungen.

Friedrichstraße8, 1. Et, gut möbl.
Wohn. v. 2—4 Zim. u. Küche zu v.

Dköblierte Zimmer, Mansarden rc.
Adelheidstr.  28 . 3, sch, m. Fsp.-Z. bill.'
Adelheidstr. 63  m IM. ruh. 1. S t.-Zim.
Adolfstraßc 7, Stb. 2, gut nrbl. Z. b.
Albrechtstr. 25, 1, hübsch mobl. son»i.

Balkonz. an gcb. sol. H, mögt, d.
Albrechtstraße 25 ar. sch, möbl. Msd.
Albrechtstr. 30, P , m. Z, sep. Eing,
Bismarckring11, 3 l, cleg. mbk. gr.

Zim, Süds, wchtl. od. mtl, bill.
Bismarckring 42, 2 I, möbl. sep. Zimt
Bleichstr. 31, 1. möbl. Zim mer sofort.
Blückerttraße 26. 2 l, gut m.Lim,
Büdinaenstrahe8, 2 I.( am Kaiser-

Friedrich-Dad, gut mobl. Zim. freu
Dambachtal 2, 2 l, mbl.  Zim , sep. „E„.
Dam bachtal 2_ möbl. Frontsp.-Zim.
Dotzheimer Str . 12 möbl. Zim. frei.
Dotz beimer S tr. 31, P, m. Z. billi g.
DotzheimerS tr. 65» 3 r, _ sch. m. Z.
Ellenbogcna. 13 mbl. Z. b. S chweitzer.
Frankenstr. 23, 1 r, möbl. Mansarde.
Friedrichstr. 29, Gth. 1, 2 eins. möbl.

Zim. mit 1 u. 2 Betten sof. zu vm.
Friedrichstr. 55. P , m. Ms, Kochof.
Helenenstr. 2, 2 r, mbl. Z. m. Pens.
Hel enenstr atze 27 möb lTMm. Näh. P.
Hellmundstr. 23, 2 r, sch. mblüZ.  bill.
Hellmun dstr. 42  sev . mbl? Zim. 3.50.
Hermannstraße1»2, sch, m. Z, sep. E.
Jahnstrnße1L, 2, eins, m. Z, 16 Mk.
Ja bnstr. 18. P , mobl. Zim. zu vm.
üabnttr. 36 möbl. Ms, 9 M . N. 2 r.
Karlstr. 37, 1 l,  beizb. mö bl. Mansl
Luisen sträße 5, Gth.  2 l, möbl. Zim.
Luisensträße 43, 3. s-Wn möbl. Zim,
Marktstr. 13, 2, möbl. Zim. an Dame,
Marktstr. 29, 2, sch. möbl. Frontsp.-

Zim, separ,  auf gleich zu verm.
Moritzstraße4, 2. Stock, möbliertes

Zim mer zu verm ieten. _
Moritzstr. 5, 1 r, frdl. herrsch. Wohn-

u.  Schlasz .,̂ a. einz, an Da uerm.
Nettelbcckstraße 12, 3. mobl. Zim. m.

Balkon. Woche4.50 Mk, sofort ._
Nenaaffe 5. 1 r, m. Z, 1 U. 2JP,
Oranienstraße 3, 1, möbl. Wohn- u.

Schlasz. mit 1 od. mehr. Bett,  bill,
Oranienstr aße 6, 2 l , gut m. „Zim,
Rheinstr. 28, 1. 1—2 gr. Mansarden,

möbl. oder  leer , zu vermieten.
Römerberg 39, 2. schön möbl. Zim.

zu verm. Aussicht Röd erstra ße._ _
Scharnhorststräße 48, 1 I, gut mbl.

Z, mögl. an Dauermieter, zu^ w
Schwalb. Str . 19, 3 I, sch, m. sep. Z,
Schwalb. Str . 69, 2 l, m. s. gr. Msd.
Schwalbacher Straße 71, Bäckerei,

möbl. Zimmer mit 1 und 2 Betten
und 1 mit Kochgelegenheitnebst
Mansarde sofort zu vermie ten. _

Sch walb. S tr. 71, 3. m. Z, m. 16  M,
Weberga ffr 3, Hth, einfach möbl. Z.
Weilstraße 14, 3 St . r, gut möbl.

Zimmer an Frau oder Fräulein
„billig zu, vermieten. _ _

Frdl. mbl. Z. sof. N. Steingaffe 12, 1.

Leere Zimmer, Mansarden rc.

Adlerstr. 15 11 .L . Näh.„Friseurlad.
Albrecht str. 33 U  Msd.̂ m.L .Llt . P.
Bertram str. 12 Msd. z. M.-E, 4 Mk.
Bleichstraße5. 3, schöne Mans. zu v.
Bleichstraße 39 1 sep. leeres Zimmer.

1 leere Mansarde zu vermieten.  „
Eltvillcr S tr. 12 sch. Ms, W. u. G.
Emser Straße 64 Frontspitz-Zim. mit

Balk. an ruh. Vers, zu v. Näh. 1 r.
Kaulbruiincnstr. 7, H, bzb. Msd. an

einz. Fr!. 0. z. M.-E. N. Gottwald.
Fcldstraße 1 Mansarde zu vermiet,
Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.

monatlich  sosort zu ver mieten. ^
Frankenstr. 23, Hth, gr.  se p. t. Zim.
Gvethestraße1 1 Frontspitzzim. sof.
(ffoctbestraße7, P. r, Mans. zu vm,
Helenenstr. 5 1 leeres Zim, Hth. 1,

2 leere Mansarden im Vdh. zu v.
Helenenstr. 22, Vdh. 1, sch, leer. Zim.
Hellnurndstr. 27 gwMmr s. m. Gas.
Herrngartenstraße 12 gr. Mans, z. v.
Karls tra ßc 18, 2. 2 leere Z. sof. N."P.
Karlstraße 38, 1,  M ans, nt. Kochherd.
Marktstraßc12. Hth, 1 Zimmer nt.

Wa ffer zn Perm. N. Vdh. 2 rechts.
Marktstraßr 12, Hth, 1 Part .-Raum

z. MöbcleiE . z. 1. 7. N. V. 2 r.
lForrietzung auf Seite 9.)
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Schcrukochen
im Monat Juni.

Gegenstand des Vortrages : F255
Dienstag, den 6. Juni : Gasherd mit Grillbackofe«
Mittwoch, den 21. Juni : Kochkiste
Freitag , den 23. Juni : Dörre«
Mittwoch, den 28. Juni : Kochkiste
Freitag , den 30. Juni : Dörren.

Die Vorführungen beginnen pünktlich um 4 Uhr.
Beratungsstelle fürGasverwertuug u. Bolksernährung,Marktstr . 16.

tliar- nnH MW-UMerung.
Morgen Mittwoch , de» 7. Juni er., morgens 9 */«

und nachmittags 3 */a Uhr anfangend, versteigere ich wegen Auf-
'ösung eines Haushaltes und im Aufträge des Nachlastpflegers in meinen

Nr . » Marktplatz Nr . 3
uachverzeichnete Mobiliar- und Haushaltungs-Gegenstände als:

1 schw. Flügel (Blüthner), kompl. Nnßbanm -Betten
Mahagoni - «. Rnßbaum -Kleiderschränke, Nußb .-
Bücherschrank, Nnßb .-Bertiko , Nnstbanm-Wasch-
kommoden u. Nachttische, Eichen -Ansziehtisch , runde,
ovale und viereckige Tische, Rohrstühle, Kommoden, Sofas,
Chaiselongues, Polstersessel und -Stühle, Etageren, Spiegel
aller Art, Oelgemälde, Bilder, Teppiche, Läufer, Gardinen,
Portieren, Weihzeug als: Tisch- und Bettwäsche. Nipp- und
Dekorationsgegenstände, Herrenkleideru. -Wäsche, Mahagoni-
Paravent , Regulateure, 2 Badewannen, Gasherd, Rasen¬
mähmaschine, Eisschrank, Flaschenschrank, 2 Herren-Fahrräder,
ausgestopfte Vögel, kl. Kassenschrank , Reisekoffer, Schließ-
körbe, Flurtoilette, Küchenmöbel, Küchen- und Kochgeschirr
und dcrgl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung.
NB. Vormittags 11 '/* Uhr kommt ein großer zweitiir.

Kassenschrank zum Ausgebot.

ISernh . Rosenau , Auktionatoru.Taxator
Telefon 6584. 3 Marktplatz 3 . Telefon 6584.

Mittwoch , den 7. Juni er., morgens S 'k  Uhr be¬
ginnend , versteigere ich in meinem Versteigerungssaale

28 Schwalbacher Stratze 28
uachverzeichnete gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände als:

2 Nußbaum -Salonschränke, 2 Salon - Garnituren bestehend aus je
1 Sofa und 4 Sessel, 3 Nnßbaum -Spicgel mit Konsolen, Sofa¬
spiegel in Goldrahmc«, Toiletten- und kleine Spiegel, Rnßbaum
lackierte und eiserne Betten, ein- und zweitürige Kleiderschränke,
Waschkommode, Rußbaum -Tamen -Schreibtisch, Nußbaum -Büfett»
ovale, viereckige, Bauern -, Nipp- und Rauchtische, Kleider- und
Blumenständer , Sessel, Gaslüster u. Lampen, Bilder , Oelgemälde,
Portieren , Bücher, Nippsachen, 2 Kinderwagen, Teppiche, Linoleum
Eisschrank (innen Glas ), Gasherd , Stehleiter und dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Ilelfrich,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telefon 3841. _ Schwalbacher Straße 33.

Raturwein -Bersteigerung
zu Kestvich im WHerngau.

Am Donnerstag , den 29. Juni 191«, mittags NM 1 Uhr, lassen die
Geschwister JEsor, Weingutsbesitzer

in Oestrich und Johannisberg im Rheingau , im „Hotel Schwan" zu Oestrich
65  Halbftück 1915 er

selbstgezogene, naturreine Weine aus eigenen Gütern bester Lagen der
Gemarkungen Oestrich, Mittelheim , Hallgarte «, Winkel und Johannisberg
versteigern.

Tages-veranftaltungen>Vergnügungen. J
l Ifalet - Swiictlt I

Königliche Schauspiele

Dienstag , de« «. Juni.
157. Vorstellung.

Der Ring de« Uibeluugen.
Ein Bühnen-Festspiel vonRich.Wagner.

Vorabend.

Das Rheingold.
Personen:
. . . . Herr de Garmo
. . Herr Geisse-Winlel
. . . . . Herr Scherer

oge ) ~ Herr Forchhammer a. G.
Fasolt 1 .Herr Eckard
Fafner l ^ 'esen . _£ erl  Simons a. G.
Alberichl m-k,°lunaen ' H^rr v. Schenck
Mime j Nibelungen . _Herr Haas
FrickaI . . . Frl . Englerth
Freia Göttinnen . Frl . Frick
Erda ^ . . . . Frl . Haas
Woglinde | Fr . Friedfeldt
Wellgunde! Rheintöchter Frau Krämer
Floßhilde I . Frl . Haas
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9x/2 Uhr.

Wotan \ «
Donner l | *
Froh iS

Preise der Plätze:
l Platz Fremdenloge im 1. Rang
12 Mk. 1 Platz MitteUoge im 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Seitenloge im ersten
Rang 9 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerie
8 Mk. 1 Platz Orchestersessel8 Mk.
1 Platz Parkett 6 Mk. 1 Platz Part.
3.50 Mk. 1 Platz 2. Ranggalerie
1. Reihe 5 Mk. 1 Platz 2. Ranggal.
2., 3., und 4. u. 5. Reihe Mitte 4 Mk.
1 Platz 2. Ranggalerie 3.—5. Reihe
Seite 3 Mk. 1 Platz 3. Ranggalerie
1. Reihe und 2. Reihe Mitte 3 Mk.
1 Platz 3. Ranggalerie 2. Reihe Seite
und 3. und 4. Reihe 2 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1-25 Mk.

Rrstdrur-Choate».
Dienstag , de« 6. Juni.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Der Störenfried.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Roderich

Benedix.
Personen:

Albrecht Lonau, Stadt¬
syndikus . Heinrich Kamm

Thekla, dessen Frau . . Käthe Hausa
Geheimrütin Seefeldt, Witwe,

deren Mutter . . E.A. Huvart a. G.
Alwine Weiß, Lonaus

Mündel . . . . Elly Conrad a. G.
Hubert Maiberg . . . Gustav Schenck
Lebrecht Müller . . . . Oskar Bugge
Graf Marrling . Otto Rogi
Ehrhart , Gärtner , in Lonaus

Diensten . Alduin Unger
Henning, dessen Sohn, in Lonaus

Diensten. Sllbert Ihle
Babette , Köchin, in Lonaus

Diensten . Dora Henzel
Minette , Kammerjungfer der

Eeheimrätin . . Martha Schweder

Preise der Plätze.
Salon -Loge 6 Mk. (Ganze Lo
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge *W,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orchester-
Sessel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk.,
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk., Balkon 1.25 Mk.
Dutzendkarten : 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1. Rang-Balkon 42 Mk., Orchester-
Sessel 36 Mk.. 1. Sperrsitz 30 Mk.,
2. Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 15 Mk.,
Balkon 12.50 Mk. — Fünfziger¬
karten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk., Orchester-
Sessel 140 Mk., 1. Sperrsitz 115 Mk.,
2. Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 40 Mk.

Ltteixs-Nichrichle»
Wiesbadener Verein für Sommer,

pflege armer Kinder. E. B. Sprech¬
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus des
Schloffes, 2. Stock, Zimmer 30.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 6. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchesters

in der Kochbronnen-Anlage.
Nachm . 41/2 und abends 8l/j Uhr:

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorehester.

Programme in der gestrigen Abend-A.

Mnepkon-
Theater

Taunusstrasse 1
Allein*

Erstaufführungen!

JMlzmrfelist
ungesund.

Fideles Lustspiel in drei
Akten mit

„Teddy “.
(Paul Heidemann .)

Späte Liede.
Der Roman einer Ehe.

Erstklassige Darstellung!
Meisterhafte Regie!

Die.vierte*Same
Glänzendes nordisches

Lustspiel mit Carl Alstrup
in der Hauptrolle.

Wir machen wiederholt auf
die Annehmlichkeit und den
billig . Preis uns rer Zehner-

Thalia' Theater
Kirchgasso 72. Teleph. 6137.

Erstes und schönstes
Lichtspielhaus.

Heute letzter Tag!

Marionetten.
Lebendes Puppenspiel in drei

Akten mit
Ernst Matray l vom Deutschen
Katta Sterna j Theater, Berlin.

Ein kleines Kunstwerk!
Ferner das urwüchsige Kriegs¬

lustspiel

Ulanen-
Streiche.

Kriegsepisoden in 3 Akten.
Kecker Soldatenhumor!

Witzige Darstellung!
Orientalisches Fest

im Kasino -München.
Originell und naturgetreu.

Neueste Eiko-Kriegsbilder

NSNwW 'Msl
Dotzheim« Straße IS :: Fernruf SIS.

Weltstadt - Programm
vom 1.—15. Juni 1916.

Gastspiel Gastspiel

Albrecht.
Deutschlands bester Bortragskünstler.

Geschw. Morena
in ihrem Original-Schaukel-Akt.

4 Willis 4.
Ring-Turn-Akt.

Resch «ird Fesch.
die lustigen Steirerbuben.

Thea Kshner.
Vortrags -Sängerin.

Fmedel Corrrs.
GMusikal -Akt.
Heim-Kansan.

Hervorr. Gleichgewichtskünstler.
Gerta Klose.
Brillante Tänzerin.

Sanptmann -Truppe.
Komische Akrobaten.

Trotz Riesenspesen nur kl. Eintrittspreise.
Ans. wochentags Uhr. (Vorh.Musik).
Sonn - u. Feiertags 2 gr. Vorstellg.

am ir . und̂ 16. Juni ûnd^am Doge der Versteigerung vormittags im | 'Aadi tem J. u. 3. VIIle gröbere'.(Jaulen. | |

"■ * . r Rheumatische Schmerzen,
[ Reißen. In Apotheken Fl. M1,40;Doppel». M2,40.
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(Fortsetzung von Seite 7.)

Leere Z im mer, Mansard en rc.

Mauergasic 8 heilbare Mans . zu v.
Mauritiusstr . 14, 1, Helle gr. Mans.

mit Kochofen zu vermieten._
Moritzstraße 14 Mans.  3 . Möbelein st.
Moritzstr. 45, 3, nt . l. Zimmer 1. 6.
Michelsberg 12, 3, einz. Zim., unm.,

mit Kochofen. Näh, das, im Laden.
Rauenthaler Str . 5 leeres Zim. sos.
Röderstr. 20 sckiöne leere Mcms. sof.
Römerberg 10 1 sch. Z. Näh. Hth. 3.

Scharnhorststr. 12, Eiermann , großes
_hellesLrontsj, .-^ . mit Kochherd iof.
Schierst. Str . 2«. CX  cheizb. I. Ms,
Schillb erg 6 separ. I. Zimmer , Gas.
Ekrrobenstr . 2 gr. Man s. Näh. Lcrd.
Seerobenstra ße 9 Msd . z. Möbel-L
St iftstraße 7 2 sonnine Mansarden.
Taunusst '-aße 25, Gth ., gr. freundl.

Frontsp .-Zimmer zu vm. Preis
12.50 Mk. v. M.  N . das., Dro gerie.

Walramstr . 30 große heizba re Man s.
Walramstr . 37 gr. l. K  f . .N. SB. B.
Norkftraße 3 sch, gr. Ftiv . f. N. 1 li
Zwei leere ineinandergeh . Mans.

bist. Näh. Adelheidstraße 37, 1.
Keller, Remisen, Stallun gen rc.

Adolfstr. 10 g. Lagerkell , Lagerr . 306

Frankenstr . 17 Stalluna auf gleich.
Schiersteincr Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr pretsw. f. sof. zu vm.
_Ncih .̂ >orts. bei Auer, Part . F35i
Zlinmermannstr . 3 Stall . Wagenr ..

Lagerh. Näh. Bdh. Part . 83107
Stall mit groß. Keller und 2. oder

3-Ztm.-Wohn, v. sor ad lvät. z. d.
Dotzheimer Str . 98. V. 2 r. 777

3
2—3-Z.-W., sonnig, Gas , ev. Elektr.,
2 —3 Sr ., v. 3 Pers ., Schwalb. Str .,
vord. Philippsb .-, vord. Emser Str .,
evt Stadtinn ., in nur ruh. Haus auf
1. 10. 16 gesucht. Angeb. mit Preis
an Nttinger , Blücherplatz 2.

Ruhige Mieterin mit Sohn (18 I .)
sucht 1. Juli kl. sonnige Wohn, für
18 bis 20 Mk., Nähe Lutherkirche.
Angöb. u. W. 139 Tagbl .-Zweigstelle.

Kleine 2-Zim.-Wohn., im Stock,
im Abschluß, mit Gas , Nähe Kirchg.
und Rheinstraße , im Preise von 23
bis 25 Mk. monatlich gesucht. Zu
»rfragen im Tagbl .-Vcrlag . 21»

3-Zimmer -Wohnnng
mit Zubehör auf 1. 10. von älterem
Beamten gesucht. Südseite , gutes
Haus , 2. oder 3. Stock. Angebote
nebst Preisangabe unter T. 790 an
den Tagbl .-Berlag.

Offizierswitwe
sucht 4-Zimmer -Wohnung in freierer
Lage. Anerbieten unter G. 791 an

3—4-Zimmer -Wohimng
mit Heller Werkstatt gesucht. O-nerten
unter G. 792 an den Ta gbl.-Verlag,
Lehrerin s. reinl . rüh. möbl. Zim.

in gutem Hause (16 Mk.). Onerten
unter P . 792 an den Tagbl.-Verlag.

Staatl . aepr. Notekreuz-Schwestcr
(kath.) s. f. 15. Juni eins. mbl. Zrrn.
f. dauernd, mögl. in Kochbr.-Nahe.
Preis 15—16 Mk. ohne Morgenkaffee
u. ohne jegl. Bedien. Reinhalt , des
Zim. usw. übern. Schwester ^selbst;
wünscht im selben Hause auch etne
leere Mansarde , womögl. im Hause
ad. Nähe Telephon. Offerten unter
L. 790 an den Tagbl.-Verlag._

Aeltere anständige Witwe
sucht leeres Zimmer mit Ofen, Mcne
der Stadt . Offerten unter F. 791
an den Tagbl.-Verlag. _

K Kemieimze» 1
1 Zimmer.

Westendstraße 34, Part ., wegzugs¬
halber sofort freundliche Stube u.
Küche zu vermieten.

2 Zimmer.

GarlenfeMr. 17. Mtz. III.
2-Zim.-Wohnung, mit Küche, Bad,
2 Balkons, Klosett, Keller u. Heiz.,
per gleich oder später zu v. Näh.
C. Kalkbrenner. Friedrichstr. 12.

3 Zimmer.

IFriedrichstraße 7, Gartenhaus
pari ., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör auf sofort zu verm.
Näh. Bdh. 3.St . 888 I

Schillcrplatz 3, Hth. 3. Stock, schöne
3-Zi« mcr -Wohnunq auf sofort zu
verm. Näh. das. Hth. 1 St . r ., bei
Hausmeister Mais oder Thcod.
Schnell, Am Römertor 4._

Sedanstraße 3 3 Zimmer «. Zubehör
auf gleich oder später zu vm. 1080

3-Z.-Wohmilig,
Part ., in schön gel. Haufe sof. z. vm.

f. 480 Mk. Platter Str . 19, 1 r.
Schöne 3-Zimmer -Wohnung, im Bdh.

3. St ^ z. Preise von 460 Mk. sof.
zu vnr. Näh. im Tagbll-Berl. Ln

_ 4 Zimmer.  _

Arndtstratze3
Herrschaft! Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Badeztm., elektr. Licht,
Gas , 2 Mans., 2 Keller, sofort oder
später. Näh, daselbst P . lks. 780

Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wobnnng, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zcltmann , 1. Et . L

Dobheimer Straße 53 cleg. 4-Zim.-
Wo hnun g sofort zu verm 84643

Lnisenstraße 47,
gegenüber Residenztheater, Part .,

4-Zim.-Wohn. nnd Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet) auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus , Kontor. 782

Marktplatz3
(freie Lage, in nächster Nähe der

Wilhelmstr .), 4- u. 5-Zim.-Wohn.
mit Personenaufzug , Zentralheiz .,
elektr. Licht, Bad usw., auf 1. Juli
u. spät, zu vm. Näh. JmmobÄten-
Pe rkeh rs -Gesellschaft, P art ._
WÜ«r Nerotal 39,

Hochparterre, vier große Zimmer,
gr. Balkon, Südseite , auf 1. Jult
oder später zu verm. Änzusehen
11—1 u. von 3—4 Uhr. 1121

VMM M 4 zw».
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

_ 5 Zimmer._

Billa Kapeüenstr. 39,
Ecke der Friedrich-Otto -Straße.
5-Z.-Wohn., 2. Stock, Zentralheiz^
Bad, elektr. Licht u. all. Komfort,
mit Gartenbenutz ., per l .»Juli od.
1. Okt. d. I . zu verm. Näh. beim
Verwalt , od. b. Kneipp, Goldg. 9.

Luisenplatz4, 3 St .,
schön ausgestattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zentralhri ; ung. Näh. b.
Hausmeister o. Baub. Heß. 785

5. II. §t.
schone 5-Zim.-Wohnung., Badezim.,
_ Balk. n. d. Gart ., sof.  zu vm. 12 30

UM . Nm-W-Slr. 6.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramer,
oberh. v. Lan genbeck pl.  Tel . 3899.

Pagenstecherstr., 1. u. 2. St ., je 5 Z.,
reich!. Zub., verhältniffeh. auf sof.
u. 1. Okt. Alles Näh. nur gcgenüb.,
Taunusftr . 78, Parterre , Klein.

Schwalbacher Str . 52, 2. od. 3. St .,
herrsch. 5-Zim.-W. m. Zentralheiz,
usw. N. 1 St . »d. Emser Str . 2, P.

Sch. 5 - Z - Wohnung
für gl. od. Oktober zu verm. Kaifer-

Fr .-Ring 62, 1 r. Zu bes. v. 10—12.

,_ 6 Zimmer.
Humboldtstr. 11, Etagen -Billa , in be»

guemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
»m., Badezim., 3 Maus ., Balkons.

_ Doppeltr. rc. Näh, daselb st. 1014
Neubau
Schillerplatz 2,

hockherrschaftl. 6-Zim.-Wohnung mit
Diele, Lift, Zentralheizung , elektr.
Lickt, Gas , Kamin , ständig Warm-
wasserbereitung, Bad, Vacuum,
Mädchenzimmer in der Etage , auf
sofort zu vermieten. Näheres
3. Etage, Schellenberg.

_ 7 Zimmer._

In Billa
Biebricher Straße 34. 2. Stock, 7-Z.-

Wohn. mit Elas, elektr. Licht,
Zentralheizung u. all. Zubehör zu
vermieten. Näheres im Hause.

Für Aerzte.
In meinem Hause 1176

Gr.Burgstr.9
ist die vollständig neu herqer.
Wohnung im 2. Stock, besteh,
aus 7 Zimmern , mit reich!.
Zubeh., event. zusammen mit
der Frontsvitz-Wohnung, als¬
bald oder für später zu verm.
Adolph Dams . Möbelfabrik,

Gr . Burgstr . 9 u. Weber«. 4.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Kalser-Frjedritz-Mng 59,
2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,

Bad, reicht. Zub., sof. oder später
zu v. Näh. 3. St ., bei Gö tz. 789

Mrzt-Wohuung
Friedrichstraße 34, 1. Wohn. v. 7 Z.,

große Helle lustige Räume , Gas,
elektr. Licht, Bad u. allem Zubeh.,
Mädchenzim. im Abschluß, preisw.
zu v. N. Alwinenstr . 11. Tel. 1761.

8 Zimmer und mehr.

Kirchgaffe
8—10-Zimmer -Wohuung mit reichst

Zubeh., Gas , elektr. Licht für Arzt
od. Büro , g. od. get., auf Okt., ev.
früher . Näh. Kirch gaffe 11, 2. 1281

Ärzt-Wohnung.
Langgaffe 1» 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. cinger., Zentralheiz .. Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43. B3108

Parkstraße.
In Billa mit »r. Garten ist die hoch¬

herrschaftl. 2. Etage , besteh, aus
8 Zim., verschied. Balkons u. reichst
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Zigarrengeschäft Staffen.

_B ahnhvsstraßê _ 967
8-Z' mmer-Wohn. mit rrftfil. Zubehör

Ta«nn»str«tze 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Nähere« daselbst 1 St . _ *841«rWr.U3.AU
hochherrschaffl. 8-Zimnier -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personen cruszug, Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adelheid¬
straße 32, Anwaltsbüro . F 341

Laden und Geschäftsräume.

Ei« großer Laven
Fricdrichstraße 10 auf 1. Oktober zu
_verm . Näh. 1. St . r . daselbst. 847
Hellmundstraßc 45 Laden u. Eckladen

Wellritzstraße 24 billig zu v. 849

Großer Laden
Kirchg affe 19 auf 1. April 1917. 973

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. z» v.

llranzplatz 1
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend, event. ge-
teilt , zu verm. Näh. 1 r. 890

Mich!.3(iMyech.)
großer Laden mit Lagerraum unv
Keller auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres Jmmobilien-
Verkebrs-Gese llscha ft daselbst.

MnnerMk7 Innen
mit od. ohne Wohnung sofort. 891

Michelsberg 1-
unmittelbar an d. Langgaffe, Kirch¬
gaffe und Ma itstraße , in bester
Geschäftslage, ist der

Laden
ganz oder geteilt, auch zur Aus¬
stellung gecign., sowie 3—4 Räume
in jedem Obergeschoß z. vm. Näh.
bei Port , F . 1876 u. 2728, und
Schwank, F. 278._1268

Michelsberg 28, belle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.

Moderne Läden
nist Rebcnräumen zu vm. Räh.
Lilcknor, Bismarckr. 2, 1. 83113 I

Laden, in welchem 9 Jahr nachweisl.
ein gutgeh. Kaffee- u. Schokolade-
gefchäft betrieben wurde, ist zu vm.
Näh. Bleichstraße 30. 8 6553

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner, Bismarck-

Ring 2, 1. 83109

mit od. ohne Einricht.,
p Rheinstr . 33.

Kndsttiokal 020
mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. z« verm. Räh.
Büro Hotel Adler , Langgasse 42.

Großer Laden
billig zu verm. Am Römertor 4.

Laden
zu vermieten  Scdanplatz 1. 83115

La9en
Taunusstratze 7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts._ 794

Lasen
Taunusstraße 22

mit Nebenraum sofort zu verm. Näh.
_das . tut Kontor oder 3. Stock. 1150

Laden und 1. Stock
für Geschäftszwecke. Büro usw.,

_zu verm. Webergaffe 25, 2._ 1229
Laden

zu ver miete« Wellritzstraße 27. 798
Für Geschäftsräume

(Putz oder Schneiderei», 1. Stock,
5 Zim. u. Zubehör, Marktstr. 19.
Ecke Grabenstraße 1.  Lugenbübl.

Wäckerei
Adlerstraße 39, neu heraer., zu vm.

Näheres Moritzstraße 68, P . 1138

M Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker, Hth. 2. St . 799

Billen und Häuser.

Jdftenrer Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 n. 5 Zim.,

mit reich. Zubehör, aus sofort oder
später zu vcrm. Näh. Part . 800

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenftr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 804

Landbaus , m. Zentralh ., n. Nerotal.
p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenauttr . 2, 1 lks.

mr  Billa,
herrsch. 9 Z.. Diele , Heizung, elektr.

Lickst, großer Garten . Höhen- und
Waldlage , zu 2500 Mk., v. Okt. zu
verm. Off . u. M. 782 Tagbl .-Berl.

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z..
r. Zub. N. Kirchgaffe 11. 2 l. 307

Auswärtige Wohnungen.

In Bitta Hubertine
Krcitzstraße 4, Biebrich-West,

ist sch. «er. 5-Zim .-Wohn. zu vm.
Preis 750 Mk. Schöne freie Lage.

Zwei Zimmer,
Küche, Keller, auch Garten , herrl.

Aussicht, Hochpart., cm ruhige
Fam . billig zu verm. Sonnenberg,
Bierstadter Straße 53.

Möblierte Wohnungen.

Adolfsallee 57, Part , lks., eleg. möbl.
, 3-Zimmcr -Wohnung zn vermieten.
Totzheimer Str . 10, 2, gut beh. mbl.

3 Zinr> auch einz., z. 1. Juli abz.
Rheinstr. G8, 2. Et.,

(mit Preisnachlaß)
2 oder 3 möbl. Zim. mit Küche
auf 2—3 Monate zu verm^ auch
Einzelzimmer , bei Riech-Kehler.

Abgeschloffene hocheleg. möbl.
2-Zimmer-Wohu.

Bad, Küche, cm Dauermieter sof.
zu verm. Kalz, Bahnhofstraße 9, l.

Kl möbl Villa'ffiriÄJK'
Möbl. Zim. u. Wohn, mit Kochgeleg.

billig Nerotal 31. Billa Erika.
Behagl. m. 3-Z.-W. m. K.. fr . Auss.,

Balk., abaefchl., bill. Saalg . 36, 2.
Gut möblierte

4 -Zimmer- Wohnung
mit Küche und Bad billig zu verm.
Scharnhorststraße 24, Hochp. r.

gerrsAs1. iiiödl. Wghii..
3—5 Zim. m. Küche, Bad, el. Licht

usw., wegen Abreise preiswert zu
verm. Adr. im Tagbl .-Verlag . £ o

Möblierte Zimmer , Mansarden 7k.

Adclheidstraße 45, Part ., m. Wohn-
u. Schlafzim.. mit großem Balkon.

Dotzheimer Str . 10, 2, gut beh. mbl.
3 Zim., auch einz., z. 1. Juli abz.

Emser Straße 20. 1. Etage, schön
möbl. Zimmer nebst Wohnzimmer
an Kur - oder Dauermieter zu vm.

Friedrichstraße 41, 2, gut möbl. Zim^
2 Betten , Sonnens ., a. Tage , Woch.

Jahnstraße 26, P ., schön möbl. Zim.
an Frl . od. Ebcpaar zu viermieten.

« «ffer-Fr.-R. 74. I.
ei« gut möbl. (event. auch leer)
Wohn- u. Schlafzim., mit , auch
ohne Pension , z» vermieten.

Karlstraße5*2,
aut möbl. Wohn- ». Schlafzim. zu v.
Museumstraße 10, 1, beste Kurtage,

schön möbl. Zimmer mit separat.
Eingang an Herrn zn vermiete».

MMKe 68‘ » Me
eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzim . in

ruh . sein. Hause sofort äbzugeben.
Schnlberg 6, Hochp., 2 gut m. Z., a.

einz., sev.. elektr. Licht, Tel., zu v.
Schwalbacher Straße 46, 1.

ein aut möbl. Zimmer zu vermieten.
ISäüifttd&e 22. 2. S *fc3£"
Seid Ml . Md - d. 59)10(3.

auch eiuz . zu v. Adelheidstr. 37, 1.
/(Ittl »roß, behagl. einger.,UivSi. dH«. «•Wunsch Pension o.

Küchenben. Kl. Burgstraße 1, 2 r.
Elegantes Zimmer zu verm., event.

Wohn- U. Schlafz.,
elektr. Licht, Bad, Balkon. Besicht,
bis 2 Ubr. Dambachtal 10, 1.

Elegant . Zimmer , nur an Dame , zu
vcrm. Georg-August-Straße 8, 3 r.

Für Herrschaften! 964
Stallung,
Wagenremisen
und Reithalle

zu vermieten oder zu verkaufen
Fritz-Reuterstraße

(Lessingstraße-Mainzer Straße ).
Näh. bei den Bermietungs-

bureaus oder Hofspediteur
kettenwaxer , Nikolaöstr. 5.

K
Erholung!

In einer Billa a. Rh^ nahe Wies¬
baden, möbl. Zimmer mit Bad z»
verm. Borzügl. Küche. Mäß. Pr.
Off. u. P . 785 an d. Tagbll-Berl.

LI
Ein hochherrschaftlichcsHinfß!if!eti|ü!!§

mit 7—9 Zimmer , außer Bad- u.
Mädchenzim., mit reichlich. Neben-
gclaß, Zentralheiz . u. elektr. Licht,
in guter Lage, mögt, mn hübschem
Garten , wird für sofort zu mieten
gesucht. Offerten unter O. 785 au
den Tagbl.-Berlag.

3-Z.-Wohn. mit Bad
u. Zubehör, frei gelegen u. sonnig,
gesucht von einz. Dame zum 1. Okt.,
event. Frontsp . in Billa . Off. unter
F. 792 cm den Tagbl.-Verlag._

Gesucht Parterre

3- 4 Zimmer
und 1. Stock 5—6 Zimmer in dem¬
selben Hause, Adelheidstr., Nikolas-
straße, Rheinstraße. Offerten unter
M. 790 cm den Tagbl.-Verlag.

Bessere ältere alleinsteh. Witwe
mit eig. Möbeln wünscht mit eben¬
solcher in ff. Hause oder Billa für
dauernd zusammen zn wohnen. Off.
u. B. 784 an den Tagbl.-Verlag.

MM.  3-Mnikr.MOlW.
Salon , Schlaf- u. Wohnzimmer mit
Bad, elektr. Licht, von vornehmem
Herrn sowrt gesucht. Nur in Kur¬
tage. Off. mit Preis unter K. 791
an den Tagbl.-Ve rlag ._ _

Suche
möbl. Zimmer mit separat . Eingang.
Offert , mit Preisangaben unter
B. 789 an den Tagbl.-Ber la g.
2 raöbL Zimmer, je ein M.
in gut. Hause, Nähe Kurhaus , mit
2stünd. Kochgelegenheitgesucht. Off.
Köln, Sachsen-Rins 28._ F105

Kurgast
sucht für 15. er. auf 4—6 Woch. eieß.
m. Wohn- u. Schlafzim., 2 Betten od.
ar . Schlafz., 2 Betten, in der Nähe
des Kaif.-ü-rtedr.-Bades od. in ruh.
Lage. Off. m. Preisang . inkl. elektr.
Licht u. Frühstück p. Woche zu richten
unter E. 791 an den Tagbl.-Verlag.

Junge Frau
sucht Zim. mit g. Pens , auf d. Lande,
würde sich auch an Hausarb . beteil.
Off . m. Pr . u. W. 791 Tagbl.-Verl.

Dauermieter.
Dame mit eig. Möb. sucht 2 leere

Zim., etw. Nebenr., in nur ruhigem
gutem Hause, mit halber od. ganzer
Pension. Genaue Offerten unter
T. 787 cm den Tagbl.-Ver lag._ _

In EltvMe
zum 1. 10. 16 neräum. 3—4-Zimmer-
Wohn. in gutem ruh. Hause für
2 ältere Damen gesucht. Angebote
unter W. 792 an den Tagbl.-Berlag.

U FremSeiihelMj
„Pension Atlanta “ ,

Dambachtal 20. Schöne, ruhige Lage,
naheKockbrunnen,Kurhaus u .Wald.
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Pension Hellwig, Marktstr . 12, 2,
Schloßplatz, großes sonniges Zimmer
mit 2 Betten , Woche 13 Mk., zu vm.
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Cfeension
j Jffirattda
M - xartstr. 4 . - Tel . 3773.
I » kehr guter Kurtage . Behagl. ein-
gericht. Billa . (Zentralheiz ., elektr.
Licht. Bad.) Haltest, d. Elektr. Ecke
Mvzartstr .-Sonnenberger Str . Bolle
Pension von 6 Mk. an. Daselbst auch
Zimmer ohne Verpflegung.

Für Danermieter
eleg. möbl. Zim. mit u. ohne Pension
pr . zu verm. Kalz, Bahnhofstr. 6, 1.

Feine Pension
Sonnenberger Straße 11a, Tel. 772,
direkt am Kurpark, mit allen Be-
auemlichkeiten der Neuzeit ausge¬
stattet, Zimmer mit Friihstück für
kürzere u. längere Zeit . Auf Wunsch
Diät , Bäder aller Art.

Feinere MstMstii
Billa mit groß. Garten , 1. Kurtage,
neuzeitlich eingerichtet. Für Kur¬
gäste u. Danermieter . Fcrnspr . 4223.
Paulinenstraße 1, Elbers.

Dame oder Herr
mit eig. 2-Zim.-Einrichtung , findet
nahe Kochbrunnen angen. Heim in
Gartenhaus , Part ., in kl. Haushalt,
mit ad. ohne Pens ., auf 15. Juni od.
später . Angeb. u. K. 792 Tagbl .-Verl.

Freurve ifdnilliifeüiiilIr.lOJ
f. Kurgäste u. Daucrmietcr elegant
möbl. Zimmer in jeder Preislage.

<5

d
Mietverträge

vorrätig im

Tagblatt-Yerlag,Laagg&sse 21. £

Wohnurrgs -Nachweis-
Bureau

Lionk€\t,
Balmbofftrahe 6.

Telephon 708.
Größte Au?wabl von Miet- und

Koniobiekten jeder Art.

Meiner klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" in encheittrcherSatzform 18 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

L . am  l
Privat - Verkäufe.

Junge Widderhascn zu verk.
Nettelbeckstraße 13,  Hchp. Iinfö.

Jackenkleid, Schneiderarbeit , Röcke,
Blusen billig zu verk., vormittags.
Nah, im Tagbl .-Verlag. Mr
W. Stickereikleid, gek. 50. f. 15 Mk..
grün . Kleid 5 Mk., w. Jackett 5 Mk.,
zu verkaufen T au nusstraße 47, 1.

Hocheleg. mattblaues seid. Kleid,
eleg. weiß. Stick.-Kleid, 2. weiße und
2 hlaue Röcke, einige weiße Blusen,
Fig . 42/44, hocheleg. weißer Hut zu
verkaufen Dambach tal 5, 2.

Getrag . Damenkleider zu verk.
Walkmühlstraße 30, 2 r„ nur vorm.

Pfingstkleider <Gr . 44/46), Hüte,
bastseidener Mantel , Abendmantel,
Radfahrerkostüm, wie neu , billig zu
verk. Webeogaffe 8, 2 rechts.

Mattlila Stickereikleid
für Backfisch iGröße 42) billig zu
verk. Goethestraße 21, 1_©t._
Eleg. Sommerkleid, dunkelbl. Mantel
(beides modern), sehr billig zu ver-
kaufen Frankfurter Straße 6.

Original bulg. Bluse, Leine»,
weiße Handstick., Gr . 42, zu verk.
Heroer str. 31, P . l., v. l-43—7 Uh r.
Trauer halb, fast n. weißl. Jackcnkl.
billig abz. Dotzheimer Straße 42, 2.

Guter Schulmantcl für 10—14j.
4 Alk., Turnapparat für 5 Mk. zu
verka ufen Blücherstraße 4, 3 St.
Stoffe f. Kl. u. Bl . u. n. br. Tuch-

Muisen kl. bill. Adolfstrabe 1, 4. Et.
Fast neuer Btumen-Hut

bill. zu  ve rk. Sch iersteiner Str . 26, 1.
Echt. Tagalhut (neu) 7, schw. Rock'

(neu) 10, l. Frühj .-Mantel auf Seide
10 Mk., vk. An der Ringkirche 4, P.

UmzngSH. schön garn . Kinderhüt«
bi llig Westendstraße 34, 1 St . rechts.
Schw. Gehrock 5, Tuchhosen 5 Mk.,

mittl . Fig . D.-Mantel u. Duch-Haus-
kleid 5 M. Ph itippSb ergstr. 36, Tiefp.

Gut erhaktrne Herrenkleider,
fast neuer Maßanzug , Worb. (Nr. 42)
zu verk. Dolch ermer Str . 32, P . lks.

Leichter dunkler Neberzieher,
mittl . Größe, billig zu verk. Dotz-
heimer Straße 78, Laden._

Herrenwäsche, silb. Uhr, Gehrock,
schw. Spitzenblusen, br. Jackenkleid,
Jacketts . Waschkl., Kinderw., Badew.,
Schaukel, eis. Bett vk. Karlstr . 39, 1.

Blaue Extra -Uniform , Inf .,
mit Mütze u. Schuhen billig zu verk.
Sedansiraße 13, 1 links.
1 P . eleg. schw. Lack-Schnürstiefel,

37/38, einm. getr. Dambachtal 5, 2.
Fünf wertvolle Kupferstiche

zu verk. Adr.>im  Tagb l.-Berlag . Mk
Gute Kinofilme, Mir . 5, 6, 7, 9 Pf ..
zu verk. Museumstraße 5, 2 rechts.

Möbel aller Art
billig zu verk. Ja hnstraße 34, 1 rechts.

Zwei gute Betten zu verk.
Riechlstraße  27 , Hth. 2 r.

Rußb.-Büfett
zu verk. Her mannstra ße 6, 1.
Maff. eich. Spiegelschr. m. 4 Schubl.,
Frisiertoil ., hellgelb, 1 groß. u. 1 kl.
geschl. Spiegel mit pass. Glasetag . u.
Nickelbeschlag für Toilettezim ., zwei
Teppiche, Gr . 2X2,50, wegen Raum-
niangel billig sofort zu verkaufen.
Adresse im Tagbl .-Verlag . Lg

Gut erh. Mah.-AuSziehtisch billig
zu verk, Dotzbermer S traße 42, 2.
Bettstelle mit Sprungr ., Nachttisch

zu verk. Eltviller Straße 2, 2 links.
Sch.
mit Kinderbett, w. Eisenbettst.

Philip psber gstr. 30, 2 l.
— «. 2 Stühle , poliert,

zu verk. He lenen str. 17, H. D., Jung.
Mod. Anrichte mit Aufsatz

zu verk. Wellritzsi raße 28, 2 l inks.
Große lederne Reisetasche

billig zu verkaufen od. gegen kleinere
umzutauscheni weihe Leder-Herren-
schuhe(Nr . 41) billig äbzugeben. Off.
unt er S . 792 an  den Tagbl .-Berlag.

Nähmaschine sehr billig zu verk.
Platter Straße 75, F rontsp._

Laden-Einrichtung
zu verk. Schwalbacher St raße 44.

Erkergcstell mit 5 Spiegel
zu verk. Karlstrabe 38, 1.
Glasaussatz mit Eisvorricht . 15 Mk.,
1 Regal, eich., 2 Mir . l., 6, Gaslhra
(kompl.) 6 Mk. Römerberg 23, Part.

1 leichtes neues Break,
1 neuer Schreinerkarren preiswert
zu verkaufen Sedanstraße 11._
Äbzugeben 1 Halbverdeck a. Gummi,
1 Landaulett a. Gummi , fast neuer
Dienercmzug, Reitstiefel für 25 Mk.,
diverse Kutscherlivreen. Nur 11—1
Viktor iastraße 22.

Gut erhaltene Feberrolle,
30—40 Ztr . Tragkraft , preiswert zu
verk. Helenenstratze 4. _
Fast neuer Krankenwagen zu verk.

Näheres Oranien st raße 17,  ^
Kinder-Klavvwagen

zu verk. Moritzstraße 7, Stb . 3 St.
Klappwagen mit Verdeck für 8 Mk.

zu verkau fen Adlerstraße 57, 2 links.
Gut erhalt . Sitz- u. Liegewagen

zu verkaufen S chulgaffe 2, 3 St ._
Gut erh. Fahrrad , Freilaus,

bill. su  verk.  Adk rftr . 53, Hth. P . r.
Gasbadeofen mtt Wanne,

ein Kohlercha-deoson mit Wanne sof.
billig crbzug. Franken ftraße 28, Pa ri.

Wasserkiffen ans echtem Gummi
zu 50 Mk. zu verkaufen. Näheres
im DaM .-Berlag ._ Mg

Krumeich-Einkochkrüge
abgrog. Kaeser-Friodrich-Ri n« 88, 3r.

Drei Holzwaschbütten
zu verk. Kaiser-F ricdrich-Ring 43, P.

8 Rmtr . Eichen-Scheitholz
zu verkaufen ; e§ sitzt in der Stadt.
L. Ba uer , Nerostraße 31.__

Gräsnntznn «, 30 gi-Ruten,
am Paulinenschkötzchenbillig zu verk.
Kl. Burgstraße 1, 3 rechts._

Heu
auf dem Halm zu verkaufen. Näh.
Aarstrahe 48.

Händler - Berkaufe.

Eleg. fast neue Damenkleider
sehr billig zu verk. Ne ugasse 19, 2.

Pranino zu 190 Mk.
zu verkaufen Rheinstraße 52, Part.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour , Hermann straße 6, 1._
Gut erh. Kleiderschränke, Kommode,

Tischeu. Stühle , Spiegel , einz. Bilder
spottbill. Fr ankenstraße 25, Part.

Küchen-Einrichtuna , Sekretär,
Kleider-, Spiegel -, Bücherßchr., H.»
u. Damenschreibt., Betten billig iit
verkaufen Hermannstra ße 12, 1 St.

Fahrrad , neu, billig.
Mäher , Weüritzstratze 27, Stb . 2.

.. „ Nußbaum -Schlafzimmer
mit 2tür . Spiegelfchrank 200 Mk.,
schwer gearbeitete Schlafzimmer mit
2- u. 3tür . Spiegelschr. von 350 bis
000 Mk,, Pitfch-Küchen, Herren - und
Speisezim., 2tür . Spiegelschr., Bücher-
sck'' Kleiderschr., Bertikos, Büfett,
Sofas , einz. Betten in allen Preis¬
lagen, Patent -Sprungr ., für jedes
Bett passend, Flurgarderoben usw.,
alles sehr billig, da vor dem Krieg
erngekaust.

Bauer , Lell mundstraße 45, 1.
Kleine Laden-Einrichtung 60, Bett,
Deckbett u. Kiffen, Kleiderschr., Kom.,
Nachttisch, Tisch, Waschm., Blumen-
tisch, Gew eihe. Hellm undstr. 17, P.

250 Klappwagen
riesig billig. Beltengeschäft, Mauer-
aaffe 8.

Emaill . Wafferschiffe,
Gröge 10 X 21, 13 X 25, 12,5X 26,5,
12,5 X 30, 14 X 30, 14 X 34. 16 X 35,
18 X 40, zu verkaufen bei

Jakob Post,
_2 Hochstättenstraße 2._

©in großer Posten Gastische
billig zu verkaufen. M. Gerhardt,
Seer obenstraße 16._

Gasherd mit Bratofen preiswert
zu verk. Rom vel. Bismarckrina 6. ^
Gaslamven » Pendel , Brenner , Zvl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu verk. Krause, Wellritzs tr . 10.

„ .Zuglampen . gut u. billig,
Messinglhras 12 Mk., kompl., zu
verk. Rompel, Bismarckring 6, Bart.
Konservengläser, 1. Qual ., k. Pretzgl.,
oft. bill. Krause, Wellritzsiraße 10.

L K-Äckcht1
Oint gehende mittlere Pension

sofort zu kaufen gesucht. Off. nach
Allbrechtstra ße 11, 1.

Sommerkleidch. für 6jähr . Kind
d. b. Herrsch,  z . k. g. Bleichste. 17, 3.

Gut erh. Herrenkleider, Anzug,
Gr . 1,73 m, mittl . Ftg., a. g. Hwufe
z. k. gef.  Osf . u.  Z . 139 Tagbll-Berl.
' Getragene Herren -ÄnMge
kamst stets zu reellen Preisän Fri «dr.
Matten , Schneidermeister, Meine
Webevgaffe 13. _

Gut erh. Herrenkleider u. Schuhe
<mittl. Größe) zu kaufen gesucht. Off.
unter W. 789 cm den Ta gbl.-Verlag .

Gut erh. Jnf .-Extra -Rock
lGröße 46) zu kaufen gesucht. Osf.
u. S . 138 Tagbl .-Zweigst., Bismarckr.
Herren - u. Damen -Schuhe (40 u. 44),
Blusen, Jackenkleid zu kaufen gesucht.
Qsf. u. F . 140  Tagbl .-Zwevgstelle.

Guter Feldstecher
für einen Krieger zu kaufen gesucht.
Off , u. H. 789  a n den DaM .-Verlaa.
Pianino zum Lernen von Priv . gef.
Oft , u. S . 749  an den Tagbl .-Berl.

Altes Zinngeschirr
u . sonst. Altertümer zu kauf, gesucht.
Ott , u.  W . 782 an den Tagbl .-Verlag.

Alte Taffen mit Malerei
gegen gute Bezahlung gesucht. Ott-
u. U. 788 an  d . Tagbl .-Verl . erbeten.

Gut erhaltener Teppich,
Perser od. Smyrna , 3 X 4 Meter , zu
kaufen gesucht. Angebote u. F. 787
an den Taabl .-Verlag.

Gut erhaltener Teppich
zu kaufen gesucht. Gen. Ang. mit
Preis nach Marktplatz 3, Pension.

Gut erh. kpl. Schlafz., ev. a. Küche,
ans Privathand gesucht. Osf. nur m.
Preiscrng . u . D. 792 Tagbl .-Berlag.

Möbel aller Art kauft
A. Rambour , Herman nstraße 6, 1.

Sofa , Vertiko, Waschkommode,
gutes Bett zu kaufen gesucht. Off. u.
Z. 788 an den Ta gbl.-Verlag ._

Gebr. gut erh. Kinderpult
zu kauf, ges. Blücherstr. 33, 3, Mtte.

2tür . Schrank, Waschkommode,
2 Nachttische, 2 gute Metallbetten u.
.Kücheneinricktung zu kaufen gesucht.
Osf. u. Z. 789 an oen Tagbl .-Verlag.
Eleganter Klappwagen, geschloffen,

zu kaufen gesucht. Off . mit Preis-
an gabe u. W. 788 a. d. Tagbl.-Verlag .
Lciterwag., Flieg. Holl., Puppenwaa .,
Kauflad ., Laterna magica, Eisenbahn
u. sämtl . Spielwaren zu kaufen ges.
Off, u. K. 785 an den  Taghl .-Verlag.

Gebrauchter Kinderleiterwägcn
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
u. W. 138 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Klappwagen u. Liegewagen
mit Verdeck, gut erh., für 2 Kinder
zu kauf, ges. Westendstraße 3, S . P.
Gut erh. kl. Gasherd mit Bratofen

zu kaufen gesucht. Offerten unter
T. 138 Tagbl .-Zwig st., Bismar ckr. 19.

E)rbr . gut erh. emaill . Badewanne
zu kaufen ges. Osf. mit Ang. d. Pr.
u. D.  140 cm Tagbl .-Zweigst., B.-Rg.

Gut erh. Boll-Badewanne
zu kaufen gesucht Webergasse 58,
Part , rechts._ _ _

Kupfer , Älessing, Zinn u. Blei
kauft jedes Oucmtum . Ph . Häuser,
Fried rrchstraße 10 ._

Weinflaschen
in allen Dimensionen zu kaufen ge¬
sucht. L. Bauer , Nerostraße 31, ober
Mauritiusstraße 12._

Gebrauchte gute Weinkarten
werden angenommen, 100 Stück zu
40 Pfg . WachÄia.

Nnter -Sekundaner
sucht erfahr . Mathem.-Lehrer. Osf.
unter D. 139 an den Tagbl .-Verlag.

Gymnasial - u. Real -Unterricht
mit Arbeitsstunden zur Nachhilfe,
zum Schulersatz u. zur Vorbereitung
auf Prüflingen durch gründlich er¬
fahrenen Fachmann . Langjähr . Er¬
folge mit hiesigen Schülern . Monat
20 bis 30 Mk. Man schreibe unter
Z. 766 an den Tagbl .-Berlag._

Holländischer Unterricht
und Konversation gesucht. Osf. mit
Preis u. S . 790 an den Tagbl .-Verl.

Wo kann iutellig . Fräulein
Stenogr . u. Schreibmasch. erlernen?
Off. u. Z. 791 an den Tagbl .-Verlag.

t Ottern•Schute» I
Armes Dienstmädchen perl. 70 Mk.
Wiederbr . erh.  Bel . Kapellenftr. 41.

Verloren
gold. .Kneifer in oder vor Taunus¬
straße 41. Äbzugeben gegen Be-
lohnung daselbst 3 St. _
Verloren f. Halskrttchen mit Herz

u. schw. Kinderhüt . Gegen gute Be¬
lohn. abzug. Dotzheimer Str . 76, 3 r.

Anhänger
mit 3 blauen SteinHn Verl. Andenk.]
Abzug. Dotz heimer S traße 82. _ _

Zwera -Dobermann -Rüde^ schwarz,
zugcl. Blücherstraße 48, S . 1 l.

Kl. Umzüge u. Fahrten aller Art
Wal rcmnfrra ße 1, Part. _ Fr . 3304. ^
Polieren , Beizen, Reparieren billig.
Eppstein, Framkenstr . 5, H. Tel . 3045.

Sofas 10, Sprungrahmcn 8 Mk.,Roßhaarmatratzen o Mk., w. ausge-
arbeitet Rheinstraße 47, Hth. 1. »
Armer blinder Korb- u. Stuhlflechter,
vollst. mittel -, nähr .- u. arbeitslos,
bittet edeldenk. Menschen um Arbeit.
Bleichstraße 36,  Vdh . Mans arde. 1

Kopf's Schnittmuster.
Die besten Schnittmuster erhalten

Sie Aorkstraße 9, Laden. Zuschneidcn
und Anprobieren v. Stoff . Kurbel-
stickereien  jede r Art .

Herrenschneider I . Fleischmann }
emvi. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Ausbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Wagemanustra ß« 2^
Zuschneider fertigt eleg. Kostüme

für 25 Mk., Glockenröcke 5 Mk.,
Aend., Revar ., Neufütteru billigst.
Angeb, u. M. 139 Tagbl.-Ve rlag._.

Alle Schneider-Arbeiten
w. promvt erledigt Akbrechtstra ße 32,

Schneiderin sucht Kunden
außer d. H. Faulbrunne nstr. 12. 1 r.
T. Schneiderin cmpf. sich im Ans.,
sowie Abänd. von einf., sowie eleg.
Damen - u . Kstidevgard. in u. auß . d,
Hau se. Weber, Westendstraße 19, 3,
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,

Knav.-Anz. u. Ausbess. (Tag 80 Pf .).
He llmundstr. 31, V. Ms., Frl . Trost.

Tücht. Weißnäherin empfiehlt sich
im Ausbess. u. Neuansert . v. Wasche
in u. arch. dem Haufe, färb . Hemden
50 Pf . Bülowstraße 4. _

Besseres Fräulein hat Tage frei,
Weißnähen , eirrf. Musen , Kinder¬
kleider, Ausbessern; auch wird Arbeit
angenommen. Adreffen unter K. 789
an den Tagbl .-Ve rlag erbeten. _ _
T. Modistin empf. sich in u. a. d. H.
Oranienstraße 25, Part.
Vers. Büglerin hat noch Tage frei.

Gneisen austraße 6, 1. S t.
Wäsche wird angenommen

FcmEbrunnensiraße 8, 1. Etage rechts.

K. »«WWatf - J
Privatmittagstisch

sucht Herr auf sofort. Offerten unter
? 792 an den Tagbl.-Verlag ._ s

Wer leiht 100 Mark '
gegen Sicherheit u. Zinsen ? Adresse
im T agbl.-Verlag.

'Schreibmaschinen verleiht,
verkauft, repariert , reinigt , kauftr
Müller Hellmundstraße 7. Tel. 4851.
Confinental -Schreihm.-Bertrieb.

Piano mietweise billig abzug.
Off, u. U. 139 an den Taabl .-VerlaÄ

Pianino zu 4 Mk. zu vermieten
Rbeinstraße 52, Pian o-Schmitz.̂

Einfaches älteres Fräulein,
evangel., ohne Vermögen, ŵünscht
sich sof. mit gebild. Herrn , 50cr FD
in gesnb. Lebensstellung zu verhcir.
Qsf. u. T . 791 an den Tagbl .-Verlag.!

DSU
Privat - Verkäufe.

GSnstigeGelestenheit.
Gutgeh., seit 12 Jahren bestehendes
KoGeDM—Uevßo»

(3 schön möbl. Schlaszim., 1 Speise--
zimmer , Küche) krankheitshalber,
mögl. sofort billig zu verk. Gefl.
Off . u. T . 139 an den Tagbl.-Verlag.
Stark . Doppel -Pony
billia zu verk. Frankenstraße 15. P.
Echte gr. Schweizer Ziege, srischm.,
zu verk.  Ger ichtsstraße  5 , Part . i_

Eine srischmÄst u. eine trächtigeÄT*Ziege
zu verkaufen. Johann Hißnauer,
(ßeisenheim, Pslä nzerstraße 15.

Kl. Zwergdackel, Gew. 314 Kilo,
5/4 Rüde, preisw . zu verkaufen.
Vorführung gegen Vergütung . Näh.
K. Diehl , RüffelSheim am Main,
Pfarrgaffe 1.__

Echte gewirkte Schale,
Perlfenstcr zu verk. Anznf. am 7.»
8., 9. d. M. b. 5 Uhr, Mainz , Leibniz-
ftraße 2, Part , links.  F15

Oelgemalde
alt . u. « od.
bill. Wilhelme

er TodeSs. wegen
8, 1, 9- 2 Uhr.

Fast ganz neue

in Eichen: Büfett , Kredenze, Aus¬
ziehtisch, Kkubdrwan, 6 Lederftühle,
ist wegzugshalber zu 900 M. netto
(Anschaskrngswert 1300 M.) sofort
zu verkaufen. Zu besichtig. Rieder-
waldftraße 7. durch Hausmeisier
Wieixrich._ Fl 04
pqr mt\  M jut

täglich zu verk. Delaspeestraße 1.
Großer , neuer , eleg., echter

RohrM8 <tE - sk» G»r,
Ansch.-Preis 160 Mk., für die HÄft«
zu verkaufM. Adresse zu erfragen
im Dagbl.-Verla «. _ Mo

Sehr gut crchattenetampfetl; ctintMüm,
bestehend aus 6 Theken, Regalen,
Kaffe, Beleuchtung usw., preiswert
zu verkaufen. Zu erfragen Peter
Quint od. Herrngartenstraße 2, P.

W »N SKSetM$Kt)
samt Tisch, 2 Gaslamven wegzivgs-
halber billig zu verkaufen. Bierstadt,
Hermannstraße 1, Part. _

Eis . WenDeitreppe,
1,50 m Dm., 3,50 m H„ zu verk.
Näh. am Neub. der Landesbank, beim
Maurerparlier . Das. können Bruch¬
steine unentgeltl . abgefahren werden.

Fast neuer Schneppfarren
zu verk. Lvthrinaer Straße 29. P . r.

Grasnutzung , 65 Rut ., Sophienstr .,
z» verk. Johannisbe rg. Str . 9, P . r.

Händler - Verkäufe.

Vir liefern-
bei % WS % Anzahlung und mäHiger
Abzahlung Möbel aller Art , Näh- u.
Waschmaschinen, Lampen u. Lüster.
Ost. u. F . 775 an den Tagbl .-Verlag.

Bh_ MMWk j|
Wer verkauft

rnsfisHes Papiergeld?
Prersang . Viaaden , Hirschgraben 19.

Gemälde
1. Künstler zu kaufen gesucht.
Angeb. mit Angabe des Künstlers
unter B. 315 an die Ann.-Exp.
D. Schürmann , Düsseldorf. F192

Piarsffl oder Flügel kauft Offerten
nHI I U unter J . v.  6 postlagernd.

Lskngsdisse,
aueb rerdrock ., staukt z. höchst . Preis,
nur DG - Ncugasse 19, 2. 8t. nc its.

Frau Zimmermann
kaust getr, Kleider, Schuhe u. Zahn-
gebisse. Postkarte genügt.

Moritzstraße 40, 3.

W v.Zjppsr, MkWr.U.
Tetrphon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Schuhe. Wäsche, Zahn-
gebiffe, Gold. Silber , Möbel, Trvv..
Federn «. alle ansrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.

Frau Stummer
Neugasse 19, 2 St., kein Lade«.

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr,.
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze , Yjold, Silb ., Bri llant .,
Pfandscheine und Zahngebifle.

Frau Klein,
XcftMtil 3490,%% «,''
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Möbel.

Achtung!
Kaufe von Herrschaften getragene

Kleider, Stiefel u. Schuhe. F15
Zahle höchste Preise.
Fuchs, Mainz , Kaiscr-Wilh.-Ring 36.

Gut erh . Mnbsofa
und Sessel, sowie , Eichenholz-
Balluftrade zu kaufen gesucht. Auge-
bote u . Z. 790 cm den Tagbl.-Verlag

Möbel. Betten,
ganze Hauchaltungen u. Nachlasse
kauft zü allerhöchsten Preisen

Grünfeld , Mainz,
Große Quintinstraße 11, 12—14.

Postkarte genügt. : : Komme  s - f- rt-
Doppelschreibtisch, gut erhalten,

zu kaufen gesucht. Nur schritt! Ost.
a» I . Waintraub , Nikolasstratze 30

Gesucht preiswertes
Halbverdeck,

abnehmbarer Bock, gut erhalte» ^
Off. u. A. 391 an den Tagbl.-Berl.

Gnterhalteues
Fahrrad,

das sich zum Geschäftsrad eignet, i]
taufe n gesucht Roonstraße 20, Hth. V
fiüifn  all . Art, Zinn k. D. Sipprr
MAP Rirhlstr . 11. Teleph. 487
» B " v ß «mnte auch nach auswärt

Zahle für
Lumpen per Kilogramm —.15 M
Gestrickte Moll - Lumpen

per Kilogramm 1.50
IHM Mills, licrcs Mure..

Telephon 1834. 39 Wellritzsiraße 39.
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